
Wieder Musical-Premiere
in Nienburg: Die HamS
verlost Karten. Seite 6

Kultur

Herbert Nordbrocks
Heiglgymnastik ist als
Marke anerkannt. Seite 15

Sport

Heute

Dörverden. Zwei Rudel
Europäische Grauwölfe, von
denen eines von Hand
aufgezogen wurde, leben im
Wolfcenter Dörverden. Jung
und Alt erfahren dort alles,
was es über die geheimnis-
vollen Tiere zu wissen gibt.
HamS-Leser können 5 x 2
Karten gewinnen. Seite 9

Wölfe mit der HamS
hautnah erleben

Hoya. „Verstrickt in Hoya“ ist
das Motto der Ausstellung,
die am 30. November im
Heimatmuseum Hoya
eröffnet werden soll. Dazu
werden jede Menge Mitstrei-
ter gebraucht. „Auch
strickende Männer sind
willkommen“, so die beiden
Organisatorinnen. Seite 11

Auch strickende
Männer willkommen

Südkreis. Kleine und mittlere
Unternehmen (KMU) können
sich bis zum 15. Oktober für
ein Förderprogramm des
Bundesforschungsministeri-
ums bewerben. Darauf weist
der heimische Bundestagsab-
geordnete Axel Knoerig aus
Kirchdorf hin. Seite 13

Für kleine und mittlere
Unternehmen

Nienburg. Wenn das geplante
Freihandelsabkommen zwi-
schen USA und Europa (TTIP)
ohne Ausnahmen für den kultu-
rellen Bereich vereinbart wird,
dann sieht auch Ludger Schwa-
be von der Nienburger Bücher-
butze die kulturelle Vielfalt be-
droht. „Kultur würde dann als
reines Wirtschaftsgut betrach-
tet“, so Schwabe. Peter Schmidt
von den Naturfreunden Nien-
burg ergänzt: „Wenn ein US-Un-
ternehmen sich benachteiligt
betrachtet, könnte es gegen die
Förderung und Schutzmaßnah-
men klagen.“ Seite 4

Auch Nienburger
sind in Sorge

Nienburg. „mittendrin statt nur
dabei“ heißt es am Donnerstag
von 16 bis 18 Uhr auf dem Ge-
lände der Ardagh Group in
Nienburg. Neben Informatio-
nen über regionale Ausbildungs-
möglichkeiten bietet die Veran-
staltung den Besuchern prakti-
sche Einblicke in die Welt der
Technik und gewährt zugleich
einen Blick über die Schulter der
Azubis. Schüler, Eltern und Leh-
rer sind eingeladen, sich über
Ausbildungsberufe interessanter
Nordertor-Unternehmen zu in-
formieren und Kontakte knüp-
fen. Seite 7

Azubis über die
Schulter schauen

Nienburg. Schlaflose Nächte ha-
ben sie nicht, gespannt sind sie
aber schon, wie das Altstadtfest
2014 bei den Besuchern an-
kommt. Georgios Pechlevanou-
dis und Jens Bokeloh sind dieje-
nigen, die den Kopf hinhalten
müssen, wenn irgendwas schief
laufen sollte während Nienburgs
5. Jahreszeit. Im Treffen mit der
HamS erläuterten sie kurz den
aktuellen Stand.

Die beiden Organisatoren sind
froh, auch in diesem Jahr auf das
bewährte Netzwerk zurückgrei-
fen zu können. „Natürlich kön-
nen wir es nicht allen Recht ma-
chen, und natürlich ist jedes Alt-
stadtfest für uns eine Herausfor-
derung, wir sind aber zuver-
sichtlich, das auch dieses Mal
wieder ganz gut hinbekommen
zu haben“, so Pechlevanoudis
und Bokeloh. Seite 3

Sie könnten sogar
Madonna haben

Die Altstadtfest-Macher im HamS-Gespräch

Grenze der Belastbarkeit fast überschritten
Die zurückliegende Saison hat
ihnen zwar jede Menge neuer
Mitglieder beschert, aber sie hat
sie auch an die Grenze der
Belastbarkeit gebracht.
Finanziell und mental. „Wir
waren kurz davor, zu schließen“,
berichten Waltraut Heidorn und
Sabine Borchers vom Verein zur

Förderung und Erhaltung des
Holtorfer Freibades. Schuld an
der mentalen Erschöpfung ist in
erster Linie der hauptamtliche
Mitarbeiter, der mitten in der
Saison seinen Dienst angetreten
hat. „Wir haben ihm so viel
Vertrauen entgegengebracht.
Und wurden so bitter ent-

täuscht.“ Waltraut Heidorn und
Sabine Borchers nehmen
gegenüber der HamS kein Blatt
vor den Mund. „Ohne die
Rettungsschwimmer und die
Dauergäste hätten wir‘s nicht ge-
schafft“, geben die beiden
Frauen unumwunden zu.

Seite 5

Öffnungszeiten: Mo. – Fr.: 10 – 18 Uhr · Sa. 10 – 14 Uhr
Mittwocchs geschlossen

Hagenburger Straße 66 · 31515 Wunstorfr
Telefon (05031) 913732 · Fax 913733
das-feuerhaus@t-online.de
www.das-feuerhaus.de

Kamine · Kaminöfen · Schornsteine

ÖÖÖÖÖÖÖffÖffÖffÖffÖffÖffnunnung
Mittwoc

Aktionspreis

111555 SSStttüüüccckkk
beo Speckstein
von Skantherm
eingetroffen.
300 kg Wärme
zum Hammerpreis!
statt jjje 2990,,,– €

jetzt nuuur je

2590,– €

Greifen Sie jetzt zu!
Solange der Vorrat reicht!

tt jje 2990 €

Der neue BMW 2er Active Tourer beeindruckt mit
seinem funktionalen sowie hochwertigen Innenraum
und seinem dynamischen Fahrerlebnis. Mit der variabel
verstellbaren Rückbank, der erhöten Sitzoposition oder
dem auf Wunsch erhältlichen Panorama-Glasdach
bietet er beste Voraussetzungen, um das Leben aktiv
zu gestalten. Erleben Sie den neuen BMW 2er Active
Tourer am besten selbst am 27. September bei uns
im Autohaus oder am 28. September beim ver-
kaufsoffenen Sonntag des Nienburger Altstadt-
festes an der Autohaus Hoyer Bühne. Wir freuen uns
auf Ihren Besuch.

UNSER NEUER BMW 2er ACTIVE TOURER.

Karftstoffverbrauch in l/100 km (kombiniert): 6,5-3,8.
CO2-Emission in g/km (kombiniert): 152-99. Als Basis
für die Verbrauchsermittlung gilt der ECE-Fahrzyklus.
Abbildung zeigt Sonderausstattungen.

FREUDE IST ZUM TEILEN DA.

A
bb

.ä
hn

lic
h

Der neue BMW 2er
Active Tourer

www.hoyer.ps Freude am Fahren

Autohaus Hoyer GmbH
Kräher Weg 33
31582 Nienburg
Tel.: 05021 8888-88
Fax: 05021 8888-44
www.hoyer.ps
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PREMIUM AUF AUGENHÖHEAM 27. / 28. SEPTEMBER BEI UNS.

Heizung SolarSanitär Elektro
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…größter Kinderfachmarkt der Region
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NEU eingetroffen

Herbst-/Winterkollektion

in den Größen 50 bis 164

SIEPELIMMOBILIEN
GmbHSIEPELIMMOBILIEN
GmbH

! (05021) 2020 · WWW.NI2020.DE

WESERSTRASSE 15 · NIENBURG

Geschäftshaus mit
kl. Laden
gute
Ecklage in
Loccum,
690 qm

Grdst., renovierungsbedürftig,
Energieausweis in Arbeit

nur 36000,– €!

Schlüsselburg am Scheunenviertel
Öffnungszeiten: täglich 11.00 – 22.00 Uhr · Di. und Mi. Ruhetag

Lichterfest
am 3. + 4. Oktober 2014

ab 17.00 Uhr
Lassen Sie sich überraschen!

Stolzenauer Straße 33 · 32469 Schlüsselburg
Telefon (0 57 61) 9 08 94 70
wein-vesperstube@t-online.de
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Nienburg im Ausnahmezustand
Die Big Maggas rocken am Freitag das Altstadtfest, Boney M tritt am Sonnabend auf

Nienburg. Zum 44. Nienburger
Altstadtfest, das in diesem Jahr
vom 25. bis 28. September statt-
findet, geben sich wieder zahl-
reiche Interpreten die Klinke in
die Hand. Für jeden Musikge-
schmack dürfte etwas dabei
sein.

Die Big Maggas genießen be-
reits Kultstatus. Sie treten am
Freitag um 22 Uhr nach bewähr-
ter Manier auf der Hauptbühne
am Kirchplatz auf.

Am Eröffnungstag steht um
22 Uhr Marquess auf der Bühne.
Seit 2006 liefern Marquess den
Soundtrack zu den verschie-
densten sommerlichen Bildern.
Innerhalb kürzester Abfolge
schuf die Band aus der nord-
deutschen Tiefebene viele echte
Sommerhitklassiker. 2008 fand
sie sich nominiert als beste Band
beim Echo wie-
der.

Ein Highlight
stellt dieses Jahr
Bony M feat. Liz
Mitchell (Sams-
tag, 22 Uhr,
Kirchplatz) dar.
1975 hatte der
Produzent Frank
Farian die Idee,
eine Band zu
gründen, die
ihre eingängigen
Discolieder mit
einer akrobatischen Bühnen-
show untermalen sollte. Zusam-
men mit Frank Farian schrieb
sie die unvergessenen Hits wie
„Brown Girls in the Ring“, „Do
you wanna bump?“, Sunny“, „Ri-
vers of Babylon“, „No Woman,

no Cry“, „Rasputin“, „Ma Baker“
und damit auch ein großes Ka-
pitel der Popgeschichte.

Ebenfalls Samstag um 22 Uhr
startet Tim Toupet auf der Lug-
S-Bühne am Maximilan. Der
singende Friseur ist mit seinen

Partyschlagern nicht mehr aus
der Partyszene wegzudenken.
Tim Toupet ist vielseitig, unbe-
kümmert, lustig, fröhlich, char-
mant, spontan und mit einem
Sinn für Komik und Selbstironie
ausgestattet - der geborene En-
tertainer. Mit mehreren Titeln
stürmte er die Top 100-Single-
charts: „Du hast die Haare
schön“, „Ich bin ein Döner“, „Al-
lee Allee“ (Eine Straße viele Bäu-

me) ... und sein Hit „So ein schö-
ner Tag (Fliegerlied)“ wurde zu
einem der erfolgreichsten Party-
Hits aller Zeiten.

Ebenfalls dieses Mal aller-
dings mit neuem Namen dabei:
Dirty Line ist die nahezu perfek-
te Symbiose aus Rockmusik und
Frauenpower. Ob Rockballade
oder schweißtreibender AC/DC
Song, egal ob im Original von
Frauen oder Männern gesun-

gen; Sängerin Kim, Drummer
Doc, Bassist Ekki und die bei-
den Gitarristen Nogger und
DschörnyRay lassen die Herzen
eines jeden Classic-Rock-Fans
höherschlagen. Diese gnadenlos
rockende Band und das Ham-
mer Organ der liebreizenden
Kim sollte man sich auf keinen
Fall entgehen lassen. - Samstag
ab 18:30 Uhr auf der Lug-S-Büh-
ne.

Weitere Interpreten, die die-
ses Jahr auf dem Altstadtfestival
in Nienburg auftreten: Hitville
Orchestra, De Coronas, Vintage
66, Journeyman, True Collins,
Groove Garden, Honky Tom
and The Copycatz, Holmes &
Watson, Hot Wire, Magic Boo-
gie Show, Pick of the Bunch,
Slow Horses, Rock 4 U, The
Lightbuddies, Impulse, Posau-
nenchor Erichshagen, Gospel-
chor St. Martin, Musikschule
Nienburg, Wild Boys, Impius
Mundi und Roys Schlagerband.

Die offizielle Eröffnung findet
am Donnerstag um 19 Uhr am
Kirchplatz statt.

Das Kinderaltstadtfest in der
Leinstraße beginnt am Freitag
um 15 Uhr.

Der Flohmarkt am Sonn-
abend lockt die Besucher bereits
im Morgengrauen in die Innen-
stadt.

Am Sonntag schließt sich
nach dem Frühschoppen auf
dem Kirchplatz der Verkaufsof-
fene Sonntag an.

Das Burn Out Festival findet
am Freitag und Sonnabend auf
dem Weserwall statt (siehe ge-
sonderter Bericht). DH
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Es wird wieder laut an Nienburgs Weserufer
Altstadtfest 2014: Am 26. und 27. September zum 22. Mal mit Burn Out Festival an der Fußgängerbrücke

Nienburg. Am 26. Und 27. Sep-
tember wird es wieder laut am
Weserufer. Die Rockinitiative
Nienburg veranstaltet im Rah-
men des Nienburger Altstadt-
festivals das 22. Burn Out Festi-
val an der Nienburger Fußgän-
gerbrücke.

Das Festival beginnt am Frei-
tag mit insgesamt sieben Bands
um 18 Uhr und endet um 24
Uhr. Am zweiten Festivaltag,
dem Samstag, wird der erste Ton
um 12 Uhr zu hören sein. Die
letzte der 13 Bands wird bis 23
Uhr spielen. Der Eintritt ist wie
immer frei. Wie bereits aus den

letzten Jahren bekannt, wird
auch in diesem Jahr das Pfand-
konzept mit dem „Altstadtfest-
Becher“ Anwendung finden.
Wer sich einen Gesamtüberblick
über das Altstadtfest und das
Bechersystem machen möchte,
sollte www.altstadtfest.nien-
burg.de besuchen.

Infos zum Burn Out Festival
gibt es unter www.burnoutfesti-
val.com und bei Facebook unter
www.facebook.com/burnout-
festivalnienburg. Dort kann
man sich das Programm des
Festivals herunterladen und fin-
det alle Informationen rund

ums „Burnout“. Auch in diesem
Jahr präsentiert der Verein, der
sich zum Auftrag gemacht hat,
die lokale Musikszene zu för-
dern und am Leben zu halten,
rund 20 aufstrebende Bands aus
Deutschland und Europa. Allen
voran steht in diesem Jahr die
Band „Hurricane Dean“, welche
das Burnout am Freitag als
Headliner bespielen wird. Die
Musiker aus Ostfriesland er-
langten mit ihrer ersten Single
„Flat Random Noise“ erstmals
großes Aufsehen und ergatter-
ten so nicht nur in der Deut-
schen Musikszene Berühmtheit.

In ihrer Bandgeschichte kön-
nen sie sowohl auf Auftritte als
Vorband für zum Beispiel Alicia
Keys oder Billy Talent, als auch
auf Festivals, wie dem Rock Am
Ring zurückblicken. In den letz-
ten Monaten hat sich die Grup-
pe im Studio verkrochen, um an
ihrem neuen Album zu arbei-
ten, von dem sie beim Burn Out
erste Lieder präsentieren wer-
den.

Ein weiterer großer Name im
Line-Up der diesjährigen Aus-
gabe des Festivals ist „Schafe &
Wölfe“. Diese Band besteht aus
zwei Musikern, die musikalisch
zwischen Rap, Electro und Indie
pendeln. Die Jungs aus Lemgo
veröffentlichten erst vor kurzem
ihre neue EP, auf die Auftritte
beim Melt! Festival und in der
Fernsehsendung „Gute Zeiten
Schlechte Zeiten“ folgten.

Für die Freunde der härteren
Musik steht die Koblenzer
Heavy-Metal Band „Steelpre-
acher“ im Programm. Das 2001
formierte Trio veröffentlichte in
seiner Vergangenheit vier Stu-
dioalben und zählt mittlerweile
zu den bekanntesten Metal-
bands in Deutschland.

Ein weiteres Highlight sind
„This Routine Is Hell“ aus den
Niederlanden, die für ein wenig
internationales Flair auf dem
Festival am Weserufer sorgen
werden. Die Musiker machen
„Hardcore“ und gelten in dieser
Musikrichtung als eine der auf-
strebendsten Bands in Europa,
was sich nicht nur in mehreren
Touren äußerte. Zur Freude vie-
ler Besucher kehrt auch „Grill-
master Flash“ nach Nienburg
zurück, welcher im letzten Jahr
das Publikum begeisterte. Der
junge Bremer ist musikalisch als
Singer/Songwriter einzuordnen
und nimmt sich dabei nicht im-
mer ganz so ernst, was sich in

seinen Liedern, Texten und Auf-
tritten zeigt.

Doch wie immer finden auch
lokale Bands einen Platz im Li-
ne-Up des von der Rockiniative
veranstalteten Festivals. So wer-
den zum Beispiel „Open Water
Collective“ aus Nienburg und
Hannover auf der Bühne stehen,
die letztes Jahr den Local Heroes
Vorentscheid in Nienburg für
sich entschieden und sich gegen
ihre Konkurrenten durchsetz-
ten. Aber auch die Punkrock
Band Jinx fehlt nicht im Line-
Up. Die Gruppe ist für viele gar
nicht mehr vom Burn Out weg-
zudenken und hat sich schon
vor Jahren einen Stammplatz im
Programm des Festivals erspielt.
Weitere lokale Bands und Musi-
ker, die im September auf der
Bühne stehen, sind „Motogiant“,
„Just“, „Controversial“ und „Mi-
lan“. Das komplette Programm,
inklusive aller Bands, kann auf
der Internetseite des Festivals
www.burnoutfestival.com ein-
gesehen werden.

Die Rockini appelliert auch
an die Besucher, sich gemein-
sam um ein gewaltfreies Festival
zu bemühen, damit Nienburgs
größtes Live-Event bei allen ei-
nen positiven Eindruck hinter-
lässt. Als wichtigen Appell vor-
weg möchte die Rockinitiative
betonen, dass jeder Festivalbe-
sucher seinen Teil zum Fortbe-
stehen des Volksfestes leisten
kann, indem er seine Getränke
an den Bierbuden vor Ort kauft.
Besonders das „Burn Out Festi-
val“ finanziert sich größtenteils
durch die Getränkeeinnahmen.
Desweiteren kann man das Burn
Out mit dem Kauf von Mer-
chandise unterstützen.

Neben den bereits bekannten
Festivalbändchen gibt es erst-
mals auch Burn Out-T-Shirts zu
kaufen. DH

Boney M (oben) rocken das Altstadtfest am Sonnabend, die Big Maggas
(links) treten am Freitag auf.

Mit dem City-Bus
zum Altstadtfest

Nienburg. Die Stadtbusgesell-
schaft Nienburg informiert über
Sonderfahrten und Haltestellen-
verlegungen zum Altstadtfest
2014:

Am Altstadtfest-Samstag fah-!

ren alle Stadtbusse durchgehend
von 6:25 bis 19:25 Uhr im ge-
wohnten 30-Minuten-Takt. Mit
Verspätungen durch hohes
Fahrgast- und Verkehrsaufkom-
men ist gelegentlich zu rechnen.

Am Sonntag, dem 28. Sep-!

tember, fahren von 12:55 bis
18:55 Uhr drei Stadtbusse im
Stundentakt. Auf den Linien 1
und 3 wird ein Bus eingesetzt.
Dies bedeutet für die Fahrgäste
aus Holtorf, dass sie die Halte-
stellen stadtauswärts benutzen,
der Stadtbus fährt dann über die
Wölper Straße und Erichsha-
gen-Wölpe zum City Treff.

Am Freitag, dem 26. Septem-!

ber, fahren die Stadtbusse nur
bis 13:25 Uhr den City-Treff an.
Danach werden die Stadtbusse
der Linien 1 - 4 an die Ersatz-
Haltestellen in der Marienstraße
verlegt, da der City Treff wieder
im Veranstaltungsbereich liegt.
Die Ersatz-Haltestellen Marien-
straße sind in Höhe der Moltke-
straße eingerichtet. Fahrgäste,
die vom City Treff kommen, ge-
hen an der Kreuzung Marien-
straße nach rechts. Ab 13:55 Uhr
fahren die Busse der 4 Stadtbus-
Linien ab den Ersatz-Haltestel-
len in der Marienstraße, letzt-
malig um 18:55 Uhr.

Da das große Kinderfest in
der Leinstraße am Freitag schon
um 15 Uhr beginnt, wird ab 13:56
Uhr und auch am Sonnabend
die Haltestellen „Meerbachbrü-
cke“ nicht bedient. Die Halte-
stellen „Am Mahnenkamp“ wer-
den in dieser Zeit nur von den
Stadtbussen der Linie 2 angefah-
ren. DH
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Aktuell

Uhren · Ringe · Ketten
Armbänder · Ohrstecker

Solange der Vorrat reicht!

Brillen · Uhren · Schmuck
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Gegründet 1895
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Guten taG

von Edda
HagEbölling

Ein abend nur
für Männer soll
am 18. oktober

auf dem gelände des
Holtorfer Freibades
stattfinden. Mit Carrera-
bahn, Minigolf und
bratwurst. ab 18 Uhr. Und
vermutlich gegen Zahlung
einer kleinen Pauschale.
das will Fördervereins-
Chefin Waltraut Heidorn
aber noch mit dem
ideengeber, ihrem Sohn
Rolf, besprechen. ansons-
ten ist die Stimmung
zurzeit nicht gerade gut im
verein zur Erhaltung des
Holtorfer Freibades. ohne
einen vernünftigen
hauptamtlichen Schwimm-
meister geht es einfach
nicht. das haben die
Ehrenamtlichen spätes-
tens in dieser Saison
erkannt. „Wir bieten eine
unbefristete, recht gut
bezahlte ganze Stelle.
allerdings muss man bei
uns nicht nur um den
beckenrand herumlaufen,
sondern auch körperlich
arbeiten“ , so Waltraut
Heidorn. Wären die
Rettungsschwimmer, die
dauergäste und andere
hilfreiche geister wie der
eigentlich längst pensio-
nierte „bademeister“
Manni Meinking nicht
eingesprungen, hätte man
sogar schließen müssen.
„Und wären uns nicht auch
so viele Firmen und private
Spender so wohlgesonnen,
wäre diese Saison auch
finanziell ein debakel
geworden“, so die vorsit-
zende.

am leben erhalten wird
das Holtorfer Freibad - ei-
nes der größten im Kreis
- durch die beiträge der
rund 1300 Mitglieder,
durch Spenden und durch
den Einsatz zahlreicher
Ehrenamtlicher, die auf
dem weitläufigen gelände
am dobben zahllose
Stunden verbringen. Und
durch die 50 000 Euro, die
die Stadt nienburg
beisteuert. an dieser Stelle
kurz einzuwerfen, dass das
ganzjahresbad künftig mit
einem jährlichen Zuschuss
von 1,3 Millionen Euro
unterstützt wird, ist
natürlich nicht ganz fair.
Zeigt in meinen augen
aber den Stellenwert auf,
den man dem Holtorfer
bad in Wirklickeit beimisst.

natürlich kann man den
nienburgern im Moment
nicht mit den Sorgen
kommen, die man in
Holtorf hat. dort hat man
zurzeit genug mit dem
Wesavi zu tun. Wenn es der
Stadt aber wirklich ernst
ist mit dem Erhalt des
Holtorfer Freibades - im
übrigen dem einzigen
dieser größenordnung,
das ausschließlich
ehrenamtlich geleitet wird
- sind ernsthafte gesprä-
che zwischen dem verein
und den verantwortlichen
aus Rat und verwaltung in
nächster Zeit unerlässlich.

absolut unerlässlich ist
aber auch, sich jetzt erst
einmal aufs altstadtfest zu
freuen. donnerstag geht‘s
los. auf den Seiten 2,3 und
4 erfahren Sie allerlei
Wissenswertes über
nienburgs 5. Jahreszeit.
drücken wir die daumen,
dass das Wetter mitspielt
und der altweibersommer
bis dahin seine ver-
schnaufpause beendet
hat.

Sie könnten sogar Madonna haben
die altstadtfest-Macher georgios Pechlevanoudis und Jens bokeloh im HamS-gespräch

von Edda HagEbölling.

Nienburg. Schlaflose Nächte ha-
ben sie nicht, gespannt sind sie
aber schon, wie das Altstadtfest
2014 bei den Besuchern an-
kommt. Georgios Pechlevanou-
dis und Jens Bokeloh sind dieje-
nigen, die den Kopf hinhalten
müssen, wenn irgendwas schief
laufen sollte während Nienburgs
5. Jahreszeit. Im Treffen mit der
HamS erläuterten sie kurz den
aktuellen Stand.

Die beiden Organisatoren
sind froh, auch in diesem Jahr
auf das bewährte Netzwerk aus
Verwaltung, Rat, Sponsoren und
ehrenamtlichen Helfern zurück-
greifen zu können. „Natürlich
können wir es nicht allen Recht
machen, und natürlich ist jedes

Altstadtfest für uns eine Heraus-
forderung, wir sind aber zuver-
sichtlich, das auch dieses Mal
wieder ganz gut hinbekommen
zu haben“, so Pechlevanoudis
und Bokeloh.

Nach gut erinnern sie sich an
den Aufschrei vom letzten Jahr,
als es hieß: Heino kommt. „Doch
gesprochen wird noch heute da-
rüber“, so die beiden Geschäfts-
leute. Für dieses Jahr haben sie
Boney M als Topact am Sonn-
abend verpflichtet. „Immerhin
18 Millionen verkaufte Platten“,
beugt Georgios Pechlevanoudis
möglichen Skeptikern vor. Bo-
ney M wird direkt aus Austra-
lien eingeflogen. Torfrock hät-
ten die Altstadtfest-Macher auch
gerne gehabt. „Aber denen ist
der Schlagzeuger krank gewor-

den. Vielleicht klappt‘s im nächs-
ten Jahr“, berichten sie weiter.

Ein bisschen stolz sind Pech-
levanoudis und Bokeloh darauf,
dass Nienburgs Altstadtfest in
der Management-Szene längst
eine Rolle spielt. „Wir könnten
sogar Madonna haben. Aber das
ist dann doch ne Nummer zu
groß für uns“, räumen die bei-
den ein.

Der Etat, der den Machern
des Altstadtfestes zur Verfügung
steht, bewegt sich im sechsstelli-
gen Bereich. Für die Gage der
Künstler ist ein Drittel veran-
schlagt, zwei Drittel geht für die
Infrastruktur drauf. Bestellt

wurden auch wieder 35 000 Be-
cher. Wieder mit fünf verschie-
denen Motiven und wieder in
einer anderen Farbe.

Bei der Eröffnung am Don-
nerstag ist erstmals auch die Kir-
che mit im Boot. „Als kleines
Dankeschön dafür, dass wir all
die Jahre schon im Schatten von
St. Martin feiern durften. Und
wegen des heißen Drahtes zu
Petrus“, so Pechlevanoudis und
Bokeloh schmunzelnd.

„Grafen, Gläser, kleine
Gassen“
Nienburg. die Mittelweser-
Touristik gmbH bietet am
altstadtfestsonnabend um
10.30 Uhr in nienburgs
innenstadt den letzten
öffentlichen Themenrund-
gang in diesem Jahr an.
interessierte besucher und
besucherinnen sind eingela-
den, mehr über „grafen,
gläser, kleine gassen“ zu
erfahren. Treffpunkt ist um
10.30 Uhr die Tourist-infor-
mation, lange Straße 18. DH

In Kürze

Rassismus in
Kinderbüchern

am 7. oktober vortrag in die grundschule
am bach in Erichshagen-Wölpe

Erichshagen-Wölpe. Das Weser-
Aller-Bündnis: Engagiert für
Demokratie & Zivilcourage
(WABE) lädt gemeinsam mit
dem Runden Tisch gegen Ras-
sismus und rechte Gewalt sowie
den Fachdiensten von Land-
kreis, Stadt und Kirchenkreis zu
einer Vortrags- und Diskussi-
onsveranstaltung mit der Theo-
login Dr. Eske Wollrad zum
Thema „Rassismus in Kinder-
büchern – Gift für Kinderher-
zen“ am 7. Oktober um 18 Uhr
in die Grundschule Am Bach in
Erichshagen-Wölpe ein. Die
Geschäftsführerin der evangeli-
schen Frauen in Deutschland
arbeitet seit einigen Jahren zu
dem Thema und hat mit ihren
Veröffentlichungen wichtige Im-
pulse für diese Debatte geliefert.

Diese Veranstaltung richtet
sich besonders an Eltern, Groß-
eltern, Erzieher/nnen, Lehrkräf-
te, Tanten, Onkel und all dieje-
nigen, die gerne mit Kindern le-
sen.

„Obwohl jedes dritte Kind in
Deutschland aus einer Zuwan-
dererfamilie stamme, lernten
Mädchen und Jungen in Bü-
chern selten, wie mit Vielfalt
umgegangen werden könne.
Astrid Lindgren erklärt Pippis
Hang zur Lüge mit ihrem langen
Aufenthalt in Afrika und ihre
Verrücktheiten mit ihrer Nähe

zu den ‚Negern‘“, sagte die Theo-
login Eske Wollrad. Im Taka-
Tuka-Land verneigten sich
schwarze Kinder mehrfach un-
terwürfig. In anderen Büchern
zeigten Beispiele aus der Tier-
welt wie „Elmar, der bunte Ele-
fant“ von David McKee oder
„Das hässliche Entlein“ von
Hans Christian Andersen, dass
Andersartige nicht dazu gehör-
ten: „Das ist Gift der frühen Jah-
re“, meint sie. Kinderbücher sol-
len Kindern helfen, die Welt zu
verstehen, Vielfalt zu achten und
Wert zu schätzen.

Der Vortrag stellt sowohl klas-
sische (von dem Struwwelpeter
bis zu Pippi Langstrumpf) als
auch neuere Kinderbücher vor,
die rassistische Anteile enthal-
ten.

In einem weiteren Schritt wer-
den rassismussensible Kinder-
bücher diskutiert und vorge-
stellt, die Unterschiede und kul-
turelle Vielfalt wertschätzend
darstellen. Darüber hinaus wird
auf einem Büchertisch der Bü-
cherbutze eine Auswahl emp-
fohlener Bücher vorgestellt.

WABE wird gefördert im Rahmen
des Bundesprogramms „Toleranz
fördern – Kompetenz stärken“
des Bundesministeriums für
Familie, Senioren, Frauen und
Jugend.

Über 70 Gruppen, rund 3 000 private Flohmarkt-Anbieter: Georgios Pechlevanoudis (links) und Jens Bokeloh
freuen sich aufs Altstadfest 2014. Hagebölling

Tag der offenen Tür
Geschäftstelle Stolzenau

Geschafft!
Der Eingangs- und SB-Bereich in unserer Geschäftsstelle Stolzenau ist
jetzt offen, hell und behindertengerecht gestaltet. Für Ihr Verständnis
während der Umbauphase danken wir Ihnen ganz herzlich. Überzeugen
Sie sich selbst und schauen Sie vorbei – ein paar kleine Überraschungen
erwarten Sie.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Sparkasse Nienburg

Mittwoch, 24. September 2014,

12:00 bis 16:00 Uhr

175 Jahre
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„Kulturelle Vielfalt bedroht“
Auch Nienburger über Folgen des Freihandelsabkommens (TTIP) besorgt

Nienburg. Wenn das geplante
Freihandelsabkommen zwi-
schen USA und Europa (TTIP)
ohne Ausnahmen für den kultu-
rellen Bereich vereinbart wird,
dann sieht auch Ludger Schwa-
be von der Nienburger Bücher-
butze die kulturelle Vielfalt be-
droht. „Kultur würde dann als
reines Wirtschaftsgut betrachtet
und Schutz- sowie Förderme-
chanismen könnten ausgehebelt
werden“, so Schwabe. Peter
Schmidt von den Naturfreun-
den Nienburg erläutert hierzu:
„Wenn ein US-Unternehmen
sich durch demokratisch be-
schlossene Förderungen be-
nachteiligt betrachtet, könnte es
gegen die Förderung und
Schutzmaßnahmen klagen.“

Die Buchpreisbindung er-
möglicht, dass auch kleine am-
bitionierte Buchläden überleben
können ebenso wie kleine Verla-
ge, die sich gegen Massenware
wehren. Durch TTIP kann die-
ser politischer Wille in Frage ge-
stellt werden, weil es entspre-
chende Regelung in den USA
nicht gibt. Was in Deutschland
zu einer literarischen Vielfalt
führt, kann von amerikanische
Medien- und Internetgiganten
als eine Art Handelshemmnis
angesehen werden und einem
dann ausgehandeltem Freihan-
delsabkommen entgegenstehen.
TTIP kann also auch das Nien-
burger Stadtbild ändern. Doch
nicht nur dieses:

Volker Selent von der ver.di
fordert, dass öffentliche Dienst-
leistungen komplett aus den
Verhandlungen ausgenommen
werden müssen. „Sonst kommt

über die Hintertür doch noch
die Privatisierung des Nienbur-
ger Wassers auf uns zu“, so Se-
lent. Und Darijusch Wirth, der
bei der IG Metall auch in der
Bildungsarbeit mitwirkt, be-
fürchtet Verschlechterungen bei
Arbeit und Sozialem, denn die
USA haben die überwiegende
Zahl der Mindestarbeitsnormen
der internationalen Arbeitsor-
ganisation nicht mit unterzeich-
net, zum Beispiel das Recht der
Beschäftigten, sich etwa in Ge-
werkschaften zu organisieren.

Weil alles geheim verhandelt

wird, ist es schwer festzustellen,
was zu den Gerüchten und
Wahrheiten über die Verhand-
lungen gehört. Kommt das
Chlorhuhn und wird das Fra-
cking durch TTIP erlaubt?

Peter Schmidt, Volker Selent,
Ludger Schwabe und Darijusch
Wirth (auf dem Foto von links)
wollen jedenfalls etwas Licht in
die Angelegenheit bringen. Für
die Naturfreunde, ver.di und IG
Metall planen sie daher eine
Talk- und Weinveranstaltung
am Freitag, dem 17. Oktober, ab
19:30 Uhr im Nienburger Natur-

freundehaus. Von einem hoch-
rangigen Gesprächspartner ha-
ben sie bereits die Zusage: Bernd
Lange steht für den Talkabend
zur Verfügung. Er ist nicht nur
Mitglied im Europäischen Par-
lament, sondern auch Vorsit-
zender des Handelsausschusses.
„Die Veranstaltung wird für alle
offen sein“, so Selent, „und wir
werden durch verschiedene Ge-
sprächspartner 1. Brüssel nach
Nienburg holen und 2. die ver-
schiedenen Interessen und Aus-
wirkungen für unsere Region
ins Visier nehmen.“ DH

Peter Schmidt, Volker Selent, Ludger Schwabe und Darijusch Wirth (von links) wollen am 17. Oktober im Naturfreunde-
haus etwas Licht in das Freihandelsabkommen (TTIP) bringen.

„Keine Chance für Aristophanes“
ASS-Kurs „Darstellendes Spiel“ feierte Premiere mit „Gib Sex keine Chance“

Nienburg. Eigentlich hatte ich
mich in den letzten Julitagen auf
einen „netten“ Abend zum Aus-
klang eines langen Schuljahres
eingestellt, auf dem der wohl
eher klägliche Versuch unter-
nommen wird, einen Weltklas-
siker mit bescheidensten Mit-
teln auf die eigentlich gar nicht
vorhandene Bühne der Albert-
Schweitzer-Schule zu bringen.
Nicht, dass ich an den Fähigkei-
ten junger Menschen zweifle,
aber „Lysistrata“, an diesen Stoff
hatte sich der 11. Jahrgang in
seinem Kurs Darstellendes Spiel
gewagt, wohl doch ein wenig
überheblich.

Geht es doch bei Aristopha-
nes um die politische Komödie
und nicht um Klamauk und hier
im Speziellen um ein Plädoyer
gegen den Krieg. Im Zeichen
drohender und anhaltender
Konflikte mag die Auswahl des
Stückes wohl berechtigt, seine
Aktualität erkannt worden sein,
aber seine vielschichtige Bot-
schaft schien doch auf das Rei-
ßerische, das Unerhörte redu-
ziert, wenn man dem 411 v. Chr.
spielenden Dauerbrenner heute
den Titel: „Gib Sex keine Chan-
ce!“ zuschreibt.

In der griechischen Komödie
„Lysistrata“ entwickeln die Frau-
en aus Athen und Sparta einen
Plan, wie der zwanzig Jahre dau-
ernde Krieg beendet werden
kann. Die Frauen streiken, be-
setzen die Akropolis und ver-
weigern sich ihren Männern so
lange, bis diese Frieden schaffen.
Rohen Angriffen der Männer
und mangelnder Standfestigkeit
der Frauen ausgesetzt, droht das
Unternehmen immer wieder zu
scheitern.

Und eben das habe ich gese-
hen. Männer, die uniform und
unisono agierend, mehr Zeit der

Parteiarbeit widmen als ihren
Familien. Männer, die nicht hin-
terfragen, was sie tun, denn die
Partei hat und tut Recht. Was
sind das für Männer, die sich
„führen“ lassen von einem
Schreihals, die ihren Frauen
nicht mehr trauen, immer be-
schäftigt tun und doch gelähmt
und gefangen sind? Und was
sind das für Frauen, die all die
Stumpfheit ertragen, die ihr Lei-
den und das ihrer Kinder billi-
gend in Kauf nehmen, indem sie
aushalten, stillhalten, gebrochen
und gebrechlich scheinen.

Sie dulden die Untat der Män-
ner, ja sie verheimlichen körper-
liches Leid, das ihnen angetan
wird, sie versuchen ihre Männer
zu verstehen, finden Entschuldi-
gungen für deren zahllose Unta-
ten und lügen in die eigene Ta-
sche. Ein immer gleiches „Und

täglich grüßt das Murmeltier“.
Gebrochene Herzen, gebroche-
ner Wille.

Marionetten und Untote auf
der Bühne und irgendwann ein
befreiendes Outcome, ein Teilen
des Leides, gegenseitiges Stär-
ken, ein gemeinsames Aufbe-
gehren, lautes Zweifeln, Party
als Betäubungsmittel, Trauer
und wieder standhafter Verzicht
für das private Glück oder sollte
ich besser sagen: kollektives Ver-
weigern als Mittel der Katharsis?
Die Vorzeichen verändert, eine
andere Seite der Machtbezie-
hung zwischen Mann und Frau.
Die Härte.

Nun beginnt auch der Mann
zu zweifeln, jeder für sich, als
wolle er der jüngsten Studie der
Rutgers University widerspre-
chen, die da besagt, dass allein
die Frauen über die Zufrieden-

heit in einer Beziehung oder
über das Eheglück entschieden,
weil sie nachdenklicher schei-
nen, ihre Gefühle aussprechen,
leiden und leidensfähiger sind,
handeln, die Fäden in der Hand
haben. Und das nicht nur in-
nerhalb der autokratischen
Strukturen einer fiktiven Insel-
welt, nein vor allem im „wah-
ren“ Leben. Das „starke“ Ge-
schlecht sieht, hinterfragt und
begreift schließlich, wie wichtig
es ist, den privaten Frieden sta-
bil zu halten, um gesellschaftli-
chen Waffenstillstand zu schaf-
fen und dialogfähig zu werden.

Das Stück zeigt so vieles auf,
setzt Emotionen frei, ist topak-
tuell, hält spielerisch den Spiegel
vors Gesicht und begeistert, weil
es nur einer großen Vorlage als
Ideengeber bedürfte und an-
sonsten so viel Eigenleistung be-
inhaltet. Besonders die Umset-
zung von Inszenierungsmög-
lichkeiten und darstellerischen
Mitteln, wie sie im Unterricht
theoretisch erarbeitet und prak-
tisch erprobt wurden, enthusi-
asmierten, die Spielfreude steck-
te an, der Mut und die Überwin-
dung entzückten, einzelne Mo-
nologe gingen (mir) unter die
Haut.

Eine großartige Leistung und
ein exzellentes Beispiel dafür,
wie man in kurzer Zeit ein Un-
terrichtsfach an einer Schule
etablieren kann, in dem es weni-
ger um die kognitive Leistung
selbst denn um Anwendung,
um künstlerische Ausdrucksfor-
men und kreatives Arbeiten
geht. Danke für diesen verblüf-
fend überzeugenden Abend und
das Ermutigen nachfolgender
Kurse, Danke für eine neue
Chance.

Astrid Leiste,
Deutschlehrerin an der ASS

Der ASS-Kurs „Darstellendes Spiel“ verblüffte mit dem Stück „Gib Sex
keine Chance.“
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HOT WIREHOT WIRE
Fr. 19.30 UhrFr. 19.30 Uhr
If it ain´t Rock n Roll, we`ll fix
it – Getreu diesem Motto ver-
wursten Hot Wire seit nun mehr
als 10 Jahren alles, was sie in
die pomadigen Finger bekom-
men. Mit einer Mischung aus traditionellen Rock n Roll und Rockabilly Klassikern,
Neorockabilly und eigenen Interpretationen bekannter Songs mischen die Jungs aus
dem Großraum Hannover jede Tanzfläche der Republik auf.
Durch ihre Publikumsnähe und unverkrampfte Art schaffen die vier Nordlichter eine
tolle Stimmung, ziehen den Zuhörer in ihren Bann und nehmen ihn mit auf eine
musikalische Zeitreise durch die Jahrzehnte.
https://www.facebook.com/RockabillyHotWire

TIM TOUPET
Der singende Friseur

Fr. 21.30 Uhr
Der singende Friseur ist mit seinen Party-
schlagern nicht mehr aus der Partyszene
wegzudenken. Tim Toupet ist vielseitig,
unbekümmert, lustig, fröhlich, charmant,
spontan und mit einem untrüglichen Sinn

für Komik und Selbstironie ausgestattet - der
geborene Entertainer. Mit mehreren Titeln stürmte er

die Top 100-Singlecharts: „Du hast die Haare schön“,
„Ich bin ein Döner“, „Allee Allee“ (Eine Straße viele Bäume) ... und sein Hit „So ein
schöner Tag (Fliegerlied)“ wurde zu einem der erfolgreichsten Party-Hits aller Zeiten.
Überall, wo Tim auftritt, wird durch seine „kölsche Art“ und seine Musik gute Laune
und allerbeste Partystimmung verbreitet!
www.tim-toupet.de Facebook: www.facebook.com/TimToupet

TRUE COLLINS
ft. „The Brassft. „The Brass
Connection“Connection“

Sa. 16.30 UhrSa. 16.30 Uhr
TRUE COLLINS – das heißt Hit auf
Hit in einer faszinierenden und mit-
reißenden Bühnenshow: «In the Air
tonight», «Another Day in Paradise» und «Sussudio» von Phil Collins, aber auch
Genesis-Klassiker wie «Mama», «No Son of mine» und «Invisible Touch» füllen ein
drei Jahrzehnte umfassendes Programm, das keine Wünsche offen lässt. Ohren auf:
Die fünf Musiker von TRUE COLLINS sind wahre Künstler und gemeinsam erwecken
sie die Songs scheinbar mühelos im typischen Phil-Collins-Stil zum Leben. Da stimmt
jede Nuance! Augen auf: Auch der Blick auf die Bühne zeigt TRUE COLLINS’ Liebe
zum Detail. Das Publikum in ganz Deutschland ist sich einig: TRUE COLLINS spielen
die Songs nicht nur - sie leben sie! www.true-collins.com
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GROOVEGROOVE
GARDENGARDEN
Sa. 20.00 UhrSa. 20.00 Uhr
Man muss als Band nicht immer die Welt neu erfinden: Wer gut covert, hat auch Er-
folg! Die Cover- und Partyband GROOVE GARDEN ist so überzeugend gut in dieser
Kunstform, dass sie jedem Publikum, vor dem sie auftritt, eine Art Garantieverspre-
chen abgeben kann:
„Weil man eine Party nicht umtauschen kann ...“
Sie zaubern aus bekannten Chart-Hits Coverversionen, die oft besser klingen als das
Original.
GROOVE GARDEN erstmals auf dem Nienburger Altstadtfest!
www.groovegarden-music.de

Herzlichen Dank an unsere Hauptsponsoren:
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Grenze der Belastbarkeit fast überschritten
Freibad Holtorf: Waltraut Heidorn und Sabine Borchers lassen die Saison 2014 Revue passieren

VON EDDA HAGEBÖLLING

Holtorf. Die zurückliegende Sai-
son hat ihnen zwar jede Menge
neuer Mitglieder beschert, aber
sie hat sie auch an die Grenze
der Belastbarkeit gebracht. Fi-
nanziell und mental. „Wir waren
kurz davor, zu schließen“, be-
richten Waltraut Heidorn und
Sabine Borchers vom Verein zur
Förderung und Erhaltung des
Holtorfer Freibades.

Schuld an der mentalen Er-
schöpfung ist in erster Linie der
hauptamtliche Mitarbeiter, der
mitten in der Saison seinen
Dienst angetreten hat. „Wir ha-
ben ihm so viel Vertrauen ent-
gegengebracht. Und wurden so
bitter enttäuscht.“ Waltraut Hei-
dorn und Sabine Borchers neh-
men gegenüber der HamS kein
Blatt vor den Mund. „Ohne die
Rettungsschwimmer und die
Dauergäste hätten wir‘s nicht
geschafft“, geben die beiden
Frauen unumwunden zu.

Hinter den Verantwortlichen
des Holtorfer Freibades – dem
einzigen im ganzen Kreis, das
ausschließlich ehrenamtlich be-
trieben wird – liegt eine Saison,
wie sie verkorkster nicht sein
konnte. „Das schöne Wetter im
Mai haben wir verpasst, weil wir
ohne einen verantwortlichen
Schwimmmeister nicht öffnen
durften“, erinnern sich Heidorn
und Borchers noch gut. Der Juni
wurde mit Hilfe der eigentlich
für Nienburgs Ganzjahresbad
zuständigen Mitarbeiter über-
brückt, „den August haben wir
dann quasi schon wieder allein
bestritten. Ohne unser angestell-
tes Fachpersonal“, so die beiden
Frauen weiter. Hinzu kam, dass

es im Juli so heiß war, dass man
ständig mit Unwettern rechnen
musste. Und im August, als es
Ferien gab, war es dann schon
wieder zu unbeständig. „Das
Wasser war mit 23 Grad immer
herrlich, doch wenn die Sonne
nicht zwei, drei Tage am Stück
scheint, kommen die Badegäste
einfach nicht“, wissen Waltraut
Heidorn und Sabine Borchers
nicht erst seit diesem Sommer.

Einen Kassensturz hat Schatz-

meister Mirko Borchers noch
nicht gemacht. Dass die Saison
sich nicht gerechnet hat, steht
aber fest. Daran ändern auch die
rund 50 000 Euro nichts, die die
Stadt pro Jahr beisteuert.

Wie es im nächsten Jahr wei-
tergeht, können die beiden Frau-
en noch nicht sagen. „Ohne ver-
nünftiges Personal wird es je-
doch eng“, sind sie überzeugt.
Verstehen können sie einerseits
schon, dass ein vernünftiger

Schwimmmeister lieber im öf-
fentlichen Dienst tätig ist, als bei
einem Verein. „Und natürlich
muss man bei uns nicht nur um
das Becken herumlaufen, son-
dern auch körperlich arbeiten.
Aber nicht zuletzt wegen der
Minigolf- und der Eisbahn bie-
ten wir eine abwechslungsreiche
unbefristete Ganztagsstelle. Au-
ßerdem zahlen wir recht ordent-
lich. Und so garstig, wie von
dem einen oder anderen be-
hauptet, bin ich doch gar nicht“,
so Fördervereins-Chefin Wal-
traut Heidorn schmunzelnd.

Für den Badebetrieb geschlos-
sen ist das Holtorfer Freibad seit
dem Ende der Sommerferien.
Allerdings kann noch bis Ende
November jeweils mittwochs,
sonnabends und sonntags von
14 bis 18 Uhr Minigolf gespielt
werden. Für den 18. Oktober ist
darüber hinaus ein „Herren-
abend“ geplant, zu dem Mitglie-
der wie Nichtmitglieder will-
kommen sind. Mit Minigolf,
Carrera-Bahn und Bratwurst.
Los geht es um 18 Uhr.

Zum Minigolf spielen laden Sabine Borchers und Waltraut Heidorn noch
bis November jeweils mittwochs, sonnabends und sonntags von 14 bis
18 Uhr auf das Freibadgelände ein. Hagebölling

Ernst-August
von Hannover
hatte auf die
Marienburg
eingeladen

Am vergangenen Dienstag tagte
zum ersten Mal überhaupt der
Landtag aller sechs historischen
hannoverschen
Landschaften.
Anlass war die
Einberufung
der ersten
allgemeinen
Ständever-
sammlung vor
200 Jahren, am
15. Dezember
1814 in Hannover. Dazu hatte
neben der VGH auch Seine
Königliche Hoheit Erbprinz
Ernst-August von Hannover auf
die Marienburg geladen.
Aufgrund seiner Geschichte
erstrecken sich auf dem Gebiet
des Landkreises Nienburg zwei

historische
Landschaften.
Der ehemalige
Herrschaftsbe-
reich der
Grafen von

Hoya – dazu zählt auch die Stadt
Nienburg – ist Teil der Hoya-Die-
pholzschen Landschaft, das
Gebiet des ehemaligen Amtes
Wölpe Teil der Calenberg-Gru-
benhagenschen Landschaft. Eine
Kuriosität dabei: Der Sitz des
alten Amtes Wölpe gehört

aufgrund der Eingemeindung
des ehemaligen Fleckens
Erichshagen zur Stadt Nienburg
im Jahre 1974 nun offiziell zur
Hoya-Diepholzschen Landschaft,
so Marcus René Duensing, einer
der Teilnehmer des Treffens
(Mitte). Das kleine Foto zeigt
Seine Königliche Hoheit Erbprinz
Ernst-August von Hannover mit
Thorsten Neubert-Preine, Autor
des Buches „Die Rittergüter der
Hoya-Diepholz´schen Land-
schaft.

200 Jahren, am 

In Kürze

Aktion „Solarkocher“
im BUND-Schaugarten
Nienburg. Am heutigen
Sonntag soll von 15 bis 18 Uhr
soll im Schau- und Lehrgarten
des BUND gezeigt werden, wie
man mit Sonnenenergie
Speisen zubereiten kann
– vorausgesetzt, dass die
Sonne auch scheint. Diese
Veranstaltung ist für
Erwachsene und für Kinder
geeignet. DH

Gefüllte Tomaten
mit Wildkräutern

Zutaten: 8 Tomaten, 2 Knob-
lauchzehen, 2 EL Semmelbrösel,
2 Handvoll gemischte Wildkräu-
ter(z.B. Giersch, Knoblauchrau-
ke und Brennnesseln), Olivenöl,
Salz, Pfeffer, geriebener Gouda
Von den Tomaten einen Deckel
abschneiden und Tomaten aus-
höhlen. Wildkräuter und Knob-
lauchzehen mit etwas Öl in der
Pfanne andünsten, würzen und
die Semmelbrösel untermi-
schen. Mischung in die Tomaten
füllen und mit geriebenem Gou-
da bestreuen. Tomaten in einer
eingeölten Auflaufform bei 225
Grad etwa 20 backen.

Übrigens: Mittwochs von 15.30
bis 17 Uhr gibt es im Stadtgarten
des Diakonie-Projektes „Alt und
Jung im Garten“ Kaffee, Tee und
Kuchen und viele Gartentipps.
Der Garten befindet sich neben
dem Gemeindehaus St. Martin
in Nienburg. DH

„Wie die Straßen zu
ihren Namen kamen“
Nienburg. Am kommenden
Mittwoch, 24. September, um
19 Uhr wird in den Räumen
der Volkshochschule
Nienburg, Rühmkorffstraße
12, der Hobby-Historiker
Heinz-Dieter Hische den
Vortrag „Wie die Nienburger
Straßen zu ihren Namen
kamen“ halten. Einer seiner
Schwerpunkte sind die
Nienburger Straßennamen
und die Geschichte, die
jeweils dahinter steckt.
Persönlichkeiten der
Geschichte, aber auch
manche früher übliche Orts-
oder Flurbezeichnung oder
Hinweise auf Handwerk oder
Industrie werden im Vortrag
wieder in Erinnerung gerufen.
Eine Anmeldung ist nicht
erforderlich. An der Abend-
kasse wird eine Gebühr von
fünf Euro erhoben. DH

Wir bitten um 2 bis 3 Tage Vorbestellung. Außerhalb Liebenau + Liebenauer Heide Service-Bring-Dienst 7,50 €U
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n Süchtings Hochzeitssuppe
m. Eierstich, Mettklößchen, Nudeln,
Geflügelfleisch, Blumenkohl 39,–
Süchtings Saunasuppe
mit Tomaten, Mett, Paprika,
Zwiebeln, Sahne, Käse, Kaviarbrot 39,–
Gem. Häppchenplatte auf Brot
mit Käse, Kasseler, Schinken, Mettwurst,
Thüringer Mett, Hackbällchen,
kleine Schnitzel, Jagdwurst 49,–
Currywursttopf
in Tomatencurrysauce,
Ofenkartoffeln, Krautsalat 65,–
Knusprige Schweinshaxe
Sauerkraut oder Krautsalat,
Kartoffelbrei oder Kaviarbrot 75,–

Sahnegeschnetzeltes
Reis oder Kartoffeln oder Spätzle,
Bohnen- und Krautsalat 75,–
Krustenbraten oder Spanferkel
Bratenstücke im Ganzen,
Krautsalat oder Sauerkraut,
Kartoffelbrei oder Brot 75,–

Schweinefiletspieße
in Paprikasauce, Djuvecreis,
Krautsalat 79,–
»Kalt-warmes Büfett«
warmer Kasseler Braten, Schnitzel,
Mettbällchen, Mettwurst-Schinken-
platte, Kartoffel-, Nudel-, Karotten-
salat, Brot, Butter 79,–
Schweinefilet-Medaillons
in Rahmsauce, Kartoffelgratin,
Erbsen und Möhren 79,–
Hähnchenbrust
natur, in Zwiebel-Sahnesauce,
Kartoffeltaschen, Karottensalat 79,–
20 kleine Schnitzel
mit Pilzen, Zwiebeln und Käse über-
backen, Kartoffelgratin, Bohnensalat 79,–
Gyrosteller
Pfannengyros, Cevapcici, Roter Reis,
Zaziki, Krautsalat, Peperoni,
Zwiebelringe 85,–
Sommerbüfett, Hähnchenkeule,
Hähnchenschnitzel, Lummerbraten,
Kartoffelgratin, Kartoffelsalat,
Florida-Krautsalat, Bohnensalat,
gemischte Häppchen auf Brot 89,–

Unsere Wochenangebote vom 22.9. bis 27.9.2014:

Party-Knüller
10 kl. Schnitzel, 10 Schaschlik in Currysauce,
10 Frikadellen, Pellkartoffelsalat
mit Ei, Bohnensalat f. 10 Pers. 69,-

Fleischerei Süchting
Liebenau · " (0 50 23) 5 39 · www.fleischerei-suechting.de

70er-Jahre-Büfett
Currywurst, Schaschlik, Mini-Frikadellen, kleine
Wiener, Nudel- und Kartoffelsalat, Mettigel,
Käsespieße, gefüllte Eier,
Partybrötchen, Butter,
Schokopudding und Sauce 119,–

Th. Mett
frisch . . . . . . . . . 100 g –,59
Schinkenbraten
. . . . . . . . . . . . . . 100 g –,59
Gulasch
halb und halb . . . 100 g –,79
Schaschlik
. . . . . . . . . . . . . 100 g –,69

Pastetenaufschnitt
. . . . . . . . . . . . . . 100 g –,99
Streichwurst
grob und fein . . . 100 g –,89
Weißgekochte
. . . . . . . . . . . . . . 100 g –,59
Heringssalat

. . . . . . . . . . . . . 100 g –,99

Warmes Mittagessen:
Mo.: Fleischkäse

Spielgelei, Kartoffelbrei 4,80
Di.: Kasseler Kotelett

Kartoffeln, Sauce, Sauerkraut 4,80
Mi.: Erbsensuppe

2 kl. Wiener Würstchen 3,80
Do.: Rahmschnitzel

Kroketten, Salat 4,80
Fr.: Kräuterbraten

Schmorzwiebeln, Ofenkartoffeln 4,80
Sa.: Steckrüben-

suppe 3,00

Sommermenü 1
Hochzeitssuppe, Schweinefilet,
Hähnchenbrust, Kartoffeln, Sauce,
Kaisergemüse, Hollandaise, Karot-
tensalat, Himbeer-
Götterspeise m.
weißer Mousse 129,–
Sommermenü 2
Rindfleischsuppe, Schweine-
u. Rinderrouladen, Rotkohl,
Kartoffeln, Krautsalat,
Rote Grütze m.
Vanillesauce 129,–
Hubertusbraten 89,–
Prinzenbraten 89,–
20 kl. S.-Rouladen 79,–
20 kl. R.-Rouladen 89,–
Jeweils mit Beilagen nach Wahl: Kartoffeln oder
Spätzle, Rotkohl, Rosenkohl, Butterbohnen,
Bohnensalat, Krautsalat oder Apfelrotkohlsalat.

Gyros überbacken
in Rotweinsauce,
Butterreis, Krautsalat 79,–
20 Schaschlik
in Paprikasauce, Ofenkartoffeln,
o. Kartoffelsalat, Krautsalat 79,–
20 Hähnchenschnitzel
Cocktailsauce,
Reisgemüsepfanne 79,–

Süchtings Grillplatte
Nackensteak, Kotelettsteak, Bratwurst,
Krakauer, Kartoffel- u. Nudelsalat,
Krautsalat (zum Selbergrillen) 65,–
Süchtings Schlemmerplatte
Putensteak, Filetspieß, Bratwurst, Schinken-
wurst, Kartoffelsalat, bayr.
Kartoffelsalat, Rohkost/Dressing
(zum Selbergrillen) 75,–

Nur Sa., 27. Sept. 2014, von 11 – 13 Uhr
Rindersteak
Kräuterbutter, Ofenkartoffeln,
Sourcreme . . . . . . Port. nur 9,95

– Bitte vorbestellen –

Wochen-
knüller

Kasseler Kotelett
kg4,99

Täglich von 11 – 13 Uhr und 17 – 18 Uhr

Currywurst, Pommes o.
Kartoffelsalat Port. 3,80 €

2 kl. Schnitzel, Paprikasauce,
Pommes o. Kartoffelsalat Port. 4,80 €

2 kl. Hähnchenschnitzel,
Snacksauce, Kartoffeltaschen Port. 4,80 €

Bitte 30 Min. vorbestellen!
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Tel. (05027) 349
www.blockbusreisen.de

Aus unserem Reiseprogramm 2014
03.–05.10.2014 Heidelberg Deluxe, inkl. ÜF, 1x Abendessen im Hotel,

Neckarschifffahrt, Stadtführung, Eintritt Schlossgarten
Schwetzingen 285,00 €

03.–05.10.2014 Koblenz, inkl. 4*-Hotel mit HP, Seilbahnfahrt, Wein-
probe, Schifffahrt, Reiseleitung 329,00 €

05.–12.10.2014 Naturerlebnis Südtirol Vals/Mühlbach, inkl. 4*-Hotel
mit HP, Spezialitätenabend, Stadtführung, Wanderung,
Eintritt Gärten von Schloss Trauttmansdorff 689,00 €

08.–09.11.2014 Saisonabschlussfahrt – unsere Fahrt ins Blaue, inkl.
HP, Tanzabend, Führung vor Ort 155,00 €

05.–07.12.2014 Prag im Advent, inkl. ÜF im Botel Admiral, 1x Abend-
essen, Altstadtrundgang, Führung der Prager Burg
„Hradschin“ 175,00 €

28.12.2014– Silvester – Winterzauber in Ebbs, Verwöhn-HP im
03.01.2015 4*-Hotel, Silvesterfeier mit Dinner, Musik & Tanz, Feuer-

werk u. Mitternachtsbuffet 790,00 €
29.12.2014– Silvester – Jelenia Góra (Hirschberg), HP im 3*-Hotel,
02.01.2015 Silvesterfeier mit Buffet, Livemusik u. Feuerwerk, Rund-

fahrten und Stadtführungen 549,00 €
30.12.2014– Silvester im Odenwald, HP im 4*-Hotel, Silvesterball
02.01.2015 mit Gala-Menü und Tanz, Altstadtrundgang, Wanderung

mit Imbiss 495,00 €

Tagesfahrten 2014
10.10.2014 Bremerhaven mit Seefischkochstudio, inkl. Koch-

show und kalt-warmen Fischbuffet sowie Zeit zur freien
Verfügung 51,50 €

90 Jahre Hagedorn
20 % Rabatt*

vom 22.9. bis zum 28.9.2014
*ausgenommen: Waffen, Munition, Optik, „Erzgebirge“

und bereits reduzierte Ware

OUTDOOR - SET
Angebot €19,95

ALFI - ISOLIERKANNE
„BONO„ 1 L

59,95 € 34,95

ZWILLING
MESSERBLOCK

„GOURMET„ 6-teilig

168,- € 99,-

. . . .



Diana Ross, Stevie Wonder & Jackson Five
Große Musical-Premiere: „Motown – die Legende“ am 8. Oktober im Hornwerk / 3 x 2 Karten zu gewinnen

Nienburg. Am Mittwoch, dem 8.
Oktober, um 20 Uhr findet im
Nienburger Theater die große
Musical-Tourneepremiere von
„Motown - die Legende“, prä-
sentiert vom regionalen Netzbe-
treiber Avacon, statt. Und Mu-
sikbegeisterte können sich auf
ein Musicalerlebnis der ganz be-
sonderen Art freuen, denn es er-
klingen die Lieder der Berühmt-
heiten Marvin Gaye, The Temp-
tations, Diana Ross & the Supre-
mes, The Jackson Five und Ste-
vie Wonder, die alle einmal bei
dem Plattenlabel „Motown“ un-
ter Vertrag waren.
Theaterleiter Wolfgang Lange

unterstreicht: „Ich habe die
Show bereits in Berlin gesehen
und war sehr angetan. Schön zu
sehen war, dass in dem Publi-
kum auch viele jüngere Gäste
saßen. Die Reaktionen der Zu-
schauerinnen und Zuschauer
waren großartig. Die stehenden
Ovationen waren minutenlang.“
Und extra für jüngere Gäste (16
bis 25 Jahre) bietet das Nienbur-
ger Theater „Last-Minute-Ti-
ckets“ für 15 Euro auf allen Plät-
zen an.

„Motown ist das nächste
Highlight in der Reihe unserer
erfolgreichen Musikalpremie-
ren. Und wir freuen uns, dass
wir das ‚Last-Minute-Ticket‘ of-
ferieren können, so dass der Be-
such der Vorstellung auch für
junge Menschen attraktiv ist“,
betont Veranstaltungsleiter Jörg
Meyer. Und das gelingt auch
maßgeblich aufgrund der groß-
zügigen finanziellen Unterstüt-
zung von Avacon. Kommunal-
referent Bernd Heckmann stellt
heraus: „Traditionell unterstütz-
ten wir unseren langjährigen
Partner, das Theater Nienburg.
Das ist auch ein Bekenntnis zum
Standort Nienburg, denn wir

möchten den Menschen etwas
zurückgeben.“ Anders als in den
vergangenen Jahren wird es aus
tourneetechnischen Gründen
ausnahmsweise keine öffentli-
che Premieren-Feier gemeinsam
mit den Protagonisten der Show
geben, denn die Produktion reist

direkt nach der Premiere zum
nächsten Tour-Ort weiter.

Zum Inhalt: Die USA der
1960er Jahre, Berry Gordy und
Martin Luther King haben einen
Traum. Der eine träumt von ei-
ner schwarzen Musikfabrik, die
einen Hit nach dem anderen

produziert, der andere vom
Ende der Diskriminierung der
Schwarzen. Während es Martin
Luther King gelingt, die Bürger-
rechtsbewegung voran zu brin-
gen, gründet Gordy, ein ehema-
liger Boxer und Fabrikarbeiter,
mit gerade einmal 800 geliehe-

nen Dollar in Detroit das Plat-
tenlabel „Motown“, das zu dem
erfolgreichsten der Welt werden
sollte.

Mit afroamerikanischen
Künstlern wie Marvin Gaye, The
Temptations, Diana Ross & the
Supremes, The Jackson Five und
Stevie Wonder produziert er ei-
nen Welthit nach dem anderen.
„Motown - Die Legende” gestat-
tet einen Blick hinter die Kulis-
sen der Hit-Fabrik und erzählt
von der Entstehung, den Höhen
und Tiefen und den Geheimnis-
sen der Plattenfirma, dem Leben
Berry Gordys, seiner Stars und
den Entstehungsgeschichten der
Hits.

Karten für diese Produktion
des Euro-Studio Landgraf (Titi-
see-Neustadt) und des Theater
im Rathaus (Essen) sind noch
erhältlich an der Theaterkasse
im Stadtkontor, Kirchplatz 4,
Telefon (0 50 21) 8 72 64 und
8 73 56, Fax (0 50 21) 87 5 83 56
sowie per E-Mail untertheater-
kasse@nienburg.de. Die Thea-
terkasse hat montags bis don-
nerstags von 9 bis 16 Uhr, frei-
tags von 9 bis 13 Uhr geöffnet.
Karten sind auch im Internet
unter www.theater.nienburg.de
erhältlich. „Last-Minute-Ti-
ckets“ für junge Leute (16 bis 25
Jahre) sind 30 Minuten vor der
Premiere an der Abendkasse zu
einem Preis in Höhe von 15 Euro
erhältlich.

Unter den Leserinnen und
Lesern der Harke am Sonntag
verlosen das Nienburger Theater
und die Redaktion 3 x 2 Karten.
Wer – mit etwas Glück – gewin-
nen möchte, sollte im Laufe des
heutigen Tages eine Mail mit
dem Stichwort „Motown“
schicken an gewinnspiele@
hams-online.de.

Die großen Schilder an den Straßen nach Nienburg zeigen es an: Am 8. Oktober ist die Musical-Tourneepre-
miere von „Motown“. Bernd Heckmann (Avacon), Theaterleiter Wolfgang Lange sowie Veranstaltungsleiter
Jörg Meyer (von links) präsentieren das passende Tourplakat.

Flauschig wie eine
dicke Hummel

„Von der Liebe darfste dich nich
feddich machen lassen.“ Diesen
weisen Rat hört Lena gleich
mehrmals von Taxifahrer Knut.
Aber leichter gesagt als getan,
wenn der Verlobte eine Niete
und der Job wegen eines äußerst
peinlichen Fehlers plötzlich ein
Ex-Job ist. Für Selbstmitleid
bleibt Lena aber sowieso kaum
Zeit. Ihr Leben muss dringend
generalüberholt werden, und
außerdem zieht ausgerechnet sie
als Ordnungsfanatikerin in die
chaotische WG ihrer besten
Freundin.

Vor allem Mitbewohner Ben
nervt. Der ist nämlich nicht nur
unglaublich arrogant, sondern
auch ein elender Womanizer.
Umso irritierter ist Lena, als ihr
Herz beim Gedanken an ihn im-
mer öfter auffällige Aussetzer
hat …

Diese Liebesgeschichte ist ein-
fach schön. Und so flauschig wie
eine dicke Hummel.

gelesen von Angela May,
Bücher Leseberg

Petra Hülsmann: Hummeln im
Herzen, Taschenbuch, 398
Seiten, Bastei Lübbe Verlag, 9,99
Euro, ISBN: 978-3-404-17168-2

Vom Schrecken
an der Front

Nienburg. Auch das Museum
Nienburg widmet sich in einer
Sonderausstellung dem Aus-
bruch des Ersten Weltkrieges
vor 100 Jahren – natürlich mit
besonderem Bezug auf die Stadt
und die Region.

Neben allgemeinen Informa-
tionen rückt die Ausstellung ins-
besondere bekannte Persönlich-
keiten der Stadt in den Mittel-
punkt, die den Weltkrieg miter-
lebt haben. Das alltägliche Le-
ben in der Heimat spielt genauso
eine Rolle wie die Schrecken an
der Front.

„Wir zeigen wichtige Expona-
te aus unserer Sammlung und
unserem Bildarchiv, bereichert
durch einige Leihgaben“, erklärt
Museumsleiterin Kristina No-
wak-Klimscha. Da das Museum
derzeit umfangreich umgebaut
wird, ist die Sonderausstellung
im Quaet-Faslem-Haus zu se-
hen.

Geöffnet ist das Quaet-Fas-
lem-Haus in der Leinstraße
dienstags bis donnerstags von 10
bis 17 Uhr, freitags von 10 bis 13
Uhr und sonntags von 14 bis 17
Uhr. DH

Soundcollage im
Kloster Loccum

Loccum. Ein Solokonzert mit
Saxofon und anderen Instru-
menten steht auf dem Pro-
gramm der „Musik zur Einkehr“
im Kloster Loccum am heutigen
Sonntag um 17.30 Uhr.

Harvey Gustedt heißt der Mu-
siker, der mal auf dem Saxofon,
mal mit E-Bass, Gitarre und Mi-
di-Saxophon spielt. Musikalisch
fing für ihn alles damit an, dass
in einer Rock’n’Roll-Band ein
Saxophonspieler gesucht wurde.
Weitere Stationen waren eine
Punkband und Auftritte mit di-
versen Rockbands. Mittlerweile
hängt Gustedts Leidenschaft an
Solokonzerten in Kirchen. Das
derzeitige Programm ist eine
Soundcollage aus Melodien,
Klängen und Improvisation. DH

Uta Köbernick singt Rabenlieder
Schauspielerin und Liedermacherin am 10. Oktober im Nienburger Kulturwerk

Nienburg. Am Freitag, 10. Okto-
ber, um 20 Uhr steht die Schau-
spielerin und Liedermacherin
Uta Köbernick mit ihrem neuen
Programm „…auch nicht
schlimmer!“ auf der Bühne des
Nienburger Kulturwerks. Ihr
Motto: „Wegschauen hilft leider
nicht - da sieht‘s nämlich auch
nicht besser aus.“

Uta Köbernick greift ins Le-
ben und in die Saiten wie in eine
Lostrommel. Scheinbar. „Wenn
du nur lange genug suchst, weißt
du irgendwann, wonach.“ Ge-
winn und Verlust, Erkenntnis
und Verzweiflung, Ernst und

Humor ver-
schmelzen.
Der Karten-
trick ist er-
klärt, doch
der Zauber
bleibt. Sie
deckt auf.
Aber was ge-
nau und wie
sie das tut –
das ist tat-
s ä c h l i c h
zauberhaft.

Was am Rand steht, wird unver-
mittelt ins Zentrum gerückt:
„Stellt euch vor, die Erde wäre

rund.“ Und wirklich – gerade
vorher hatte man noch auf einer
Drehscheibe gestanden und es
gar nicht bemerkt.

Ihre für das aktuelle Pro-
gramm namensgebende CD lan-
dete 2011 auf der Bestenliste vom
„Preis der Deutschen Schallplat-
tenkritik“. Ausgezeichnet mit
dem Deutschen Kleinkunstpreis
2009 (Förderpreis) und dem
Förderpreis der Liederbestenlis-
te 2011 stellt sie ihrem neuen
Abendprogramm nun selbst ein
Zeugnis aus: „…auch nicht
schlimmer“ – so das Prädikat.
Ihre Aufforderung an alle Gäste

lautet: „Kommen Sie nur und
lassen Sie sich herzlich enttäu-
schen, und das im besten Sinne
des Wortes.“

Der Vorverkauf läuft im Nien-
burger Kulturwerk, Mindener
Landstraße, und in den Buch-
handlungen Bücherbutze und
Leseberg, beide Lange Straße,
Nienburg. Der Eintritt beträgt
17 Euro, ermäßigt 12,50 Euro.
Weitere Informationen im Nien-
burger Kulturwerk, Telefon
(0 50 21) 9 22 58-0, E-Mail info@
nienburger-kulturwerk.de oder
im Internet unter www.nienbur-
ger-kulturwerk.de. DH

Uta Köbernick.
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Jungfrau 24.8. - 23.9.
Um die Wahrheit heraus-
zufinden, müssen Sie zwi-
schen den Zeilen lesen,
ansonsten wäre eine Nach-
richt für Sie nur die Hälfte
wert.

Waage 24.9. - 23.10.
Es fällt Ihnen im Moment
sehr leicht, sich voll und
ganz in ein Projekt hineinzu-

knien. Die Motivationskurve
zeigt ein stabiles Hoch.

Skorpion 24.10. - 22.11.
Kein Hindernis vermag Sie
derzeit zu bremsen. Ihre Le-
bensfreude wächst durch
Lob und Anerkennung für
Ihre erbrachten Leistungen.

Schütze 23.11. - 21.12.
Nicht überall Probleme se-
hen! Eine Reise kann beru-
higt angetreten werden. Sie
bringt die Abwechslung, die
Sie dringend brauchen.

Steinbock 22.12. - 20.1.
Diese Woche verlangt viel
Aufmerksamkeit von Ihnen.
Sie werden dafür auch be-

lohnt. Das Wochenende ge-
staltet sich sehr erfreulich.

Wassermann 21.1. - 19.2.
Sie tragen gerade die rosa-
rote Brille. Verliebtsein wird
derzeit vom Kosmos unter-
stützt. Freuen Sie sich auf
den heutigen Abend.

Fische 20.2. - 20.3.
Nehmen Sie sich eine kleine
Niederlage nicht allzu sehr
zu Herzen. Ihr Erfolg kommt
später. Ein Irrtum wird sich
bald aufklären.

Widder 21.3. - 20.4.
Schrauben Sie die Erwar-
tungen an sich selbst mal
ein wenig herunter. Sie kön-

nen mit den Ergebnissen
Ihrer Arbeit zufrieden sein.

Stier 21.4. - 20.5.
Sie sollten bereit sein, einen
Fehler, der Ihnen unterlau-
fen ist, einzugestehen. Sie
könnten danach viel ruhiger
ans Werk gehen.

Zwillinge 21.5. - 21.6.
Ihr Elan wächst. Sie setzen
sich voll für Ihre Ziele ein
und schaffen damit schnel-

ler als sonst, was Sie sich
vorgenommen haben.

Krebs 22.6. - 22.7.
Geduld, Rücksichtnahme
und ein wenig Zurückhal-
tung sind Ihnen dringend
anzuraten. Es könnten Wün-
sche in Erfüllung gehen.

Löwe 23.7. - 23.8.
Bitte mehr Toleranz und
Nachgiebigkeit Ihrer Um-
welt gegenüber. Das Leben
wäre wesentlich erträgli-
cher für alle Beteiligten.

Angebote vom
22. – 27. September 2014

ÖÖÖffnungszeiten: Mo. 7 – 12.30 Uhr,
Di., Mi., Do. 7 – 13 Uhr + 14.30 – 18 Uhr,

Fr. 7 – 18 Uhr, Sa. 6.30 – 12 Uhr

Hauptstr. 21 · 27324 Eystrup · Tel. 04254/8410

Top-Preis Mittwoch, 24. 9. 2014

Mett ½+½ kg nur € 4,99
(nur solange der Vorrat reicht)

Schichtbraten
1 kg € 6,50

Kasseler Nacken
1 kg € 4,50

Fleischwurst
mit und ohne Knoblauch 100 g € –,65
Heringssalat

100 g € –,69

Rohrreinigung

Rohr- und Kanalreinigung
TV-Kanaluntersuchung

TAG & NACHT
H. Reuter

! (0 50 21) 1 81 42
www.nienburger-rohrreinigung.de

...aktuell

und informativ!

. . . .



Azubis über die Schulter schauen
Unternehmen aus dem Nordertor laden Schüler, Eltern und Lehrer zu Infotag ein

Nienburg. „mittendrin statt nur
dabei“ heißt es am Donnerstag,
dem 25. September, von 16 bis 18
Uhr auf dem Gelände der Ar-
dagh Group in Nienburg. Neben
interessanten Informationen
über regionale Ausbildungs-
möglichkeiten bietet die Veran-
staltung den Besuchern prakti-
sche Einblicke in die Welt der
Technik und gewährt zugleich
einen Blick über die Schulter der
Azubis. Schüler, Eltern und Leh-
rer sind eingeladen, sich über
Ausbildungsberufe interessanter
Nordertor-Unternehmen zu in-
formieren und Kontakte knüp-
fen. Um möglichst viel Praxis-
nähe zu erzeugen, findet die
Veranstaltung in den Ausbil-
dungswerkstätten der Ardagh
Group Nienburg, Große Dra-
kenburger Straße 132, statt.

Auszubildende, Ausbilder
und Personalverantwortliche
der teilnehmenden Unterneh-
men beantworten Fragen, infor-
mieren über Aufgaben und An-
forderungen einer betrieblichen
Ausbildung und geben Tipps zu
Bewerbungen um einen Prakti-
kums- oder Ausbildungsplatz.

Über folgende Ausbildungs-
berufe können sich die Besucher
informieren:

Verfahrensmechaniker/in!

Glastechnik
Industriemechaniker/in!

Mechatroniker/in!

Elektroniker/in Automatisie-!

rungstechnik
Chemikant/in!

Fachkraft für Lagerlogistik!

Maschinen- und Anlagenfüh-!

rer/in
Elektroniker/-in Energie- und!

Gebäudetechnik
Metallbauer/in!

Die Veranstaltung wird von

Ardagh Group Nienburg, Peiser
electroanlagen gmbh, BASF Ca-
talysts Germany GmbH und den
Ausbildungswerkstätten Rahn
GmbH in Kooperation mit dem
Modellprojekt „Pro Ausbildung“

ausgerichtet. Sie haben auch für
das leibliche Wohl gesorgt..

Das Modellprojekt Pro Aus-
bildung wird vom Europäischen
Sozialfond und dem Land Nie-
dersachsen gefördert.

Nähere Informationen erteilt
Alexandra Herzberg, erreichbar
bei den Ausbildungsstätten
Rahn GmbH unter 0 50 21/97 36-
15 oder herzberg@rahn-ausbil-
dung.de. DH

In Kürze

In Kürze

Den Azubis über die Schulter schauen können Schüler, Eltern und Lehrer am Donnerstag in den Ausbildungs-
stätten der Ardagh Group im Nienburger Norden.

„Haus sanieren –
profitieren!“
Nienburg. Der Arbeitskreis
Klimaschutz, in dem
Interessierte aus Stadt und
Landkreis Nienburg zum The-
ma zusammenarbeiten, trifft
sich zu seiner nächsten
Sitzung am Mittwoch, dem
24. September, um 18 Uhr im
Las-Cruces-Raum des
Nienburger Rathauses.
Berichten werden Sara
Höweler (Bundesstiftung
Umwelt) und Janet Simon
(Institut für Bauforschung
Hannover) über eine
Kampagne der Umweltstif-
tung zum Thema „Haus
sanieren – profitieren!“
Gäste sind willkommen.

Seniorentreff
mit Lesung

Nienburg. Henriette von Bissing
lebte von 1837 bis 1856 in Nien-
burg. Hier schrieb sie zahlreiche
Familien- und Geschichtsroma-
ne, Novellen und Erzählungen.
Ihre Zusammenarbeit mit Karl
Goedecke und der Hahnschen
Verlagsbuchhandlung in Han-
nover förderte ihren Bekannt-
heitsgrad. Ihre Romane waren
überaus erfolgreich.

Das kulturelle Umfeld Nien-
burgs und Henriette von Bis-
sings Verbindung zur Literatur-
szene in Hamburg mag bei ihren
Erfolgen eine Rolle gespielt ha-
ben. Ihr Mann, Dragonerleut-
nant Freiherr Ferdinand von
Bissing, nahm an den Kriegen
gegen die napoleonische Besat-
zung teil. Er genießt noch heute
in Harburg als Erbauer eines
Bürgerparks großes Ansehen. In
der seinerzeit zum Königreich
Hannover gehörenden Stadt
trägt eine Straße seinen Namen
und im besagten Park steht ein
Bissing-Denkmal. Seinen Ruhe-
stand in Nienburg verbrachte er
recht aktiv: In der Revolutions-
zeit 1848 organisierte er die
Nienburger Bürgerwehr.

Horst Leisering wird aus Hen-
riette von Bissings Erzählung
(1864) „Eine Reise vor 50 Jah-
ren“ lesen. Zu dieser Veranstal-
tung des Seniorentreffs im Mu-
seum Nienburg am 24. Septem-
ber von 15 bis 17 Uhr im Quaet-
Faslem-Haus, Leinstraße 4, sind
alle Interessierten bei freiem
Eintritt herzlich willkommen.

Literaturkreis bei der
VHS Nienburg
Nienburg. In den Räumen
der VHS-Nienburg, Rühm-
korffstraße 12, beginnt am 2.
Oktober um 17 Uhr wieder der
Literaturkreis, der jeden
Donnerstag stattfindet.
Thema ist der Roman „Die
Wand“ von Marlen Haushofer
aus dem Jahre 1963. Weitere
literarische Werke, die der
Literaturkreis im Anschluss
lesen wird, richten sich nach
den Interessen der Teilneh-
menden. Anmeldungen
werden unter Telefon
0 50 21/9 67-6 00, E-Mail
vhs@kreis-ni.de oder Fax
0 50 21/9 67-6 39 entgegen-
genommen. DH

Angebot für Menschen
mit Behinderung
Nienburg. Das Gesundheits-
amt des Landkreises
Nienburg bietet für Menschen
mit körperlicher Behinderung
am 15. Oktober im Gesund-
heitsamt wieder einen
Sprechtag mit Landesarzt Dr.
Volker Diedrichs an. Termine
können bis zum 8. Oktober
mit Ingrid Volkmann-Hein
vom Fachbereich Gesund-
heitsdienste unter 0 50 21/
9 67-9 27 abgestimmt
werden. DH

Ferienspaß-Abschluss
auf der Stockbahn
Heemsen. Auf Mittwoch, den
1. Oktober, vorverlegt wurde
der Ferienspaß-Abschluss in
Heemsen. Um 17 Uhr treffen
sich all die Organisatoren, die
zum Gelingen der diesjähri-
gen Aktion beigetragen
haben, zunächst auf der
Stockbahn des Sportvereins
Heemsen, um sich sportlich
zu betätigen. Anschließend
wird im Vereinsraum in
geselliger Rund ein Resümee
des Ferienspaßes 2014
gezogen. Unter Federführung
von Sportverein und Schulför-
derverein waren für die
Kinder aus der Samtgemein-
de Heemsen auch in diesen
Sommerferien wieder
zahlreiche Aktionen angebo-
ten worden. DH

„Samtgemeinde oder
Einheitsgemeinde“
Gadesbünden. Die Wählerge-
meinschaft der Samtgemein-
de Heemsen lädt alle
interessierten Bürgerinnen
und Bürger zu ihrer Informati-
onsveranstaltung am 24.
September um 19:30 Uhr in
das Dorfgemeinschaftshaus
Gadesbünden ein. Der Abend
steht unter dem Thema:
„Samtgemeinde oder
Einheitsgemeinde“. Referent
ist Hoyas ehemaliger
Samtgemeindebürgermeister
Wolfgang Rustemeyer. Er hat
seinerzeit den Fusionsprozess
zwischen der Samtgemeinde
Hoya und der Samtgemeinde
Eystrup federführend
umgesetzt. Am Anfang wird
Heemsens Samtgemeinde-
bürgermeister Fietze Koop
den „Status quo“ der Samtge-
meinde Heemsen darstellen.

Mais-Ernte wie vor 40 Jahren
Vier junge Leute arbeiteten mit Technik aus der Zeit der Großväter

Drakenburg. Das sonnige, war-
me Wetter der letzten Tage hat
nun auch die Maispflanzen im
Landkreis schnell reifen lassen.
Damit ist der optimale Ernte-
zeitpunkt für die Verwendung
als Viehfutter oder zur Energie-
erzeugung in den Biogasanlagen
erreicht. Zu einem der ersten
Feldern rückte deshalb am ver-
gangenen Sonnabend eine
Mannschaft von vier jungen
Männern mit den dazu notwen-
digen Maschinen in Draken-
burg an.

Doch dies-
mal handelte
es sich nicht
um einen su-
per starken
Maishäcksler,
b ä re n s t a r k e
Traktoren und
großvolumige
Transportwa-
gen. Das Motto der Vier lautete:
„Wir ernten den Mais mit der
Technik aus der Zeit unserer
Großväter“. Und so wurde der
Mais dann auch mit einem simp-
len einreihigen Häcksler geern-
tet, der, statt selber zu fahren,
wie vor 40 Jahren noch an den
Traktoren angebaut wurde. Statt
heute üblicher 200 PS reichten
damals für diese Arbeit noch
„satte“ 50 PS aus. Und an dem
Komfort heutiger Traktoren war
damals auch nicht zu denken.

Passend dazu wurde der ge-
schnittene Mais mit den in den
70er Jahren gebräuchlichen
kleinen Anhängern zur Miete
gebracht. „Da passen acht Ku-
bikmeter drauf “ berichtet Mat-
thias stolz. Wohl wissend, dass
heutige Silowagen das fünffache
davon laden. Matthias war einer

der Trecker-
fahrer, der mit
seinem fast 50

Jahre alten Deutz-Traktor den
Mais zum Silo fuhr. Dort hatte
Timo das Kommando. Seine
Aufgabe war es, den geernteten
Mais zu einem ordentlichen
Haufen zusammenzuschieben
und gut zu verdichten. Auch
dort herrschte „Uralttechnik“ in
Form eines Schleppers mit Pla-
nierschild vor, den man zu da-
maliger Zeit noch in jedem Dorf
hätte sehen können.

Für die vier Jungs hatte die
Arbeit mit diesen Maschinen,
die allesamt zu ihrem privaten
Hobby gehören und ihre eige-
nen Geräte sind, eine ganz be-
sondere Bedeutung. Allesamt
sind sie Auszubildende und Mit-
arbeiter eines großen Landtech-
nischen Lohnunternehmens in
Wietzen. Dort arbeiten sie jeden
Tag mit modernsten, computer-

gesteuerten und satellitenge-
führten Großmaschinen. Doch
für einen Tag wollten sie es mit
ihren eigenen Maschinen erle-
ben, wie es ohne Klimaanlagen,
Bordcomputer und luftgefeder-
ten Sitz möglich ist, solch kom-
plizierte Feldarbeiten zu erledi-
gen.

„Da braucht man allein zum
Lenken jede Menge Kraft in den
Armen, und wir müssen als
Team perfekt zusammenarbei-
ten,“ stellte Daniel schon nach
ein paar Runden auf dem Acker
fest. Nachmittags kam dann
nochmal kurz der „große Bru-
der“ des Häckslers vorbei.

Mit seinen 1000 PS und einer
Arbeitsleitung von zehn Reihen
gleichzeitig musste er aber nicht
mehr helfen.

Der kleine Häcksler von Sö-
ren hätte schon die ganze Fläche
von zwei Hektar ordentlich zer-
kleinert. DH
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Mais-Ernte gestern und heute: Timo, Sören, Daniel und
Matthias arbeiteten in Drakenburg mit der Technik aus
der Zeit ihrer Großväter.

GmbH

Meierstraße 11 – 31592 Stolzenau

Passbilder
immer in vorschriftsmäßiger Größe

für Ausweise, Reisepass,
Kinderausweis, Bewerbungsfotos

Neu: auch für IhreKrankenkassenkarte

Angebot
4 Stück
nur

11,–

Drogerie &
Parfümerie
31592 Stolzenau · Lange Straße 11 · Telefon (0 57 61) 10 00

HellwigHellwig
Neu: auch für IhreKrankenkassenkarteNeu: Foto Mini Labor! Ihre Digitalfotos gleich zum Mitnehmen!
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Fettkiller Artischocke
Fettverdauung - Cholesterin

Artischocken enthalten fettaktive Enzyme, die überschüssiges
Fett regelrecht “verbrennen”, bevor es sich im Körper ablagert.
Dadurch funktionieren Diäten schneller und durchgreifender,
der Speck schmilzt schneller ab.

“Die Anti-Fettformel aus der Natur”

fördert die Fettverdauung
regt die Gallentätigkeit an
regeneriert schneller eine strapazierte Leber
senkt einen erhöhten Cholesterinspiegel
wohltuend bei Verdauungsstörungen wie Völlegefühl,
Blähungen und krampfartigen Magen-Darm-Störungen

Naturreiner Heilpflanzensaft Artischocke

Ihr Vollwertprofi in:

Tel. (05021) 17500

. . . .
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EEEEin Herz für TiereeEin Herz für TiereEin Herz für TiereEin Herz für Tiere
Unterschiede ziiiehhhheeennn sich an

Nicht nur Artgenossen schließen Freundschaften
Freunde fürs Leben gibt es in der
Tierwelt nicht nur unter Artge-
nossen. Oft finden auch Ver-
treter unterschiedlicher Arten
Gefallen aneinander. Manch-
mal ist das sogar bei vermeint-
lichen „Erzfeinden“ der Fall. So
kommen sogar Hamster, Mäuse
oder Wellensittiche mit Katzen
bestens aus, ohne um ihr Leben
fürchten zu müssen. Und häufig
werden auch Hund und Katze
„dicke“ Freunde.
Wachsen die Tiere vom Welpen-
alter an miteinander auf, ist ein
freundschaftliches Neben- oder
sogar Miteinander kein Pro-
blem. Hunde und Katzen ler-
nen die Körpersprache des
anderen von klein auf kennen
und zu deuten und können sich

darauf einstellen. Aber auch äl-
tere Tiere können aneinander
gewöhnt werden. Der Hund
sollte allerdings keinen ausge-
prägten Jagdinstinkt besitzen.
Wichtig ist, dass der unterlege-
ne Vierbeiner – und das kann
durchaus auch der Hund sein –
im „Ernstfall“ jederzeit eine
Fluchtmöglichkeit nutzen und
sich in eine sichere Umgebung
zurückziehen kann.
Nach und nach loten die Vier-
beiner aus, wie sie sich ihrem
Hausgenossen gegenüber ver-
halten müssen. Manchmal wer-
den die Sympathien zwischen
Hund und Katze sogar so groß,
dass sie den Schlafplatz und den
Futternapf miteinander teilen.
Keine Sorge, dass „Mieze“ sich

auch weniger freundlich ge-
sinnten Hunden vertrauensvoll
nähert: Die Tiere haben schnell
herausgefunden, vor wem sie
sich in Acht nehmen sollten
und wer ihnen wohlgesonnen
ist.
In der Anfangszeit der Haus-
gemeinschaft sollte der Besit-
zer darauf verzichten, Hund
und Katze unbeaufsichtigt zu
lassen. Erst wenn er sicher sein
kann, dass es keine Reibereien
zwischen Hund und Katze gibt,
kann er die Tiere gemeinsam
allein in einem Raum lassen.
Ist das noch nicht der Fall, soll-
te man die Tiere während seiner
Abwesenheit sicherheitshalber
trennen und in verschiedenen
Räumen unterbringen. lps/Ww

Vierbeinige Freunde beim gemeinsamen Sonnenbad. Foto: WortWechsel

www.HamS-online.de

Abszesse bei Katzen
Verletzungen nach einem Biss bleiben meist lange unentdeckt
Ein Abszess ist eine Ansamm-
lung von Eiter, die durch eine
Kapsel aus Bindegewebe von

der Umgebung abgegrenzt
ist. Meist entsteht ein Abszess
durch einen Biss, beispielswei-

se bei einem Revierkampf, was
auch kastrierten Katern pas-
sieren kann. Doch unkastrier-
te männliche Tiere haben ein
erhöhtes Bissrisiko, da sie ver-
mehrt in Kämpfe um eine Kat-
ze verwickelt sind. Abszesse
aus Kratzern sind weitaus sel-
tener, weil die Wunde nicht
sehr tief ist. Da sich im Maul
beziehungsweise an den Zäh-
nen der Katze zahlreiche Bak-
terien befinden, dringen die-
se bei einem Biss tief unter die
Haut des Gegners. Die Bakte-
rien verursachen eine Infek-
tion, die schließlich zum Abs-
zess führt. Für den Tierhalter ist
es äußerst schwierig, die Wun-
de unter dem Fell des Katers zu
erkennen. Doch ein Abszess ist
unbehandelt äußerst gefährlich.
Er liegt tief unter der Haut in
der Nähe größerer Blutgefäße
und kann deshalb schnell eine
schwere Blutvergiftung verur-
sachen.
Je länger ein Abszess unter der
Haut besteht, desto gefährlicher
für das Tier. Deshalb: Es wird
empfohlen, das Tier jeden Tag
zu untersuchen, zum Beispiel
bei Streicheleinheiten. Häu-
fig sind kleine Schrammen am
Ohr, Kratzspuren um die Augen
herum oder fehlende Fellstü-
cke Hinweise auf einen Kampf.
Vielleicht humpelt das Tier
auch leicht. Bildet sich ein Abs-
zess, ist er schwer sichtbar, aber
schmerzhaft. Sicher ist, dass das
Tier auffällig reagiert, wenn die
betroffene Stelle berührt wird.
In diesem Fall wird es höchs-
te Zeit, in die Tierarztpraxis zu
gehen.

Es ist wichtig, die Katze täglich auf mögliche Verletzungen zu
untersuchen. Foto: Lisa Spreckelmeyer / pixelio.de

Kleintierpraxis
Dr. Andrea Brass

Dr. Sonja Bartkowski

Celler Straße 85
31582 Nienburg

05021
605409

Sprechzeiten

nach Vereinbarung
sowie

Montag – Freitag
10.00 – 11.00 Uhr
Montag, Dienstag,

Donnerstag
17.00 – 18.00 Uhr
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in Steyerberg
Dr. Holger Kosuch, Dr. Anke Neuschaefer, Dr. Ulrich Löschner,

Dr. Werner Heitzmann, Dr. Nadja Heider-Kosuch
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Kleintiersprechst.: Mo. – Fr. 17 – 19 Uhr · vormittags nach Vereinbarung
Düdinghausen 6 · 31595 Steyerberg · Telefon (05764) 96130

Wir sind berechtigt zur Abnahme der bundesweit einheitlichen
Sachkundeprüfung für Hundehalter in Theorie und Praxis.
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Dr. med. vet.

Regina Geiger

Rossittener Weg 3
31582 Nienburg
Telefon (0 50 21) 92 46 41
Mobil 01 51 11 53 40 55

Sprechzeiten:
täglich vormittags nach Termin-
vereinbarung sowie Mo., Di., Do., Fr.
zwischen 17.00 und 19.00 Uhr
offene Sprechstunde

Damen + Herren

www.hundesalon-picobello.de

Mardorfer Straße 30 · 31547 Rehburg

Telefon (05037) 978151 Termine nach telefonischer Vereinbarung.Termine nach telefonischer Vereinbarung.

Wir schneiden einfach besser ab!Wir schneiden einfach besser ab!

SPENCER’S
Hunde- u. Katzensalon

Termine nach Vereinbarung!
Dorfstraße 19 · 31638 Stöckse/OT Wenden
" (05026) 900877 · www.spencers.de

Mühlenstraße 84
Schwarze Heide · 31613 Wietzen

Telefon (0 50 22) 8 91 02 51
E-Mail:

hundehotel.bowes@t-online.de
www.zum-bellenden-hotel.de

„Ein Zuhause von daheim“ bietet
die Hundepension „Zum bellenden
Hotel“ in Wietzen. Auf einem ehe-
maligen Bauernhof, idyllisch gele-
gen zwischen Feldern, hat Angela
Bowes die frühere Scheune kom-
plett umbauen lassen. Dort gibt es
Zimmer mit Ausblick und Fußbo-
denheizung, Rund-um-die-Uhr-Be-
treuung und eingezäunte Spielwie-
sen zum Toben für bis zu zwölf
Hunde.

„Eine der blamabelsten Ange-
legenheiten der menschlichen Ent-
wicklung ist es, dass das Wort
„Tierschutz“ überhaupt geschaffen
werden musste.

Theodor Heuss

. . . .



Wölfe hautnah erleben
Die HamS verlost 5 x 2 Karten für das Wolfcenter in Dörverden-Barme

Dörverden. Zwei Rudel Europäi-
sche Grauwölfe, von denen ei-
nes von Hand aufgezogen wur-
de, leben im Wolfcenter Dör-
verden. Jung und Alt erfahren
dort alles, was es über die ge-
heimnisvollen Tiere zu wissen
gibt. Alle zwei Stunden gibt es
eine 60-minütige Besucherfüh-
rung über Biologie und Ökolo-
gie der Wölfe. Tägliche Schau-
fütterungen runden diese At-
traktion ab. Die interaktive Er-
lebnisausstellung des Wolfcen-
ters vermittelt mit echten
Präparaten, erstaunlichen Foto-
grafien und bewegten Bildern
einen Einblick in das Leben die-
ser spannenden Tiere. Von den
Besucherplattformen an den
Gehegen bietet sich ein beein-
druckender Blick. Zahlreiche
Veranstaltungen und Themen-
tage runden das interessante
Programm im Wolfcenter ab
und werden ganzjährig angebo-
ten.

„Im Wolfcenter ist einfach al-
les möglich“, so Tourismusför-
derer Martin Fahrland. Abende
unter Wölfen, Wolfspatenschaf-
ten, Übernachtungen in Tipis,
einem Baumhaushotel, Doppel-
zimmern und vieles mehr. „Eine
besondere Art des Naturtouris-
mus, der alle Herzen höher
schlagen lässt und wunderbar
für einen Ausflug in die Mittel-
weser-Region geeignet ist“, freut
sich der Geschäftsführer der
Mittelweser-Touristik GmbH.

Seit einigen Wochen werden
die zwei Hudson Bay Wolfswel-
pen Dala und Kimo im Wolf-
center Dörverden aufgezogen.
Nachdem die beiden Geschwis-
ter nicht mehr bei ihrer Mutter
bleiben konnten, haben sie hier
im Alter von ca. zwei Wochen
ihr neues Zuhause gefunden
und werden seither vom Team
des Wolfcenters unter der Füh-
rung von Frank und Christina

Faß verantwortungsvoll von
Menschenhand aufgezogen.

Aus den anfänglich kleinen,
zierlichen, kaum mehr als 800
Gramm auf die Waage bringen-
den Welpen mit grauem Fell
sind inzwischen zwei kräftige,
neugierige und aufgeschlossene
Tiere geworden, die schon über
zehn Kilogramm wiegen und
immer helleres Fell bekommen.
Ausgewachsen können Hudson
Bay Wölfe zwischen 50 und 60
Kilogramm Körpergewicht be-
kommen und haben helles
cremefarbenes Fell. Die Ent-
wicklung der beiden Wölfe zu
beobachten ist ein äußerst ein-

drucksvolles Erlebnis.
Anfänglich schüchtern und

vorsichtig, entwickelten sich die
beiden zu kleinen Abenteurern.
Kaum ein Ast oder ein Blatt ist
vor ihnen sicher, alles wird mit
Pfote und Schnauze genauestens
erkundet. Auch das klassische
Wolfsheulen beherrschen die
beiden bereits.

Das Wolfcenter ist vom 15.
März bis 31. Oktober mittwochs
bis sonntags von 10 bis 19 Uhr
und vom 1. November bis 14.
März sonnabends und sonntags
von 10 bis 17 Uhr für die Besu-
cher geöffnet.

Weitere Informationen: Wolf-

center GbR, Kasernenstraße 2,
27313 Dörverden-Barme, Tele-
fon (0 42 34) 93 44 02, Email
info@wolfcenter.de oder im In-
ternet unter www.wolfcenter.de.

Die Leserinnen und Leser der
Harke am Sonntag können mit
etwas Glück Freikarten für das
Wolfcenter in Dörverden-Barme
gewinnen. Wer an der Verlosung
der 5 x 2 Tickets teilnehmen
möchte, braucht im Laufe des
heutiges Tages lediglich eine
Email mit dem Stichwort
„Wolfcenter“ zu schicken an die
Adresse gewinnspiele@
hams-online.de.

Wölfe hautnah erleben können die Besucher im Wolfcenter Dörverden-Barme. Die HamS verlost Karten.

„Eine Firma mit Vorbildfunktion“
CDU-Kreistagsfraktion bei Bohnhorst Agrarhandel in Steimbke

Steimbke. Im Vorfeld ihrer ers-
ten Sitzung nach der Sommer-
pause besuchte die CDU-Frakti-
on im Kreistag Nienburg auf
Anregung von Friedrich Ander-
mann die „Bohnhorst Agrar-
handel GmbH“ in Steimbke. Ab-
sicht war, Informationen über
Betriebsstrukturen und Firmen-
aktivitäten zu erhalten sowie
sich nach Problemdarstellungen
um deren Lösung kümmern zu
wollen.

Helmut Bohnhorst trug vor,
dass sich das Unternehmen seit
1882 in Familienbesitz befindet.
Aus bescheidenen Anfängen
habe man sich bis heute zu ei-
nem weltweit operierenden Un-
ternehmen entwickelt. Das
Kerngeschäft sei der Handel mit
Agrarprodukten. Getreide, Le-
gominosen (Hülsenfrüchte) und
Ölsaaten würden direkt vom Er-
zeuger gekauft und vermarktet,
im Gegenzug verkaufe das Un-
ternehmen Düngemittel, Pflan-
zenschutz- und Futtermittel.

Mit Niederlassungen in Nien-
burg, Mukran/Vierow auf Rü-
gen, Ketzin bei Potsdam, Züs-
sow bei Greifswald und in Stet-
tin ist die Unternehmensgruppe
mit Beteiligungen und Ge-
schäftsaktivitäten im In- und
Ausland präsent. Frank Böker,
kaufmännischer Leiter, beziffer-
te die jährliche Handelsmasse
mit rund zwei Millionen Ton-
nen. Über 50 Prozent gehen
weltweit in den Export. Die Fir-
ma Bohnhorst ist auch als Pro-
duzent in der Landwirtschaft
auf 40 000 Hektar aktiv. In der

Diskussion informierte Helmut
Bohnhorst, dass der Handels-
und Dienstleistungskonzern
BayWa mit Unternehmenssitz
in München 60 Prozent der An-
teile von „Bohnhorst Agrarhan-
del GmbH“ mit Zustimmung
der Europäischen Kommission
übernommen hat. Für beide Ge-
sellschafter war diese Entschei-
dung Teil einer Strategie zur In-
ternationalisierung.

Bohnhorst betonte: „Wer im
Wind ständiger Marktverände-
rungen einen sicheren Stand ha-
ben will, muss nach allen Seiten
hin starke Wurzeln ausbilden.“
Mit Blick in die Zukunft kriti-
sierte Helmut Bohnhorst die
Energiepolitik der Bundesregie-
rung und die damit verbundene
Entwicklung der Energiekosten.
Nicht nur, dass ihm jährlich
25 000 Tonnen Getreide alleine
aus der Samtgemeinde Steimbke
für die Vermarktung fehlen, weil

diese für die Produktion von
Bio-Gas verwendet werden,
sondern auch die Ungleichbe-
handlung bei den Strompreisen
für die Großindustrie und Un-
ternehmen seiner Größe seien
nicht mehr hinnehmbar. „Ich
sage voraus“, so Bohnhorst,

„dass die Strompreise von mor-
gen nicht mehr bezahlbar sein
werden“. Fraktionsvorsitzender
Karsten Heineking bedankte
sich für das unternehmerische
Engagement der Firma Bohn-
horst. Sie sei ein Vorzeigeobjekt
im Landkreis Nienburg. DH

In KürzeIn Kürze

Der CDU-Fraktion wurde durch Helmut Bohnhorst (7. von rechts) ein leistungsstarkes und international
operierendes Unternehmen in der Region vorgestellt.

Bei der VHS Liebenau
sind noch Plätze frei
Liebenau. Die VHS Liebenau
begibt sich am 23. Septem-
ber in einem Kochkurs
zunächst auf eine kulinari-
sche Reise durch Südeuropa.
Am 7. Oktober geht die Reise
weiter nach Frankreich und
England. Die Beliebtheit von
Fisch wird an einem weiteren
Abend in der skandinavischen
Küche hervorgerufen. Dieser
Termin steht noch nicht fest.
Die Angebote können auch
einzeln gebucht werden. Ein
Latin-Dance-Fitnesskurs
beginnt am 24.September
von 18.30 bis 19.30 Uhr,
Raks-Sharqi-Bauchtanz wird
ebenfalls ab dem 24.
September von 19.30 bis 21
Uhr angeboten. Alle Kurse
finden in der St. Laurentius-
Schule statt. „Natürliche
Herbstdeko für Haus und
Garten“ bietet Frau Thielker
ab dem 24. September von
18.45 bis 21 Uhr in ihrer
Gärtnerei direkt in Pennig-
sehl-Wietzen, Sulinger Straße
38, an. Weitere Informationen
bei der VHS-Arbeitsstelle
unter 0 50 23/29 22. DH

Heute Gottesdienst in
„Witten Hus“
Liebenau. Am heutigen
Sonntag findet um 15 Uhr ein
Plattdeutscher Gottesdienst
im Liebenauer Heimathaus
„Witten Hus“ statt. Im Garten
des Heimathauses stellt
Pastor Bernd Niss die Frage:
„Kind, hesst du ok din
Daschendook?!“ Das
Plattdeutsch- Team mit
Margarete Binne, Kirsten
Sieling und Birgit Hagemann
aus Liebenau ist ebenfalls mit
dabei. Der Posaunenchor aus
Binnen sorgt für die musikali-
sche Begleitung. Anschlie-
ßend wird zu Butterkuchen
und Kaffee eingeladen. DH

„Alles fürs Kind“ in
Haßbergen
Haßbergen. Der Förderverein
der Grundschule Haßbergen
veranstaltet am 11. Oktober
von 14 bis 16 Uhr in der
Schule den Herbst-und-Win-
ter-Secondhand-Basar. Das
Angebot reicht von Kleidung
bis Größe 176 über Spielzeug,
Bücher und Schuhe. Zur
besseren Übersicht ist die
Ware nach Größen sortiert
und zum Großteil auf Bügel
gehängt. Für das leibliche
Wohl ist mit einem großen
Kaffee- und Kuchen-Buffet zu
günstigen Preisen gesorgt. Es
besteht auch die Möglichkeit,
den Kuchen mitzunehmen.
Wer Interesse hat, seine gut
erhaltene Kinderbekleidung
oder Spielzeug durch den
Förderverein verkaufen zu
lassen, kann sich jeweils am
Montag, Mittwoch und Freitag
von 10:30 bis 13:30 Uhr unter
der Nummer 0160/
96 43 20 56 (Grefe) oder von
18 bis 20 Uhr unter
0151/56 59 79 71 (Herrmann)
anmelden. Vom Gesamterlös
des Verkaufes gehen 20
Prozent an den Förderverein.

Heute plattdeutscher
Gottesdienst
Landesbergen. Am heutigen
Sonntag findet im Rahmen
der monatlichen Abendgot-
tesdienste um 17 Uhr in der
Landesberger Kirche ein
plattdeutscher Gottesdienst
mit Christa Knipping statt, für
die Musik zeichnet Lutz
Schwill verantwortlich. Neben
der Predigt und den Lesungen
werden auch plattdeutsche
Lieder gesungen. Nach dem
Gottesdienst ist unter der
Orgelempore ein gemütliches
Beisammensein geplant. Es
gibt Federweißen und
Zwiebelkuchen. DH

„Bambino-Markt“ in
Rethems Burghof
Rethem. Am Sonnabend,
dem 27. September, findet im
Burghof Rethem von 13:30 bis
16 Uhr wieder der „Bambino-
Markt“ statt. 15 Prozent des
Verkaufserlöses gehen an die
Kinder- und Jugendgruppen
vor Ort. Anmeldungen von
Ausstellern nehmen Michele
Becker, Telefon 0 51 65/
56 19 546 oder 0173-
2695826, oder Nicole
Weisheim, Telefon
0 51 65/29 14 47 oder
0178-4095722, bis zum 22.
September entgegen.
Willkommen sind Baby- und
Kinderkleidung bis Größe 186,
Umstandskleidung, Kinderwa-
gen, Autositze, Kinderfahrzeu-
ge, Spielwaren und mehr. DH

Kreatives Schweißen
mit den Landfrauen
Wietzen. Der Landfrauenver-
ein Wietzen und Umgebung
lädt am Sonnabend, dem 11.
Oktober, von 7:45 bis 17 Uhr
zu einem Schweißkurs bei der
Deula in Nienburg ein. Unter
fachkundiger Anleitung
können dekorative Gegen-
stände für Haus und Garten
gefertigt werden. Eigenes
altes Eisenmaterial kann
mitgebracht werden, wird
aber auch zur Verfügung
gestellt. Anmeldungen, auch
von Nichtmitgliedern, nimmt
Mildrid Wittmershaus, Telefon
0 50 22-5 67, bis zum 8.
Oktober entgegen. DH

„Rücken Fit“ bei der
VHS Landesbergen
Landesbergen. Bei der
Volkshochschule Landesber-
gen beginnen am morgigen
Montag, 22. September, um
18 Uhr und um 19:35 Uhr zwei
„Rücken Fit“-Kurse. Eine
Anmeldung bei VHS-Arbeits-
stellenleiterin Kerstin
Schlüter unter Telefon
0 50 25/ 9 42 96 ist erforder-
lich. DH

Spanisch, Chinesisch,
Polnisch, Englisch
Landesbergen. Bei der
Volkshochschule Landesber-
gen beginnen noch im
September einige Sprachkur-
se: Am kommenden Mittwoch,
24. September, startet um 20
Uhr der Kurs Schwedisch für
Fortgeschrittene. Weiter geht
es am Donnerstag, 25.
September, um 19 Uhr mit
Englisch und Spanisch für
Anfänger. Am Montag, 29.
September, beginnt ebenfalls
um 19 Uhr „Chinesisch – Ein-
führung in Sprache und
Kultur mit chinesischen
Zeichen“. Am Dienstag, 30.
September, beginnt um 19:30
Uhr Polnisch für Anfänger.
Anmeldungen nimmt
VHS-Arbeitsstellenleiterin
Kerstin Schlüter unter Telefon
0 50 25/ 9 42 96 oder per
Email unter vhs-landesber-
gen@gmx.de entgegen. DH
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HERRENHEMD

Auflösung des letzten Rätsels

Beratungsstelle für Kinder, Ju-!

gendliche und Eltern, Rühmkorff-
straße 12, Nienburg,
(0 50 21) 96 76 76

Kontakt- und Informationsstelle!

gegen sexuelle Gewalt an Mädchen
und Jungen, Nienburg,
(0 50 21) 96 76 76

Sozialpsychiatrischer Dienst,!

Triemerstraße 17, Nienburg,
(0 50 21) 96 79 49

Mobile Dienste im Kirchenkreis,!

Wilhelmstraße 14, Nienburg,
(0 50 21) 97 96 15

Nienburger Frauenhaus,!

(0 50 21) 24 24
Diakonisches Werk, Wilhelmstra-!

ße 14, Nienburg, (0 50 21) 97 96 12
Ambulante Hilfe für alleinste-!

hende Wohnungslose, Jahnstraße
29, Nienburg, (0 50 21) 6 67 76

Paritätisches Sozial- und Bera-!

tungszentrum, Wilhelmstraße 15,
Nienburg (0 50 21) 9 74 50

AWO, Von-Philipsborn-Str. 2A,!

Nienburg, (0 50 21) 6 62 00
DRK-Kreisverband, Moltkestra-!

ße 30, Nienburg (0 50 21) 90 60
Le b e n s h i l fe - P f l ege d i e n ste,!

Marktplatz 3, Nienburg, (0 50 21)
6 07 69 81 oder (0152) 9 47 40 12

Weißer Ring - Opferschutzorga-!

nisation (0 50 21) 9 22 91 22, Inter-
net: www.weisser-ring.de

Unserer heutigen Ausgabe – oder
Teilen davon – liegen Prospekte fol-
gender Firmen bei:

ALDI!

Altstadtfest-Flyer!

Autohaus Uchte!

Dänisches Bettenlager!

dodenhof!

DRK Marklohe!

Edeka!

famila!

Heineking!

Hotze!

Job4 you!

LIDL!

Magro!

Mögrossa!

M-Line Mode!

nah & gut!

Netto!

NP Markt Langendamm!

Rabatt%z!

REWE!

Tejo!

Vögele!

WEZ!

In Kürze

Heute Im KIno

Filmpalast Nienburg

Telefon (0 50 21) 38 00

Filmhof Hoya

Telefon (0 42 51) 23 36

Die Biene Maja - Der Kinofilm: 11,

15, 16 Uhr

Doktorspiele: 16 Uhr

Drachenzähmen leicht gemacht

2: 14 Uhr

Guardians Of The Galaxy: 18 Uhr

Hercules: 20.15 Uhr

Katakomben: 20 Uhr

Monsieur Claude und seine Töch-

ter: 11 Uhr

Planes 2 - Immer im Einsatz: 14

Uhr

Sex Tape: 17.30, 20.15 Uhr

Wir sind die Neuen: 11, 18 Uhr

Bundesliga - live: 15.30, 17.30

Uhr

Die Biene Maja - Der Kinofilm:

14.30, 17 Uhr

Hercules: 15, 20.30 Uhr

Monsieur Claude und seine Töch-

ter: 18.30 Uhr

Sex Tape: 16.30, 20.15 Uhr

Wir sind die Neuen: 18.45 Uhr

BeIlagen

- VereIne InformIeren - VereIne InformIeren -

rätseln mIt der HarKe am sonntag

Zu einer gemütlichen Kaffee-
fahrt in den Vogelpark Walsrode
lädt das DRK Landesbergen alle
interessierten Mitbürgerinnen
und Mitbürger am Montag, dem
29. September, ein. Abfahrt ist
um 12.30 Uhr an den bekannten
Haltestellen. Anmeldungen
nimmt Luise Könemann, Telefon
0 50 25-65 26, entgegen.

Der Sozialverband Deutsch-
land, Ortsgruppe Heemsen, lädt
seine Mitglieder zu einem Grill-
nachmittag am kommednen Frei-
tag, 26. September, um 16 Uhr im
„Alten Schafstall“ in Haßbergen
ein. Eine Anmeldung ist noch
möglich bis Dienstag, den 23.

September, bei Manfred Arend,
Telefon 0 50 24/58 81, und Horst
Nauck, Telefon 0 50 24/14 84.
Gäste sind wie immer willkom-
men.

Am Donnerstag, dem 25. Sep-
tember, lädt der SoVD-Ortsver-
band Hoya um 15 Uhr zu einem
Kinonachmittag im Filmhof
Hoya ein. Anmeldungen werden
bis zum 22. September unter Te-
lefon 0 42 51/39 77 oder 0 42 55/
9 21 47 entgegengenommen.

Der SoVD Rodewald lädt
seine Mitglieder und Gäste am
kommenden Dienstag, 23. Sep-
tember, um 15 Uhr im „Deut-

schen Haus“ zu einem Informa-
tionsnachmittag mit Reinhard
Krüger von der Polizei in Nien-
burg ein. Sein Thema lautet:
„Wie schütze ich mich bei Dun-
kelheit?“ Anmeldungen neh-
men Klaus-Dieter Mädge, Tele-
fon 0 50 74-12 56, Detmar Jero-
min, Telefon 0 50 74- 4 65, und
Kurt A. Fries, Telefon 0 50 74-
96 10 88, entgegen.

Das DRK Lemke-Oyle fährt
am 9. und am 23. Oktober je-
weils um 13.40 Uhr ab Denkmal
Lemke ins Thermalbad nach
Bad Nenndorf. Weitere Infor-
mationen gibt es bei Ursula We-
sely unter 0 50 21-92 33 30.

notdIenste In stadt und KreIs

Feuerwehr und Rettungsdienst!

Telefon 1 12
Rettungsleitstelle/Kranken-!

transport: Telefon 1 92 22 (Vorwahl
0 50 21 mit Mobiltelefon)

Bereitschaftsdienst der nieder-!

gelassenen Ärzte: Telefon 116 117
Bereitschaftsdienst-Sprech-!

stunden im Krankenhaus Nienburg:
Montag, Dienstag und Donnerstag ab
19 Uhr, Mittwoch und Freitag ab 15
Uhr, Sonnabend, Sonntag, Feiertag,
Heiligabend und Silvester ab 8 Uhr

Krankenhaus Stolzenau! : Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 20 Uhr

Krankenhaus Sulingen! : Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 21 Uhr,
Mittwoch, Freitag 18 bis 20 Uhr, Sonn-
abend, Sonntag 10 bis 12 und 17 bis 19
Uhr

Krankenhaus Verden! : Montag,
Dienstag, Donnerstag 18 bis 22 Uhr,
Mittwoch, Freitag 15 bis 22 Uhr, Sonn-
abend, Sonntag 9 bis 22 Uhr

Hoya, Eystrup, Dörverden, Wes-!

ten: Bereitschaftsdienst für Notfälle
unter Telefon (0 42 31) 89 94 90

Notdienst für Soldaten! : Sanitäts-
zentrum Wunstorf, Dyckerhoffstraße
67, (0 50 31) 4 05 35 91

Augenarzt
Dres. Jungmann/Kiefer, Verden, Te-
lefon (0 42 31) 30 10; eine telefoni-
sche Anmeldung ist unbedingt er-
forderlich.

Zahnärzte
Sprechstunde von 11 bis 12 Uhr

Nienburg: Rudi Westenberg, Nien-
burg, Lange Straße 9, Telefon
(0 50 21) 59 63
Südkreis: Ute Okun, Loccum,
Münchehäger Straße 13, Telefon
(0 57 66) 3 01

Apotheken
Nienburg: Hansa-Apothe-
ke, Hansastraße 3, Telefon
(0 50 21) 91 02 66
Liebenau, Uchte, Steyerberg,
Stolzenau: Stern-Apotheke, Lie-
benau, Sternstraße 1B, Telefon
(0 50 23) 944 44
Hoya, Asendorf, Martfeld, Bruch-
hausen-Vilsen: Adler-Apotheke,
Hoya, von-Kronenfeldt-Straße 33,
Telefon (0 42 51) 67 06 66
Rehburg-Loccum: Kloster-Apothe-
ke, Loccum, Leeser Straße 23, Tele-
fon (0 57 66) 9 30 40

freI- und HallenBäder

Naturbad Rodewald
Montag bis Freitag 14 bis 19 Uhr,
Sonnabend, Sonntag 12 bis 19 Uhr

Freibad Stolzenau
Montag bis Freitag 6.30 bis 20 Uhr,
Sonnabend, Sonntag 10 bis 19 Uhr

Freibad Uchte
Montag bis Freitag 6 bis 20 Uhr,
Sonnabend, Sonntag 9 bis 20 Uhr

Ganzjahresbad Nienburg
Montag bis Freitag 6.30 bis 21 Uhr,
Sonnabend bis Sonntag 8 bis 21
Uhr

Hallenbad Rahden
Montag bis Freitag 6 bis 8 Uhr;
Dienstag bis Freitag 15 bis 21 Uhr;
Sonnabend 8 bis 18; Sonntag 8 bis

12 Uhr; Mittwoch Warmbadetag

Hallenbad Steimbke
Dienstag, Mittwoch, Freitag 14.30
bis 20; Donnerstag 14.30 bis 17.30
Uhr; Sonnabend 14 bis 20 Uhr,
Sonntag 8 bis 14 Uhr; Sauna: je-
weils 15 bis 21 Uhr, Dienstag, Don-
nerstag Damen, Mittwoch Herren,
Freitag gemischt

Hallenbad Warmsen
Sauna: jeweils 15 bis 20 Uhr, Mon-
tag, Freitag Herren; Dienstag,
Donnerstag Frauen; Mittwoch ge-
mischt

Spargelkönigin beim Erntefest in Steinbeck
Jedes Jahr am zweiten Sonntag
im September zeigt sich der
kleine Heide-Ort Steinbeck von
seiner schönsten Seite. Die
festlich geschmückten Straßen
bildeten den Rahmen für den
einmaligen Umzug der aufwen-
dig geschmückten 25. Ernte-
und Blumenwagen, der von

vielen tausend Besuchern
begleitet wurde. Am Festumzug
nahm auch die Nienburger
Spargelkönigin Luisa (links) mit
anderen Produktköniginnen teil.
Höhepunkt des Erntefestes war
die Krönung der Deutschen
Erntekönigin 2014 Jenny. Bei
dieser Gelegenheit hatten alle

Gastköniginnen die Gelegenheit,
sich und ihre Region vorzustel-
len. Begleitet wurde Nienburgs
Spargelkönigin Luisa Krumwie-
der aus Erichshagen-Wölpe von
Fritz Bormann (AG Nienburger
Spargel), Marianne und Herbert
Schriever (RWG Niedersachsen
Mitte eG).

www.
HamS-Online.de
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In Kürze

Traditionelle
Chinesische Kunst
Nienburg. Bei der VHS Hoya
beginnt am 23. September
um 19 Uhr der Kurs „Die
traditionelle chinesische
Kunst“. In diesem Kurs wird
mit Pinsel, Tinte und Wasser
auf Reispapier ein Bild
komponiert. Ein Gedicht in
chinesischen Schriftzeichen,
deren Bedeutung und
Entstehung zuvor erklärt wird,
wird in eine spezielle
Beziehung zu Tieren und
Pflanzen gesetzt: mit
einfachsten Mitteln entsteht
ein authentisches, chinesi-
sches Bild. Wie in China wird
das Bild mit einem Siegel aus
Jade signiert. In das Siegel
werden ein Name im Zhuan
Stil und, wenn gewollt, ein
Tierkreiszeichen geschnitzt.
Ein solches ein Siegel ist
natürlich auch ein wunderba-
res Geschenk, so VHS-Ar-
beitsstellenleiterin Maria
Schmoll. Anmeldungen nimmt
sie unter 0 42 51/44 29 295
oder vhs-hoya@gmx.de
entgegen. DH

Spanisch-Kurs bei der
VHS Hoya
Hoya. Einen Spanisch-Kurs
bietet die VHS Hoya ab dem
25. September an. Anmeldun-
gen werden unter 0 42 51/
44 29 095 oder 01578/
79 66 394 entgegengenom-
men. DH

www.
HamS-Online.de

„Verstrickt in Hoya“
Ab 30. November Ausstellung im Heimatmuseum / Am 1. Oktober erster Stricktreff für Frauen und Männer

VON HORST ACHTERMANN

Hoya. „Ich freue mich, wenn
Ideen für unsere Arbeit im Hei-
matmuseum auch mal von au-
ßen kommen“, so Museumslei-
terin Elfriede Hornecker, als Jut-
ta Roche mit der Idee anklopfte:
„Stricken ist in aller Munde. Wir
sollten diese alte Tätigkeit der
Bevölkerung wieder bewusst
machen“. Die beiden Frauen,
selber leidenschaftliche Stricke-
rinnen – „das haben wir von un-
serer Mutter“ – hatten auch
gleich das Thema für die geplan-
te Ausstellung am 30. November
parat. „Verstrickt in Hoya“ heißt
das vielseitige Motto. Dazu wer-
den jede Menge Mitstreiter ge-
braucht. „Auch strickende Män-
ner sind willkommen“.

Weisheiten aus ihrer berufli-
chen Tätigkeit an der Grund-
schule, wie stricken mit den Fin-
gern ohne Nadeln, bringt Elfrie-
de Hornecker mit. Doch damit
nicht genug.
Jutta Roche
und Elfriede
H o r n e c k e r
sind experi-
mentierfreu-
dig. „Das
d o p p e l t e
L o t t c h e n“
steht auf ei-
ner alten Vi-
deo-Kassette.
Aus diesem Band wurde durch
die geschickten Hände der Mu-
seumsleiterin eine schöne
Abendtasche, „die sogar Wasser
überstanden hat“.

Ein kleines Oberteil ihrer

M u t t e r ,
zeigte Jut-

ta Roche. Ihr eigenes Hochzeits-
kleid, gestrickt von ihrer Mutter,
wird in ihrem begehbaren Klei-
derschrank aufbewahrt. Diese
Ideen von früher, aufgefrischt
mit außergewöhnlichen Mate-

rialien wie Papiergarne – „sehr
schwierig“ – oder Rollen von
Plastiksäcken, sollen neugierig
machen. „Wir suchen jede Men-
ge Woll-Reste“.

Die Ausstellung soll auch zei-
gen, wie Wolle hergestellt wird.
Eine Spinngruppe wird das vor-

führen. Märchenerzählerin Hilli
Seidler wird zum Thema Stri-
cken Märchen wie „Die sieben
Raben“ oder „Dornröschen“
vorlesen. „Hoya liegt ja an der
Deutschen Märchenstraße“, be-
merkt Elfriede Hornecker.

Passend zur „Zwergenweih-

nacht“ der Fördergemeinschaft,
wollen die Initiatorinnen Poller
in der Innenstadt mit gestrick-
ten Mützen in Zwerge verwan-
deln.

Für die Ausstellung werden
Strickkleider, Jacken, Hosen,
Mäntel, Schals und Pullover,
eben Strickarbeiten aus alten
Jahrzehnten gebraucht. Auch
alte Strickmusterbücher werden
gesucht. Aus einem alten Stuhl
wird Herbert Harms, ein Hoya-
er Bürger, der mit Holz sehr ver-
traut ist, eine „Strickliesel“ her-
stellen.

Mit den Grundschulen Hoya
und Bücken wurden bereits
„Strickstunden“ vereinbart, mit
dem Jugendzentrum Conexxxx
werde noch gesprochen.

Am Mittwoch, dem 1. Okto-
ber, soll um 15 Uhr im Heimat-
museum das erste Treffen
„Strickbegeisterter Frauen und
Männer“ stattfinden. Weitere
Informationen gibt es bei Elfrie-
de Hornecker unter 0 42 51/12 60
oder bei Jutta Roche, Telefon
0 42 51/ 38 90.

nicht genug. 
Jutta Roche 
und Elfriede 
H o r n e c k e r 
sind experi-
mentierfreu-
dig. „Das 
d o p p e l t e 
L o t t c h e n“ 
steht auf ei-
ner alten Vi-
deo-Kassette. 

Kinder-Kleiderbörse
Sonnabend in Hoya
Hoya. In der Martin-Luther-
Kirche in Hoya findet am
kommenden Sonnabend, 27.
September, von 10 bis 12 Uhr
eine Herbst- und Winter-Kin-
derkleiderbörse statt.
Weitere Informationen bei
Kathrin Kalla unter 0 42 51/
34 17 oder KatBodenstab@
aol.com. DH

Jutta Roche (links) und Elfriede Hornecker stricken schon fleißig. Auf dem Schoß hat
die Museumsleiterin die aus Videobändern gefertigte Abendtasche. Kleines Foto oben:
Poller sollen sich in Zwerge verwandeln. Kleines Foto links: Woll-Reste werden gesucht,
dazu Strickarbeiten aus alten Jahrzehnten. Achtermann (3)
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Ab einem Einkauf von 75 Euro* erhalten Sie
jeden Donnerstag einen
Einkaufsgutschein im Wert von 5 Euro!
* Gilt nicht für Leergut, Tabakwaren, Telefonkarten, Zeitschriften, Bücher, Müllbeutel der Stadtwerke. Warengutschein. Keine Barauszahlung möglich.

0.55
Aus unserer
Käsebedienungstheke:
Gouda
hhollll. SSchhniittttkkääse,
sahnig mild im
Geschmack,
48% Fett i.Tr.
100g

NEUNNNEEEEEUUUNEU
Ofenfrische
Brötchen /
Schrippen
Stück

3.49Thüringer Mett/
Hackepeter
mild gewürzt, vielseitig
vveerrwweennddbbaarr
1kg

Geräucchherte
Forelle
goldgelb aus dem RRaauch
100g = 1.66
mind. 180g Stück

0.09

2.99
NEUNNNEEEEEUUNEU

BILLIGERBBBBBBBBIIIIILLLLLLLLLLLLLLLLLLLLLLLLLLLIIIIIIIGGGGGGGGGGGGGGGGGGGEEEEEEEEERRRRRRRRRBILLIGER

Frische Brise
Mineralwasser
mit Kohlensäure
+3,30 € Pfand, 1l= 0,12
12x0,7l Flasche 0.99

Unser
Donnerstags +

während der
Bauphase!

Kommen Sie
uns besuchen.Lustfeld

DIENSTAG, 23. September:

Coca-Cola, Fanta, Sprite
und andere Sorten
teilweise koffeinhaltif,
+3,30 Pfand, 1l= 0,65
12x1l PET-Flasche

Baustellen-
preis

7.77
Sie sparen
3.72€

MONTAG, 22. September:

Baustellen-
preis

19.99
MITTWOCH, 24. September:

Berner Käsebraten
1kg 4.99

Baustellen-
preis

Aus unserer Fleischabteilung

Emmmaille-KKKochset
bestttehend auuus 3 Töpfen,
Ø 1666,20 unddd 24 cm, jeweils mit Glasdeckel und 1 Stielkasse-
rolleee. Aus widdderstandsfähiger Stahl-Emaille. Mit Innenskalie-
runggg. Optimale Antihaftwirkung. Schnitt- und kratzunempfind-
lich. Backofenfest. Spülmaschinengeeignet. Für alle Herdarttrten,
auchhh Induktion.

7-teilig

für gesundes, fettarmes Kochen

Schnitt- und kratzunempfindlich

. . . .
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Die Kinderseite

Klaro Safaro

An den Texten
stehen Kürzel
Über manchen Zeitungsartikeln
steht der Name des
Journalisten, der den Text
verfasst hat. Meistens jedoch
können Leser nicht auf den
ersten Blick erkennen, wer
der Autor des Artikels ist. Nur
einzelne Buchstaben sind vor
oder hinter dem Text zu finden.
Da steht dann beispielsweise
„wme“ oder „rsw“. Das sind
Abkürzungen für die Namen
der Journalisten, die den
Artikel geschrieben haben.
Diese Kürzel können
aber auch für eine
Nachrichtenagentur
stehen, die den Text
an die Zeitung
verkauft hat.

Bei Bratkartoffeln können die
meisten nicht widerstehen.
Es ist das Lieblingsessen der
Deutschen. Das haben Forscher
herausgefunden.

Die Forscher sagen, 84 von
100 Leuten in Deutschland
essen gern oder sogar sehr gern
Bratkartoffeln. Damit hat es das
Gericht in einer Umfrage auf
Platz eins geschafft. Auch auf
Rinderroulade, Kartoffelpuffer
und Frikadellen wollen die

Bratkartoffeln beliebt
meisten nicht verzichten. Diese
Gerichte kommen auf die Plätze
zwei, drei und vier. Allerdings
haben die Deutschen je nach
Gegend Vorlieben, sagen
die Forscher. Norddeutsche
mögen Kartoffelpuffer und
Hühnerfrikassee besonders
gern. Menschen in der Mitte
Deutschlands lieben Schnitzel
und Schweinebraten. Das
alles haben die Forscher für
die Zeitschrift „Essen&Trinken“
herausgefunden.

zu lernen.
Kinder sollen
zudem Hilfe

kriegen, wenn sie krank
sind oder Naturkatastrophen
passiert sind. Außerdem darf

Am Wochenende wird in der
deutschen Hauptstadt Berlin der
Weltkindertag groß gefeiert.
An diesem Tag wird darauf
aufmerksam gemacht, dass
Kinder Rechte haben und diese
eingehalten werden müssen.

Die Kinderrechte stehen in
einem besonderen Papier, der
Kinderrechtskonvention. Das ist
ein Vertrag, dem fast alle Länder
der Welt zugestimmt haben. Die
Kinderrechtskonvention
besteht aus 54
Artikeln. Darin ist zum
Beispiel festgehalten,
dass Kinder ihre
Meinung sagen und
mitentscheiden dürfen.
Sie sollen gehört
werden, wenn wichtige
Entscheidungen anstehen,
die sie betreffen. Sie haben auch
ein Recht darauf, in der Schule

Klaro hat sich Holz, Pappe
und Farbe besorgt. Er
bastelt mehrere Plakate. Die
brauchen wir, weil wir an
diesem Wochenende
für die Kinderrechte
demonstrieren
werden. Bei uns um
die Ecke wird ein Fest
organisiert. Dort soll
darauf aufmerksam
gemacht werden, dass
die Kinderrechte
einzuhalten
sind. Klaro

hat auf die Plakate zum
Beispiel geschrieben „Gegen
Kinderarbeit“ oder „Zeit zum
Spielen“. Er wird sie hochhalten
und lauthals rufen, was er

fordert. Warum es das Fest
gibt, das liest Klaro heute auf

unserer Seite. Der Text ganz
unten erklärt es. Lest ihr den
Bericht auch?

Klaro malt Plakate
für Kinderfest

niemand von ihnen verlangen,
als Soldat zu kämpfen oder
hart zu schuften. Kinder haben
ein Recht auf Freizeit und auf
Spielen. Der Vertrag über die
Kinderrechte ist enorm wichtig

Klaro
und

Safaro

für Kinder. Denn mit ihm
können die Rechte eingefordert
werden. In diesem Jahr wird die
Kinderrechtskonvention 25 Jahre
alt.

Am Weltkindertag wird
immer ganz besonders an die
Kinderrechte erinnert. Den
Tag gibt es in mehr als 145
Ländern. Allerdings feiern nicht
alle Länder am selben Tag. Bei
uns in Deutschland und auch in
Österreich wird immer am 20.
September auf die Kinderrechte
aufmerksam gemacht. Rund
um den Tag werden Feste
organisiert.

Am Sonntag wird wieder ein
großes Fest in der deutschen
Hauptstadt Berlin gemacht.
Rund um den Potsdamer Platz
wird dann gemeinsam gemalt,
geklettert und getobt.

Großes Fest in Berlin

Kinder haben Rechte. Darauf wird am Wochenende aufmerksam
gemacht. Foto: imago/epd

Am Dienstag beginnt der Herbst.
Dann sind Tag und Nacht
an allen Orten auf der Erde
gleich lang. Fachleute haben
dafür einen ganz komplizierten
Begriff. Sie sprechen von einem
Äquinoktium, das bedeutet
Tag-Nacht-Gleiche. Die Sonne
geht zum Herbstanfang
theoretisch an allen Orten der
Erde genau im Osten um 6 Uhr
Ortszeit auf und um 18 Uhr
im Westen unter. Der zweite
Tag im Jahr, an dem Tag und
Nacht gleich lang sind, ist der
Frühlingsanfang.

Herbst beginnt

Flitzer starten
im Dunkeln
Auf die Formel-1-Piloten wartet
am Sonntag ein spannendes
Rennen: Wenn sie ihre
Runden drehen, dann fahren
sie im Dunkeln. In Singapur
kämpfen die Fahrer bei einem
Nachtrennen um Punkte.

Singapur liegt in Südostasien.
Das Rennen in dem Land ist
immer etwas Besonderes.
Während es bei uns Nachmittag
ist, ist es in Singapur schon
Abend. Viele Scheinwerfer
erleuchten die Strecke. Sie
sorgen dafür, dass der Parcours
nicht komplett im Dunkeln liegt
und die Formel-1-Piloten sicher
fahren können. Das Rennen in
Singapur ist das 14. Rennen in
dieser Saison. Viele Chancen
haben die Rennfahrer nicht
mehr, Punkte zu sammeln.
Nach Singapur reisen die
Formel-1-Piloten noch nach
Japan, Russland, in die USA,
nach Brasilien und Abu Dhabi.
Am besten steht derzeit Nico
Rosberg aus Deutschland da.
Er fährt für Mercedes und hat
238 Punkte gesammelt. Er hat
gute Chancen, Weltmeister zu
werden.

Bald werden die Menschen in
Europa einen neuen
Euro-Schein im Geldbeutel haben.
Von Dienstag an gibt es einen
anderen Zehner.

Mit dem Euro zahlen die
Menschen in Deutschland und in
etlichen anderen europäischen
Ländern ihr Brot, ihre Butter und
ihre Wurst. Der Euro ist eine
Gemeinschaftswährung. Daher
werden auch die Menschen in
Griechenland, Frankreich oder
Belgien den neuen Zehn-Euro-
Schein kriegen.

Der neue Zehner soll Geldfälschern
das Leben schwerer machen. Sie
betrügen, indem sie unser Geld
nachmachen. Wenn sie mit den
unechten Scheinen bezahlen,
dann kosten sie die Sachen nichts.
Zudem erhalten sie mit dem
Wechselgeld echte Scheine. Geld
zu fälschen, ist verboten und wird
bestraft. Dennoch entsteht jedes
Jahr deswegen ein hoher Schaden.
Der neue Zehn-Euro-Schein soll für
die Geldfälscher noch schwerer
nachzumachen sein. Vor einiger
Zeit wurde auch schon der Fünfer
ausgetauscht.

Der neue Zehner ist weiterhin
rot, wird aber farbenfroher sein.
Er zeigt eine Brücke und ein

Gebäude, die es in Wirklichkeit
nicht gibt. Auf der Vorderseite ist
die Zahl Zehn. Sie ändert ihre
Farbe, wenn der Schein geneigt
wird. Zunächst ist sie smaragdgrün.
Dann wird sie tiefblau. Die Scheine
werden auch ein Wasserzeichen
haben, das die Figur Europa
zeigt. Halten wir die Scheine
gegen das Licht, können wir das
Bild sehen. Außerdem ist auch
ein sogenanntes Hologramm in
die Scheine eingearbeitet, das in
einem silbernen Streifen auf der
Vorderseite ist. Dort ist die Figur
Europa ebenfalls zu sehen. Auch
ertasten lassen sich bestimmte

Am Dienstag kommt der neue Zehn-Euro-Schein in Umlauf. Foto: EZB

Dinge. Das alles ist für Geldfälscher
schwer nachzumachen. Deswegen
werden die Merkmale in echtes
Geld eingebaut.

Die Banken werden den neuen
Geldschein von Dienstag an
ausgeben. Er soll dann auch an
Automaten funktionieren. Kaufen
wir uns einen Fahrschein für die
Bahn, dann soll alles klappen. Bei
der Einführung des neuen Fünfers
hatte es zu Beginn Probleme
gegeben. Nicht alle Automaten
waren umgerüstet. Die neuen
Scheine wurden deswegen nicht
überall akzeptiert.

Neuer Zehner
am Dienstag

In Singapur wird am Sonntag ein
Nachtrennen gefahren.

Foto: imago/LAT Photographic

Wer mehr über den

Weltkindertag und das

Fest in Berlin erfahren

will, der kann im

Internet gucken. Das ist

die Adresse:
www.weltkindertag.de

. . . .



In Kürze

Ernährungsmedizin
Thema beim Cura-Treff
Uchte. Die Themenreihe des
Cura-Treff wird am 24.
September um 19 Uhr im
Cura-Zentrum Uchte mit dem
Thema „Ernährungsmedizin
als Brücke zwischen Schul-
medizin und Traditioneller
Chinesischer Medizin“
fortgesetzt. DH

Lichterfest am Uchter
Mühlbach
Uchte. Am Sonnabend, dem
27. September, steigt ab 18
Uhr vor dem Bürgerhaus am
Färberplatz in Uchte wieder
das alle zwei Jahre stattfin-
dende Lichterfest. Unter der
Leitung des Bürger- und
Kulturvereins wird Unterhal-
tung für Jung und Alt
geboten. Unter anderem
können kleine Besucher
Leuchtmittel basteln und
kaufen, Kürbisse werden zum
Aushöhlen bereit gestellt, am
Feuer kann Stockbrot
gebacken werden. Musikali-
sche Unterhaltung garantiert
DJ „Gerdi“. Zum ersten Mal
wird auch ein kleines
Feuerwerk steigen. Für das
leibliche Wohl ist gesorgt. DH

Ihr direkter Draht zur
Redaktion:

eha@hams-online.de

Holzschnitzereien mit
Kaffee und Kuchen
Steyerberg. Der Heimatver-
ein Steyerberg hat am
heutigen Sonntag von 14 bis
18 Uhr die Meyersieksche
Mühle wieder geöffnet. Rolf
Kirch zeigt Schnitzereien mit
der Motorsäge. Außerdem
werden Holzschnitzereien,
Vogelhäuser und vieles mehr
ausgestellt. Selbstgebacke-
nen Kuchen und Kaffee kann
man auch unter der Remise
genießen. Heimatfreunde
führen durch die Meyersiek-
sche Mühle, in der auch im
ersten Stock das Klöppel-,
Spinn- und Webe-Team mit
Rat zur Verfügung steht. DH

Aktiv in den Herbst
ADFC bietet Radtouren auch ab Loccum und Bad Rehburg an

Nienburg/Eystrup/Rehburg-
Loccum. Zu den Sanddünen
nach Verden (Naturschutzge-
biet) fährt Günther Struß vom
ADFC Nienburg am heutigen
Sonntag, 21. September, um 12
Uhr ab Bahnhof Eystrup (ca. 55
km); weitere Infos unter
0 42 54/15 74.

Margret Dankenbring fährt
am morgigen Montag, dem 21.
September, eine neue Tour rund

um die Rehburger-Berge (ca. 30
bis 35 km). Gestartet wird am
Marktplatz in Loccum um 14
Uhr. Anmeldung unter Telefon
0 50 37/ 97 01-52 bei Judith We-
ber. Die Fahrradtour findet un-
ter der Regie der Stadt Rehburg-
Loccum statt.

Die Achtertour zwischen
Hoya und Bruchhausen-Vilsen
wollen Hans und Heidi Guillau-
me am Samstag, dem 27. Sep-

tember, befahren (85 Kilome-
ter). Los geht es in Nienburg am
Spargelbrunnen um 10 Uhr. Et-
was später ist ein Einstieg in Ey-
strup möglich. Die Tour wird
zügig gefahren. Anmeldung bei
Heidi und Hans Guillaume un-
ter Telefon 0 50 24 – 88 73 23.

Die Teilnahme an allen ADFC-
Fahrradtouren ist kostenfrei.
Gäste sind stets willkommen.

Spannende Floßwettfahrt beim Ferienpass in Leese
Im Rahmen der diesjährigen
Ferienpassaktion der Gemeinde
Leese bot der Förderverein der
Grundschule gemeinsam mit
dem Heimatverein die Aktion
„Wir bauen uns ein Floß und
machen eine Wettfahrt“ an.
Über 20 Kinder bastelten
zunächst in der Außenklasse im
Schulgarten der Grundschule
ihre Flöße aus Weidenzweigen.

Gemeinsam ging es dann um 17
Uhr mit dem Rad zur Fulde im
Leeser Wald. Auch einige Eltern
und Großeltern fanden sich zu
dem Spektakel an der Brücke
ein. Selbst den Bürgermeister
hielt es nicht zuhause. In
Vierergruppen wurden die
liebevoll mit einem Mast und
Segel versehenen Fahrzeuge
dann zu Wasser gelassen und

gingen auf die ca. 50 Meter lange
Wettkampfstrecke. Die Akteure
durften ihr Floß bei einem
„Aufsetzer“ wieder freimachen,
so dass jeder Teilnehmer am
Ende sein Floß auch ins Ziel
bekam. Zwischendurch gab es
selbstgebackenen Kuchen und
kalte Getränke. Der Sieger nahm
als 1. Preis ein T-Shirt vom
Förderverein mit nach Hause.

Für kleine und mittlere
Unternehmen

MdB Knoerig: Jetzt Fördermittel beantragen

Kirchdorf/Berlin. Kleine und
mittlere Unternehmen (KMU)
können sich bis zum 15. Oktober
für ein Förderprogramm des
Bundesforschungsministeriums
bewerben. Im Rahmen von
„KMU innovativ“ werden Pro-
jekte aus zukunftsrelevanten
Technologiefeldern gefördert,
teilt der heimische Bundestags-
abgeordnete Axel Knoerig mit.

Dazu gehören die Bereiche
Biotechnologie, Medizintech-
nik, Informations- und Kom-
munikationstechnologien, Na-
notechnologie, Produktionsfor-
schung sowie Technologien für
Ressourcen- und Energieeffi-
zienz.

„Mehrere Unternehmen aus
meinem Wahlkreis konnten die-
se Förderung bereits in An-
spruch nehmen“, berichtet
Knoerig, Mitglied im Wirt-
schaftsausschuss des Deutschen
Bundestages. „Über einen Zeit-
raum von durchschnittlich zwei
Jahren sind diese Betriebe je-
weils mit Bundesmitteln in
Höhe von 120 000 bis 240 000
Euro unterstützt worden.“ Der
Abgeordnete ruft daher weitere
Firmen aus seinem Wahlkreis
dazu auf, ihre Projektvorschläge
einzureichen.

Das Programm „KMU inno-
vativ“ wurde eigens für mittel-
ständische Unternehmen aufge-
legt, weil gerade diese Forschung
und Entwicklung in zukunfts-
weisenden Branchen mit viel In-
novationsfreudigkeit und Krea-
tivität vorantreiben. Ein einfa-
ches und schnelles Antragsver-
fahren soll den kleinen, häufig
noch jungen Firmen Planungs-

sicherheit geben und die finan-
ziellen Risiken mindern. „Bei
knappem Eigenkapital erhalten
sie die Chance, neue Produkte
zügig auf dem Weltmarkt zu
platzieren“, so Knoerig. Interes-
sierten Firmen steht ein Bera-
tungsdienst unter der kostenlo-
sen Rufnummer 0800/26 23 009
zur Seite. Weitere Informatio-
nen stehen auch unter www.
kmu-innovativ.de. Seit seinem
Start 2007 hat das Förderpro-
gramm eine sehr positive Reso-
nanz hervorgerufen. Bisher wur-
den rund 750 Millionen Euro
für über 1 100 Einzel- und Ver-
bundvorhaben bewilligt. „Die
Mittel gehen zu fast 60 Prozent
an die kleinen und mittleren
Unternehmen“, erklärt Knoerig,
der auch stellvertretendes Mit-
glied im Forschungsausschuss
des Bundestages ist. „Das Mi-
nisterium will diese erfolgreiche
Förderinitiative fortsetzen, um
noch mehr mittelständiπsche
Betriebe für Forschung und In-
novation zu gewinnen und ih-
nen den Einstieg in die an-
spruchsvollen Fachprogramme
zu erleichtern.“ DH

Wir halten das, was
andere versprechen.

303030MUSTERMUSTERMUSTER
KÜCHENKÜCHENKÜCHEN

alle Küchen sind umplanbar & erweiterbar auf Ihr Küchenmass
Komplett mit Elektrogeräten, Spüle, Armaturen und Zubehör

Inklusive Lieferung & Montage

Immer ganz in Ihrer Nähe

RADIKAL
REDUZIERT

Nobilia Grado

Sonderpreis

5.999,-

NNoormalppreiss

1122..779999,,-

Traumhafte Landhausküche

Sonderpreis

6.666,-

NNoormalppreiss

1144..779999,,-

Nobilia Rio

Sonderpreis

4.990,-

NNoormalppreis

1100 441111,,-
Inklusive:
Flachbildfernseher
(Wie Abbildung)

Inklusive:
MIELE ELEKTROGERÄTE

Inklusive:
AEG ELEKTROGERÄTE
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Stadt RehbuRg-Loccum · anzeigenSpeziaL

Unser Anzeigenberater für die
Samtgemeinde Rehburg-Loccum

Philip
Steinbeck

ist Ihnen bei der Gestaltung
Ihrer Anzeige gerne behilflich.

Tel. 05021 - 966 414
Fax 05021 - 966 470

E-Mail:
p.steinbeck@dieharke.de

Amateurmusiker herzlich willkommen
Stadt Rehburg-Loccum lädt dazu ein, sich für den 27. Hausmusikabend anzumelden

Der traditionelle Hausmusik-
abend der Stadt Rehburg-Loc-
cum findet in diesem Jahr am
Sonntag, dem 16. November,
um 17 Uhr im historischen Bür-
gersaal des Kulturzentrums in
Rehburg (Ratskeller) statt.
Der Hausmusikabend zeich-
net sich durch Musikerinnen
und Musiker aller Altersgrup-
pen aus, die man normalerwei-
se nicht auf einer Bühne sieht.
Einzelinterpreten, Gruppen

und Familien, die sonst nur sich
selbst oder das familiäre Umfeld
mit ihrer Kunst erfreuen, sind
aufgefordert, ihr Können vor
garantiert vollem Haus und ei-
nem begeisterten Publikum zu
präsentieren.
Auch dieses Jahr wird ein ab-
wechslungsreiches Programm
erwartet, das eine große musi-
kalische Bandbreite und Instru-
mentenvielfalt bietet.
Interessierte Sänger/innen oder

Instrumentalist(inn)en können
sich ab sofort zur Teilnahme
bewerben. Dabei ist zu berück-
sichtigen:
Teilnehmen sollen nur Ama-
teurmusiker und -musikerin-
nen (keine Profis). Jede/r Teil-
nehmer/in kann nur einmal
auftreten. Der Auftritt darf eine
Länge von max. 5 Minuten nicht
überschreiten. Der Vortrag
muss „live“ und ohne elektro-
nische Hilfsmittel oder Verstär-

ker erfolgen. Die Auswahl der
Anmeldungen erfolgt mit dem
Ziel, ein möglichst breites An-
gebot an verschiedenen Stilrich-
tungen und Instrumenten/Ge-
sang zu einem anspruchsvollen
Programm zusammenzustellen.
Anmeldeschluss ist der 17. Ok-
tober. Weitere Fragen und An-
meldung: Judith Weber, Stadt
Rehburg-Loccum, Tel. (0 50 37)
97 01-52 oder E-Mail j.weber@
stadt.rehburg-loccum.de.

Die Stadtwerke-Margerite
ist seit Oktober 2013 auch in
Rehburg-Loccum verwur-
zelt. Mit der Eröffnung des
neuen Vertriebsbüros ste-
hen die Stadtwerke Wunstorf
rund um das Thema Energie
nun auch persönlich vor Ort
dem Kunden und Interessen-
ten zur Verfügung.
Wir stehen für den persön-
lichen Kontakt und gegen
anonyme Callcenter; für so-
ziales, gesellschaftliches und
wirtschaftliches Engagement
vor Ort.
Energie und Beratung, rund
um die Themen Heizung
und Strom, aus einer Hand.
Profitieren Sie von unserem
Kombi-Bonus. Sollten Sie
meergas und meerstrom von
uns beziehen, gewähren wir

Ihnen einen Kombi-Bonus
zum Ende eines jeden Kalen-
derjahres.
Besuchen Sie uns in Reh-
burg, Heidtorstraße 9, 31547
Rehburg-Loccum, oder auf
unserer Internetseite www.
stadtwerke-wunstorf.de und
erfahren Sie mehr über un-
sere Produkte. Unser Büro
ist Montag-, Mittwoch- und
Freitagvormittag für Sie ge-
öffnet. Wir vereinbaren auch
persönliche Termine außer-
halb unserer Öffnungszeiten.
Sollten Sie weitere Fragen ha-
ben und Anregungen benö-
tigen, dann zögern Sie nicht,
Kontakt mit uns aufzuneh-
men (Rehburg (0 50 37)
9 69 11 57 oder Wunstorf
(0 50 31) 95 40-0). Wir freuen
uns auf Ihren Besuch.

Auch in diesem Jahr hoffen die Organisatoren des Hausmusikabends auf zahlreiche Mitwirkende.

Der Hausmusikabend 2014 findet am 16. November im Bürgersaal statt.

Abt-Uhlhorn-Haus in Loccum
BBeeii uunnss ssiinndd SSiiee iinn gguutteenn HHäännddeenn!!

! Vollstationäre Pflege
! Demenzbereich
! Kurzzeitpflege
! Verhinderungspflege
! Musik und Spielrunden
! Ausflüge und Andachten

Abt-Uhlhorn-Haus
Berliner Ring 3 !! 31547 Rehburg-Loccum
Tel. 05766 – 820 !! Fax 05766 – 82909
www.diakonie-mittelweser.de

n

Teßner
Gas- und Wasserinstallation
Heizungs- und Lüftungsbau

Kanalinspektion

31547 Rehburg-Loccum
Tel. (05037) 2669 · Fax (05037) 1866

E-Mail: marcus.tessner@t-online.de
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LANDESLIGA

SV Bavenstedt – SV Alfeld 6:1
Heeßeler SV – SC Uchte So.
SpVgg Bad Pyrmont – TuS Garbsen So.
SG Hameln – TSV Pattensen So.
TuS Sulingen – HSC Hannover So.
SV Ramlingen – HSC Tündern So.
TSV Burgdorf – VfL Bückeburg So.
STK Eilvese – OSV Hannover So.

1. (1.) SpVgg Bad Pyrmont 6 14:6 14

2. (2.) OSV Hannover 5 13:4 13

3. (3.) Heeßeler SV 5 15:4 12

4. (4.) SG Hameln 6 18:14 11

5. (5.) STK Eilvese 6 11:9 11

6. (6.) TSV Burgdorf 6 11:9 10

7. (9.) SV Bavenstedt 6 12:6 9

8. (7.) SV Ramlingen 5 9:10 9

9. (8.) HSC Hannover 6 13:12 8

10. (10.) VfL Bückeburg 6 10:11 7

11. (11.) TuS Sulingen 6 9:10 7

12. (12.) TSV Pattensen 6 8:11 6

13. (13.) HSC Tündern 6 6:8 4

14. (14.) TuS Garbsen 6 16:19 4

15. (16.) SC Uchte 6 5:19 1

16. (15.) SV Alfeld 7 7:25 1

BEZIRKSLIGA

SV Heiligenfelde – SG Diepholz 2:1
TuS Drakenburg – SV Scharrel 2:2
TSV Wetschen – SV BE Steimbke So.
SC Twistringen – BSV Rehden U23 So.
TuS Sudweyhe – RSV Rehburg So.
FC Sulingen – TV Stuhr So.
TSV Bassum – TSV Mühlenfeld So.
SG Hoya – TSV Wietzen So.

1. (1.) TSV Wetschen 7 25:5 21

2. (2.) TSV Mühlenfeld 6 19:7 15

4. (4.) TuS Drakenburg 7 17:12 13

3. (3.) SV BE Steimbke 7 15:10 12

5. (5.) SC Twistringen 6 9:4 11

6. (6.) FC Sulingen 6 14:10 10

7. (7.) TV Stuhr 6 11:12 10

8. (8.) SG Hoya 6 19:13 9

9. (9.) RSV Rehburg 6 13:22 9

10. (10.) SG Diepholz 7 8:12 8

11. (11.) TSV Bassum 6 12:9 7

15. (15.) SV Heiligenfelde 7 13:17 6

12. (12.) BSV Rehden U23 6 12:17 6

13. (13.) SV Scharrel 7 14:23 5

14. (14.) TuS Sudweyhe 6 7:18 4

16. (16.) TSV Wietzen 6 5:22 1

FRAUEN-OBERLIGA

SG Schamerloh – TSG Ahlten 2:4
SV Ahlerstedt II – VfL Jesteburg So.
SG Schamerloh – VfL Bienrode So.
MTV Barum – FFC Renshausen So.
Sparta Göttingen – BSC Acosta So.
HSC Hannover – Eintr. Bückeberge So.
TSG Ahlten – ESV Göttingen So.

1. (1.) Sparta Göttingen 4 12:1 12

2. (2.) TSG Ahlten 4 12:6 10

2. (2.) HSC Hannover 4 12:6 10

4. (4.) MTV Barum 4 10:6 9

5. (5.) BSC Acosta 4 8:7 5

6. (6.) SG Schamerloh 3 12:6 4

7. (7.) FFC Renshausen 4 7:5 4

8. (8.) VfL Jesteburg 3 4:8 4

9. (9.) ESV Göttingen 4 7:12 3

10. (10.) VfL Bienrode 4 5:11 1

11. (11.) SV Ahlerstedt II 4 5:12 1

12. (12.) Eintr. Bückeberge 4 4:18 1

KREISLIGA

SV Aue Liebenau – SV GW Stöckse So.
SV Husum – SC Haßbergen So.
SG Schamerloh – TuS Leese So.
SC Marklohe – ASC Nienburg So.
VfL Münchehagen – RW Estorf So.
SV Kreuzkrug – TSV Loccum So.
Landesberger SV – Langendamm So.
SV Sebbenhausen – TSV Eystrup So.

1. (1.) SV Husum 6 17:7 15

2. (2.) SV GW Stöckse 6 14:5 14

3. (3.) TSV Eystrup 6 25:11 12

4. (4.) SV Sebbenhausen 6 14:11 12

5. (5.) SC Haßbergen 6 15:13 11

6. (6.) ASC Nienburg 6 18:15 10

7. (7.) VfL Münchehagen 6 13:12 10

8. (8.) SC Marklohe 6 14:14 10

9. (9.) TuS Leese 6 18:10 8

10. (10.) SV Kreuzkrug 6 12:11 8

11. (11.) SV Aue Liebenau 6 11:11 7

12. (12.) TSV Loccum 6 9:12 7

13. (13.) Landesberger SV 6 11:14 5

14. (14.) SCB Langendamm 6 8:11 5

15. (15.) SG Schamerloh 6 4:21 1

16. (16.) RW Estorf 6 3:28 0

1. KREISKLASSE NORD

SSV Rodewald – TSV Wietzen II So.
SG Wendenborstel – ASC Nienburg II So.
SV Linsburg – JG Oyle So.
SBV Erichshagen – SV BE Steimbke II So.
SV Hoyerhagen – SV Duddenhausen So.
FC Nienburg – TSV Wechold So.
SV Inter Komata – TSV Hassel So.

1. (2.) JG Oyle 5 21:8 15

2. (3.) SSV Rodewald 5 13:0 15

3. (4.) SV Inter Komata Nien. 5 22:3 13

4. (5.) SV Linsburg 5 19:6 13

5. (1.) SBV Erichshagen 5 20:8 12

6. (6.) FC Nienburg 5 19:13 10

7. (11.) TSV Hassel 5 16:12 4

8. (7.) SG Wendenborstel 5 10:24 4

9. (9.) SV BE Steimbke II 5 9:12 3

10. (8.) SV Duddenhausen 5 5:12 3

11. (10.) TSV Wietzen II 5 10:25 2

12. (14.) SV Hoyerhagen 5 5:21 2

13. (12.) TSV Wechold 5 6:18 1

14. (13.) ASC Nienburg II 5 9:22 1

1. KREISKLASSE SÜD

TuS Steyerberg – SC Lavelsloh 4:0
TSV Anemolter – SV Nendorf -:-
SV Warmsen – SC Uchte II So.
TV Eiche Winzlar – RSV Rehburg II So.
ASC Nienburg III – TSV Loccum II So.
SSV Steinbrink – SC Woltringhausen So.

1. (2.) TuS Steyerberg 6 26:7 16

2. (3.) SC Lavelsloh 6 16:10 12

3. (1.) SV Warmsen 5 22:10 10

4. (4.) TV Wellie 5 13:9 10

5. (6.) SV Nendorf 4 12:5 9

6. (5.) RSV Rehburg II 5 16:21 8

7. (8.) SC Uchte II 5 12:10 7

8. (10.) TSV Loccum II 5 7:9 7

9. (7.) TV Eiche Winzlar 5 10:15 6

10. (9.) SSV Steinbrink 4 8:10 4

11. (11.) SSV Pennigsehl 5 7:15 4

12. (12.) SC Woltringhausen 4 3:12 3

13. (14.) ASC Nienburg III 4 5:14 1

14. (13.) TSV Anemolter 5 7:17 0

FUSSBALL

Uns ist in der vergangenen▶
Wochenende wieder ein Fall zu
Ohren gekommen, der besorg-
niserregend bezeichnend ist für
die Situation im Kreis-Nienbur-
ger Fußball. Ein Vereinsfunktio-
när soll seinem Kicker eine
„Zuwendung“ versprochen
haben, wenn er beim Verein
bleibt. Ein Jahr später ist er dann
doch gegangen, und der
Funktionär kann sich an das
Gespräch nicht mehr erinnern.
Nun war völlig unklar, was
wirklich geschehen ist: Der
Spieler pocht auf die Zuwen-
dung, und beim Funktionär ist
nicht zu belegen oder gar zu
beweisen, ob er ein solches
Versprechen überhaupt abgeben
hat. Und weil wir keine Lust
haben, ins Nirwana führende
Spekulationen zu verbreiten,
haben wir den Faden nicht
aufgenommen.

Ich muss gestehen: Rein
emotional stehe ich eher auf
der Seite des Funktionärs.
Wenn ein Spieler nur aus
materiellen Gründen für einen
Verein spielen will, dann hält
sich mein Mitgefühl ein Stück
weit in Grenzen, wenn er sich
mal verzockt. Na klar, Abspra-
chen müssen gehalten, notfalls
muss man sie zuvor mit Zeugen
treffen. Aber manchmal
überkommt mich einfach die
Romantik und ich träume, dass
die Vereine auf Kreisebene
einen Solidarpakt schließen
und alle gemeinsam die
Geldbörse zulassen.

Nur was machen dann die
ganzen Knete-Kicker? Wenn‘s
nirgends was gibt, würden die
ja zwangsläufig bei ihrem
Lieblingsverein spielen. Welch
weltfremder Gedanke.

Mit
sportlichen
Grüßen

STEFAN SCHWIERSCH

Einfache Übungen, große Wirkung
Der Binner Herbert Nordbrock hat sich seine „Heiglgymnastik“ als Marke eintragen lassen

Binnen. „Heiglgymnastik“ ist
nicht nur ein neues Gesund-
heitsangebot in der Region, son-
dern eine neue Marke. Herbert
Nordbrock aus Binnen hat er
sich sein Übungsangebot beim
Deutschen Patent- und Marken-
amt rechtlich schützen lassen.
Seine Heiglgymnastik hat sich
seither in sechs Übungsgruppen
in den Kreisen Nienburg und
Diepholz zunehmend etabliert
und weiterentwickelt. Bis dato
war lediglichderBegriff„Heigln“
bekannt, überwiegend in der
Generation 50 Plus, als Bewe-
gungstraining im Freien. Worin
liegt nun der Unterschied?

Heiglgymnastik besteht aus
gymnastischen Übungen und
wird anhand aktueller sportme-
dizinischer Erkenntnisse und ei-
gener Erfahrungen fortlaufend
weiterentwickelt. „Das Schlüs-
selerlebnis zu meiner Heiglgym-
nastik hatte ich im Jahr 2008, als
ich Willy Jäger aus Lemke ken-
nen lernte.“ Jäger berichtete, wie
er 1980 nach einer Wirbelsäu-
lenerkrankung körperlich am
Boden und nahezu hoffnungs-
los war, dann Heinz Heigl aus
Duddenhausen kennenlernte.
Mit einfachen gymnastischen
Übungen in der freien Natur,
angeleitet durch Heigl, gelang
es ihm, mit Geduld und Fleiß
in ein normales Leben zurück-
zufinden. Motiviert durch die-
sen Erfolg und bis heute wei-
terhin beschwerdefrei, ließ
sich Willi Jäger von Heigl aus-
bilden und gibt seither diese
Kenntnisse in seinen Übungs-
gruppen weiter.

„Als ich Willi Jäger 2008
kennen lernte, war ich in einer
ähnlichen Situation: Ich litt an
einer starken Schultergelenks-
verkalkung, die nur durch eine
Operation zu heilen war“, er-
zählt Nordbrock. Anhand der
von Willi Jäger erlernten Übun-

gen und meinen Erfahrungen
im Fitness- und Gesundheits-
sport „entwickelte ich einige
Übungen weiter und war nach
drei Monaten völlig be-
schwerd frei“.

Dadurch motiviert, sammelte
Nordbrock 2011 an bis zu fünf

Ü bu ng s e i n he i te n
wöchentlich bei acht
verschiedenen Heigl-
Übungsleitern weite-
re Erfahrungen.

Parallel hierzu bildete er sich
im Bereich Gesundheitssport
umfangreich weiter und verfügt
mittlerweile über mehrere B-Li-
zenzen in den Bereichen Ge-
sundheitssport, Prävention und
Rehasport.

„Anhand der Erfahrungen
aus den Heigl-Übungsgruppen,
diversen Aus- und Weiterbil-
dungen und eigenen Erfahrun-
gen mit Schulter-, Knie- und
Rückenbeschwerden entwickel-
te ich meine heutige Heiglgym-
nastik“, sagt der Binner.

Nach etlichen Hürden und ju-
ristischen Prüfungen ist „Heigl-
gymnastik“ nun bis Ende 2023
beim Deutschen Patent- und

Markenamt geschützt. Die Teil-
nehmer der gemischten Grup-
pen im Alter von 36 bis 85 Jahren
sind hoch motiviert und nehmen
ganzjährig bei nahezu jedem
Wetter an den Übungsstunden
teil. Neueinsteiger sind zum
Schnuppertraining jederzeit will-
kommen,“ betont Nordbrock.
Weitere Infos unter www.reha-
binnen.de oder unter der Num-
mer (0 50 23) 42 12. fan/DH

Heiglgymnastik ist ein ganzheitliches,▶
gesundheitsförderndes gymnastisches Übungs-
konzept. Die Übungen finden bei nahezu jedem
Wetter ganzjährig im Freien, gelenkschonend
auf natürlichem Boden statt. Neben der
Wiederherstellung nach Beschwerden, dem
Funktionserhalt und der Mobilisation im
Muskel-Skelettsystem wird besonders das
Zusammenwirken zwischen einer körperlichen
Betätigung und einer angepassten Atmung
geübt und trainiert.

Anerkannt von gesetzlichen Krankenkassen,
Renten- und Unfallversicherungen, zertifiziert
und ausgezeichnet für Gesundheits-, Präventi-
ons- und Rehasport, findet man Heiglgymnas-
tik jetzt neuerdings auch im Verzeichnis der AG
Lungensport in Deutschland e.V.

INFO 1

Das ist Heiglgymnastik
Heinz Heigl wurde am 26. Novem-▶

ber 1901 als Landwirtssohn im
Böhmerwald geboren. Sein besonde-
res Interesse galt dem Sport. Neben
einer Reihe von persönlichen
Erfolgen, besonders im Degenfech-
ten, wurde er Trainer der deutschen
Olympia-Mannschaft im Modernen
Fünfkampf. Diese Mannschaft errang
bei den Olympischen Spielen 1936
die Goldmedaille. Während seiner
fünfjährigen Kriegsgefangenschaft
in einem russischen Moorlager
begegnete er einem Japanischen
Oberst, dessen Bekanntschaft einen
großen Einfluss auf sein späteres
Leben hatte. Dieser erreichte durch

sein tägliches Körpertraining mit sei-
nen 5000 Kameraden trotz unvor-
stellbarer Lebensbedingungen eine
hohe Moral und eine weitgehende
Erhaltung der körperlichen Wider-
standskraft. Durch dieses Training
gab es bei den japanischen Kriegsge-
fangenen, anders als im deutschen
Lager, kaum Sterbefälle.

Heigl führte dieses Training auch
im deutschen Lager ein. Die
körperliche Ertüchtigung führte bei
den Gefangenen zu einer Stabilisie-
rung und schließlich zum Rückgang
der Sterberate. In den Fünfzigerjah-
ren übernahm Heigl diplomatische
Aufgaben in Damaskus und Beirut

und baute in Syrien eine Sportschule
auf. 1963 kehrten Heinz Heigl und
seine Frau Irmhild nach Deutschland
zurück und ließen sich in Dudden-
hausen nieder. Mit 62 Jahren begann
er eine neue Aufgabe: Zunächst
als „Bauerntraining“, dann als
„Modernes Körpertraining“ und
schließlich als „Konditions-Therapie
Methode Heigl“ half er Bauern, die
schmerzverkrümmt ihre schwere
Arbeit auf dem Hof verrichteten.
Sein Motto: „Nicht der verkrampfte
Ehrgeiz, sondern entspannt und
gelassen sein Bestes geben“ – das
half. Heinz Heigl starb am 20
April 1987.

INFO 2

Der Namensgeber

Was Heinz Heigl (kleines Bild) einst entwickelte, hat der Binner Herbert Nordbrock mit seiner
„Heiglgymnastik“ nun weiterentwickelt und als Marke eintragen lassen. Schwiersch (3)

Steimbke 1:2
in Wetschen

Wetschen. Der TSV Wetschen
bleibt das Maß der Dinge in der
Fußball-Bezirksliga, daran
konnte auch der SV BE Steimbke
gestern nichts ändern – der Ta-
bellenführer setzte sich mit 2:1
durch und steht nach nunmehr
sieben Spielen mit 21 Punkten
blitzblank da. Grundlage der
Steimbker Pleite war die ver-
schlafene erste Halbzeit samt
der Gegentore von Hendrik
Rahe (8.) und Nils Unger (10.).
Steimbke verkürzte durch Sa-
scha Pachonik (62.), drückte auf
den Ausgleich – vergebens. fan
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2. Bundesliga
Braunschweig - Darmstadt 2:0
Aalen - Sandhausen 0:1
Aue - St. Pauli 3:0
Fürth - K‘lautern 2:1
München - Ingolstadt 1:1
Frankfurt - Bochum 1:5
Karlsruhe - Nürnberg heute, 13.30
Düsseldorf - Heidenheim heute, 13.30
Union Berlin - Leipzig heute, 13.30

1. ( 5 ) Bochum 6 15:6 12
2. ( 1 ) Ingolstadt 6 13:5 12
3. ( 2 ) Leipzig 5 7:1 11
4. ( 3 ) Darmstadt 6 8:5 11
5. ( 4 ) K‘lautern 6 10:8 11
6. ( 9 ) Fürth 6 11:6 10
7. ( 6 ) Karlsruhe 5 7:4 9
8. ( 7 ) Düsseldorf 5 8:5 8
9. ( 8 ) Heidenheim 5 8:8 8

10. (13) Braunschweig 6 10:9 7
11. (15) Sandhausen 6 4:7 7
12. (10) Nürnberg 5 6:8 6
13. (11) 1860 6 8:11 6
14. (12) Aalen 6 5:9 5
15. (14) FSV Frankfurt 6 5:11 4
16. (16) St. Pauli 6 4:12 4
17. (17) Union Berlin 5 3:9 3
18. (18) Aue 6 4:12 3

1. Bundesliga
Freiburg - Hertha 2:2
Schalke - Frankfurt 2:2
Augsburg - Bremen 4:2
Stuttgart - Hoffenheim 0:2
Hamburg - Bayern 0:0
Paderborn - Hannover 2:0
Mainz - Dortmund siehe unten
Wolfsburg - Leverkusen heute, 15.30
Köln - Gladbach heute, 17.30

1. ( 5 ) Paderborn 4 7:2 8
2. ( 8 ) Hoffenheim 4 6:2 8
3. ( 2 ) Bayern 4 5:2 8
4. ( 1 ) Leverkusen 3 9:5 7
5. ( 3 ) Hannover 4 4:3 7
6. ( 4 ) Dortmund 3 6:5 6
7. (12) Augsburg 4 7:7 6
8. ( 5 ) Gladbach 3 5:2 5
9. ( 7 ) Mainz 3 5:3 5

10. ( 9 ) Köln 3 2:0 5
11. (10) Frankfurt 4 5:5 5
12. (11) Bremen 4 8:10 3
13. (13) Wolfsburg 3 4:5 2
14. (14) Freiburg 4 3:6 2
15. (15) Hertha 4 7:11 2
16. (16) Schalke 4 5:9 2
17. (18) Hamburg 4 0:5 2
18. (17) Stuttgart 4 1:7 1

FUSSBALL-StAtIStIK

3. Liga
Unterhaching - Duisburg 1:1
Stuttg. Kickers - Osnabrück 1:1
Dresden - Mainz II 1:1
Stuttgart II - Chemnitz 0:0
Rostock - Bielefeld 4:2
Dortmund II - Köln 0:2
Kiel - Wiesbaden 0:0
Erfurt - Regensburg 2:0
Münster - Großaspach 3:1
Cottbus - Halle 1:2

1. ( 1 ) Chemnitz 10 14:4 21
2. ( 2 ) Dresden 10 19:12 20
3. ( 8 ) Münster 10 18:13 18
4. ( 4 ) Duisburg 10 15:10 17
5. ( 6 ) Stuttg. Kickers 10 16:12 17
6. ( 3 ) Bielefeld 10 19:16 17
7. ( 7 ) Wiesbaden 10 16:13 17
8. ( 5 ) Cottbus 10 11:7 16
9. (10) Erfurt 10 16:14 15

10. (11) Halle 10 14:12 14
11. ( 9 ) Osnabrück 10 12:15 14
12. (12) Unterhaching 10 15:17 12
13. (17) Rostock 10 16:19 11
14. (14) Stuttgart II 10 11:17 11
15. (15) Kiel 10 10:11 10
16. (19) Köln 10 10:12 10
17. (13) Großaspach 10 13:18 10
18. (16) Dortmund II 10 11:16 9
19. (18) Regensburg 10 13:22 8
20. (20) Mainz II 10 11:20 6

HAMBURG (sid). 0:0 gegen
Bayern München: Zwar sind
die Hamburger unter ihrem
neuen Trainer Josef Zinnbau-
er weiterhin sieglos, konnten
aber in der ersten Partie nach
der Trennung von Coach Mir-
ko Slomka zumindest ein klei-
nes Ausrufezeichen setzen.

Vor 57.000 Zuschauern in
der ausverkauften WM-Arena
am Volkspark reichte die spie-
lerische Überlegenheit des
deutschen Rekordmeisters
nicht zum eingeplanten Aus-
wärtssieg.

Drei tage nach dem Cham-
pions-League-Auftakt (1:0 ge-
gen Manchester City) fehlten
in letzter Konsequenz mehr-
fach Frische und Konzentra-
tion.

Noch kurz vor dem Anpfiff
hatte sich die Liste der Ausfäl-
le bei den Münchnern weiter

In einer Partie ohne Höhepunkte war Leidenschaft nur an der Seitenlinie bei den Trainern Josef Zinnbauer

(links) und Pep Guardiola zu beobachten. Foto: Getty Images

Mainz -

Dortmund
Bei Redaktionsschluss nicht beendet

Freiburg -

Hertha 2:2 (1:1)
tore: 1:0 Kempf (30.), 1:1 Ronny (35.), 2:1 Klaus
(79.), 2:2 Ronny (90.+6)
Rote Karte: Nico Schulz nach einer Notbremse
(90.+2)

Augsburg -

Bremen 4:2 (2:1)
tore: 0:1 Selke (3.), 1:1 Baier (14.), 2:1 Verhaegh
(45.+3, Foulelfmeter), 2:2 Di Santo (56., Foulelfme-
ter), 3:2 tobias Werner (77.), 4:2 Matavz (90.+3)

Schalke -

Frankfurt 2:2 (1:2)
tore: 0:1 Meier (15.), 0:2 Russ (24.), 1:2 Choupo-
Moting (40. Handelfmeter), 2:2 Draxler (50.)
Rote Karte: Draxler nach einer tätlichkeit (71.)
Gelb-Rote Karten: Kevin-Prince Boateng wegen
wiederholten Foulspiels (61.) - Medojevic wegen
wiederholten Foulspiels (85.)

Hamburg -

Bayern 0:0

Stuttgart -

Hoffenheim 0:2 (0:1)
tore: 0:1 Modeste (15.), 0:2 Elyounoussi (84.)

Paderborn -

Hannover 2:0 (0:0)
tore: 1:0 Kachunga (71.), 2:0 Stoppelkamp (90.+3)

Hamburg
bayern 0:0

WOLFSBURG/KÖLN (sid).
In Köln herrscht heute Fuß-
ball-Ausnahmezustand: Das
brisante Derby des 1. FC Köln
gegen den Erzrivalen Borus-
sia Mönchengladbach (17.30
Uhr) zieht die ganze Dom-
stadt in den Bann.

„Das Spiel ist für unsere
Fans etwas ganz Besonders.

Wir wissen um die Brisanz,
und uns ist klar, dass wir große
Pluspunkte bei den Fans und
in der Stadt sammeln können“,
sagte FC-trainer Peter Stöger
vor dem Duell des Aufsteigers
mit dem fünfmaligen deut-
schen Meister, der seit dem
Bundesliga-Aufstieg 1965 im-
mer der große Angstgegner

für die Kölner in Müngersdorf
gewesen ist.

22 Niederlagen kassierte
der FC zu Hause gegen die
Fohlen, die letzten vier Duel-
le verlor der Effzeh mit 1:15
toren, in den letzten vier
Heimspielen holte die Mann-
schaft nur einen Punkt. Die
Heimbilanz ist niederschmet-

ternd - das tat allerdings dem
Interesse an dem Prestige-
kampf keinen Abbruch. Laut
FC-Präsident Werner Spinner
hätten 120.000 Eintrittskarten
verkauft werden können.

In der zweiten Partie am
heutigen Sonntag empfängt
der VfL Wolfsburg Bayer Le-
verkusen (15.30 Uhr).

verlängert. Arjen Robben ver-
letzte sich beim Aufwärmen,
der niederländische National-
spieler wurde allerdings mehr

als prominent durch Welt-
meister thomas Müller er-
setzt. Dies konnte aber kaum
eine Erklärung dafür sein,

dass der hohe Favorit verhal-
ten begann und sein vorsich-
tiges Spiel bis zum Ende nur
unwesentlich änderte.

120.000 Kartenanfragen für FC-Borussia-Derby

Gelunger Einstand trotz Torlosigkeit
Hamburger Sportverein trotzt bayern münchen mit neuem Trainer remis ab

AUGSBURG (sid). Fußball-
Bundesligist FC Augsburg
ist nach dem zweiten Sieg in
Folge ins Mittelfeld vorge-
rückt.

Das Team von Trainer
Markus Weinzierl gewann
gegen Werder Bremen mit
4:2 (2:1) und hat nun sechs
Punkte auf dem Konto. Für
Werder war es nach bisher

drei Unentschieden der erste
echte Rückschlag der Saison.

In einem intensiven und
temporeichen Spiel vor
29.044 Zuschauern brachte
Davie Selke die von Robin
Dutt trainierten Bremer

bereits in der 3. Minute in
Führung. Nach Flanke von
Santiago Garcia hatte der
U19-Europameister keine
Mühe, das Leder aus kurzer
Distanz über die Linie zu
drücken. Für den 19-Jährigen
war es der erste Bundesliga-
treffer. Augsburg zeigte sich
aber vom frühen Rückstand
keineswegs geschockt.

STUTTGART (sid). Der VfB
Stuttgart bleibt in der Fußball-
Bundesliga eine leichte Beute
für seine Gegner. Auch ein
bisschen Chaos und eine neue
Taktik halfen den Schwaben
nicht weiter.

Am vierten Spieltag verlor
die Mannschaft von Trainer
Armin Veh mit 0:2 (0:1) ge-
gen 1899 Hoffenheim - und
damit zum dritten Mal nach-
einander. Hoffenheim gelang
durch die Treffer von Anthony

Modeste (15.) und Tarik Ely-
ounoussi (84.) der zweite Sai-
sonsieg.

Ein wenig mehr Unord-
nung im Spiel und damit mehr
Überraschungsmomente hat-
te sich Trainer Veh von seiner
Mannschaft erwartet und auf
eine „Initialzündung“ gehofft.
Die aber blieb aus.

PADERBORN (sid).
Neuling SC Paderborn
hat in der Fußball-Bun-
desliga seinem Ruf als
harter Brocken schon
wieder alle Ehre gemacht
und grüßt von der Spitze.

Am 4. Spieltag feierten
die weiter ungeschlage-
nen Ostwestfalen beim
2:0 (0:0) gegen den bis-
herigen Tabellendritten
Hannover 96 den ersten
Heimsieg ihrer Bundesli-
ga-Geschichte und über-
nahmen mit einer Er-
folgsquote von nunmehr
zwei Siegen und zwei
Remis vorläufig sogar die
Tabellenführung.

Hannover ging erst-
mals seit dem 6. April in
der Bundesliga wieder als
Verlierer vom Platz und
liegt mit sieben Punkten
nun einen Zähler hinter
Paderborn (acht Punkte).
Paderborns Treffer erziel-
ten Elias Kachunga (71.)
und Moritz Stoppelkamp
(90.+3.) mit einem Traum-
schuss aus 83 Metern
(Bundesliga-Rekord) ins
verlassene Gäste-Tor.

In einem zähen Spiel
mit wenigen Torszenen
erwies sich Paderborn in
punkto Organisation und
Engagement als absolut
erstligatauglich.

(85., wiederholtes Foulspiel)
auch nur zu zehnt.

Nach einer indiskutablen
ersten Hälfte hatten die Schal-
ker Glück, dass sie nur mit
einem Tor zurücklagen. Eric
Maxim Choupo-Moting hatte
nach den Gegentreffern von
Alex Meier (15.) und Marco
Russ (24.) durch einen um-
strittenen Handelfmeter auf
1:2 verkürzt (40.).

Schalke tat sich gegen die
gut gestaffelte Defensive der
Gäste sehr schwer. Die Päs-
se in die Spitze waren unge-
nau, das Aufbauspiel viel zu
statisch. Die erste Schalker
Chance resultierte aus einem
Frankfurter Abwehrfehler,
nicht aus planvollem Kombi-
nationsspiel. Ein Handspiel
von Medojovic ermöglichte
den Anschlusstreffer.

Schalke
FrankFurt 2:2

augSburg
bremen 4:2

Stuttgart
hoFFenheim 0:2

Paderborn
hannover 2:0

Rückschlag für Werder Bremen
Gefordertes Chaos half nicht

Neuling zwingt
96 in die Knie

Für dieses Foul an Carlos Zambrano (links) sah Julian Draxler die Rote Karte. Foto: Getty Images

Schalker Geburtstagskind trifft und fliegt vom Platz
GELSENKIRCHEN (sid).
Schalke 04 kommt in der neu-
en Saison überhaupt nicht in
Tritt und wartet auch nach
sechs Pflichtspielen auf den
ersten Sieg. Drei Tage nach
dem überraschenden 1:1 in
der Champions League beim
englischen Tabellenführer FC
Chelsea kamen die schwachen
und undisziplinierten Königs-
blauen nicht über ein 2:2 (1:2)
gegen Eintracht Frankfurt
hinaus und verloren Kevin-
Prince Boateng und Julian
Draxler durch Platzverweise.

Für den umstrittenen Trai-
ner Jens Keller wird es nach
dem kapitalen Fehlstart mit
dem Aus im DFB-Pokal und
Platz 16 in der Bundesli-
ga wieder ungemütlich. Am
Ende standen nur noch neun
Schalker auf dem Platz. Erst
sah der schwache Boateng
nach einem taktischen Foul an
der Mittellinie die Gelb-Rote
Karte (61.). Dann gab es für

Geburtstagskind Draxler, der
21 Jahre alt wurde, Rot, weil
er gegen Carlos Zambrano

nachgetreten hatte (71.). Der
Weltmeister hatte zuvor den
Ausgleich erzielt (50.). Die

Hessen beendeten das Spiel
nach der Gelb-Roten Karte
gegen Slobodan Medojevic
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MISANO ADRIATICO
(sid). Der österreichische
Hersteller KTM will ab
2017 in der Motorrad-Kö-
nigsklasse MotoGP antre-
ten.

Dies bestätigte Motor-
sportchef Pit Beirer im
Gespräch mit motogp.com:
„Wir hatten einen Vor-
standsbeschluss, um den
großen Schritt in diese Klas-

se zu gehen. Wir versuchen,
für 2017 alles bereitzustel-
len.“

KTM wäre der sechs-
te Hersteller. Derzeit sind
Honda, Yamaha und Du-
cati in der MotoGP vertre-
ten, in der nächsten Saison
kommen Suzuki sowie Ap-
rilia hinzu. Laut Beirer will
KTM auf externe Zuliefe-
rer verzichten.

Brite entscheidet Herzschlagfinale vor Stallrivale für sich
Formel 1: Lewis Hamilton holt die Pole Position im Qualifying zum Großen Preis von Singapur vor Nico Rosberg • Sebastian Vettel auf Rang vier

SINGAPUR (sid). Lewis Ha-
milton hat das Herzschlag-
Qualifying von Singapur
für sich entschieden und im
Titelkampf mit seinem ge-
schlagenen Mercedes-Team-
kollegen Nico Rosberg ein
Ausrufezeichen gesetzt. Der
englische Ex-Weltmeister
fuhr in 1:45,681 Minuten die
beste Zeit auf dem Stadtkurs
und geht heute nach der 37.
Pole Position seiner Karriere
vor Rosberg (1:45,688) und
Red-Bull-Pilot Daniel Ric-
ciardo (Australien/1:45,854)
(14.00 Uhr) ins spektakuläre
Nachtrennen.

„Eine sehr aufregende Ses-
sion“, sagte Hamilton: „Ich
habe mich sogar in der ers-
ten Runde verbremst, aber
es ist immer besser geworden
und es hat gereicht.“ Rosberg
ärgerte sich ein bisschen:
„Sieben Tausendstel ist gar

Bernie Ecclestone dreht wieder das große Rad
SINGAPUR (sid). Ein drittes
Auto für die Top-Teams, Se-
bastian Vettel zu Ferrari, kom-
plettes Telemetrie-Verbot und
ein Rennen auf dem Mond
- zugegeben, letzteres hat
Bernie Ecclestone in Singapur
nicht aus dem Hut gezaubert.

Aber der 83 Jahre alte
Formel-1-Zampano dreht
nach dem Ende seines Beste-
chungsprozesses wieder das
ganz große Rad. Und alles

scheint möglich. Sogar ein
Wechsel von Weltmeister Vet-
tel zur angeschlagenen Scude-
ria.

VETTEL ZU FERRARI?

„“Sollte er wechseln wol-
len, wäre Sebastian Vettel der
richtige Mann für Ferrari. Er
hat die Eigenschaften“, sagte
Ecclestone. Ein Fahrerwech-

sel könnte für die seit mehr als
einem Jahr sieglose Scuderia
ein Weg aus der Krise sein.
„Sollte Ferrari jemanden fin-
den, der dieselben Perspekti-
ven wie Fernando Alonso bie-
tet, könnte man den Wechsel
vollziehen“, sagte Ecclestone.

Überhaupt liegt ihm ein
gesunder und siegfähiger
Rennstall aus Maranello am
Herzen, zu erkennen an einer
weiteren sehr radikalen Idee.

„Es war immer Thema, dass
die anderen drei Autos ein-
setzen, wenn wir drei Teams
verlieren. Und ich finde, wir
sollten es ohnehin machen.
Ich würde lieber Ferrari mit
drei Autos sehen - oder jedes
der anderen Top-Teams - als
Teams, die Probleme haben“,
sagte Ecclestone.

Und zog sich damit den
Zorn der „kleinen“ Rennstäl-
le zu.

KTM plant MotoGP-Einstieg

1. lewis hamilton
2. Nico Rosberg

3. daniel ricciardo
4. Sebastian Vettel

5. Fernando alonso
6. Felipe massa

7. kimi räikkönen
8. Valteri Bottas

9. kevin magnussen
10. daniil kwjat

11. Jenson Button
12. Jean-Eric Vergne

13. Nico Hülkenberg
14. esteban gutierrez

15. Sergio Perez
16. roman grosjean

17. Adrian Sutil
18.Pastor maldonado

19. Jules Bianchi
20. kamui kobayashi

21. max chilton
22. marcus ericsson

So STARTEn SIE

Wer Weltmeister wird, werden die Mercedes-Piloten Lewis Hamilton (links) und Nico Rosberg wohl unter

sich ausmachen. Foto: Getty Images

nichts, aber Lewis hat einen
guten Job gemacht.“ Die Sil-
berpfeile wehrten bei der Er-

oberung der ersten Startreihe
erfolgreich die immer näher
rückende Konkurrenz ab, die

sich berechtigte Hoffnungen
gemacht hatte, die Dominanz
des Top-Teams in den 23 Kur-

ven der Millionen-Stadt bre-
chen zu können.

Weltmeister Sebastian Vet-
tel (Heppenheim/1:45,902)
musste sich als Vierter erneut,
wenn auch knapp, seinem
Red-Bull-Teamkollegen Ric-
ciardo geschlagen geben. Für
Ferrari-Star Fernando Alon-
so (Spanien/1:45,907) reichte
es trotz starken Trainingsleis-
tungen nur zu Rang fünf, sein
Teamkollege Kimi Räikkönen
(Finnland/1:46,170) hatte Pech
mit einem Motorschaden in
der entscheidenden Runde.

„Es ist nicht perfekt gelau-
fen, in Q2 noch mal rauszufah-
ren und den Reifensatz in die
Tonne zu hauen, war nicht ide-
al“, sagte Vettel: „Zum Ende
hatte ich dann einen Schuss,
der hätte besser sein können.
Der Motorschaden am Freitag
kam sehr überraschend, ich
hoffe, dass am Sonntag mor-

gen alles gut geht.“ nico Hül-
kenberg (Emmerich/1:48,450)
fuhr im Force India auf Rang
13, während Sauber-Pilot Ad-
rian Sutil (Gräfelfing/1:48,324)
von Platz 17 aus startet.

DUISBURG (sid). Nach
dem historischen Debakel
bei den Kanu-Weltmeister-
schaften in Moskau hat der
Deutsche Kanu-Verband
(DKV) sein Trainerteam
für die Vorbereitung auf die
Olympischen Spiele in zwei
Jahren in Rio de Janeiro neu
geordnet.

Damit soll eine Basis ge-
schaffen werden, um schon
bei der WM 2015 in Mailand
die nötigen Quotenplätze für
Rio einzufahren. Neuer Dis-
ziplintrainer im Bereich der
Kajak-Damen ist Kay Vese-
ly, der bisher für einen Teil
der Canadiermannschaft
zuständig war. Ralf Welke

übernimmt die komplette
Canadier-Mannschaft. Der
bisherige Sprint-Bundestrai-
ner Arndt Hanisch wechselt
zur Disziplingruppe Kajak
Herren und bekommt zudem
noch einen Assistenztrainer
zur Seite gestellt. Cheftrai-
ner der Nationalmannschaft
bleibt Reiner Kießler.

Deutscher Kanu-Verband ordnet Trainerteam neu
Keine Einigung
WARENDORF (sid). Die
Deutsche Reiterliche Verei-
nigung (FN) geht weiter auf
Konfrontationskurs mit dem
Weltverband FEI. Wie der
nationale Verband mitteilte,
wird er seine Medikations-
regeln der im Training und
Wettkampf verbotenen Subs-
tanzen vorerst auch weiterhin
nicht an die FEI-Verbotslisten
angleichen.

Thomas Bach kündigte in Korea unter anderem Veränderungen im Bewerbungsverfahren bei der Vergabe

Olympischer Spiele an. Fotos: Getty Images

Deutschlands Spitzenspielerin Angelique Kerber ist beim WTA-Tur

nier in Tokio im Halbfinale gescheitert. Die Weltranglistenachte aus

Kiel verlor gegen die frühere Nummer eins Ana Ivanovic (Serbien)

trotz einer 4:1-Führung im ersten Satz mit 5:7, 3:6, Nach 1:45 Stunden

verwandelte Ivanovic ihren ersten Matchball. Damit muss die in Tokio

an Nummer eins gesetzte Kerber weiter auf ihren ersten Turniersieg in

diesem Jahr warten. „Es war ein ziemlich hartes Match“, sagte Kerber:

„Wir haben beide toll gespielt, aber Ana hat in den entscheidenden

Momenten zugeschlagen.“ Die an Nummer drei gesetzte Ivanovic, die

von bisher sieben Matches gegen Kerber mittlerweile fünf gewonnen

hat, trifft im Finale von Tokio auf die frühere Weltranglistenerste Caro

line Wozniacki. Die an Nummer zwei gesetzte Dänin gewann ihr Halb

finale gegen die Spanierin Garbine Muguruza mit 6:4, 2:6, 6:2.

Kerber in Tokyo gescheitert„Wenn man stehenbleibt, verliert man an Einfluss“
ioc-Präsident thomas bach warnt im rahmen der asienspiele vor einer trennung von Sport und Politik

INCHEON (sid). IOC-Prä-
sident Thomas Bach hat im
Rahmen der Asienspiele im
südkoreanischen Incheon da-
vor gewarnt, weiterhin eine

strikte Trennung zwischen
Sport und Politik zu vollzie-
hen.

„In der Vergangenheit hieß
es immer, der Sport habe

nichts mit Politik, Geld oder
Wirtschaft zu tun“, sagte Bach:
„Diese Einstellung ist falsch,
und die können wir uns auch
nicht mehr leisten.“

Man müsse sich mit „Politi-
kern, die diese Welt regieren“,
und mit internationalen Re-
gierungen verpartnern, sagte
der IOC-Präsident zum Auf-
takt der Vollversammlung der
asiatischen NOKs. „Für einen
weltweit funktionierenden
Sport müssen wir politisch
neutral bleiben, uns aber im-
mer darüber im klaren sein,
dass unsere Entscheidungen
auch politische Auswirkungen
haben.“ Dennoch müssten die
Nationalen Olympischen Ko-
mitees von ihren jeweiligen
Regierungen unabhängig blei-
ben.

Zudem kündigte Bach an,
bei der Vergabe Olympischer
Spiele künftig verstärkt auf
das Thema Nachhaltigkeit
zu achten: „Es gibt innerhalb
des IOC eine breite Mehrheit
dafür, dass wir Veränderun-
gen im Bewerbungsverfah-
ren brauchen und dabei den
Schwerpunkt auf die Nachhal-
tigkeit legen.“
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www.stadtwerke-nienburg.de

An der Breiten Riede 9 . 31582 Nienburg/Weser
Nico Heidemann, Telefon: 05021 97 75 - 33

E-Mail: info@stadtwerke-nienburg.de
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CO2-neutrales Heizen in zeitlos puristischer Design-Ästhetik.

Neudorf 12 · 31637 Rodewald · Tel. (05074) 92000 · www.schierkolk.de · info@schierkolk.de
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Das Nordmann-Team bietet individuelle Beratung
zur Umsetzung Ihrer Wünsche im Bad und Heizungsbereich.

Innovative Heiztechnik

! Solarthermie
! Wärmepumpe
! Biomasse-Heizungen
! Energiekonzepte für

Ein- und Mehrfamilienhäuser
! Photovoltaik
! Blockheizkraftwerke
! vorhandene Gas-/Öl-/Holz-Heizungen

werden im Kundendienst betreut

feuer & flamme
eine Alternative
zu Öl/Gas

Ralf Nordmann
berät Sie gern, wie
Sie mit der Technik
der erneuerbaren
Energien Ihre Heiz-
kosten erhebelich
reduzieren können.

nik

häuser

Planungstage

vom 11. bis

12. Oktober 2014

Bäder und mehr Nordmann bietet moderne Badgestaltung und innovative Heizsysteme
Planungstage am 11. und 12. Oktober jeweils 10.00 – 17.00 Uhr in Steyerberg

Informationen sind die Grundlage für kluge Entschei-
dungen. Dafür stehen wir als erfahrener und kom-
petenter Partner mit vielen Jahrzehnten Erfahrung.
Energiekosten steigen ständig weiter, daher ist es
sinnvoll, erneuerbare Energien zum Senken von Heiz-
kosten einzusetzen. Zu einem effizienten Heizsystem
gehört aber mehr: Erst durch das perfekte Zusam-
menwirken von Wärmeerzeugung, -verteilung und
-übertragung werden Sparpotentiale ausgeschöpft.
Schon mit kleineren Maßnahmen lässt sich Energie-
effizenz erheblich steigern.
Dazu bietet die Fa. Nordmann während der Planungs-
tage interessante Vorträge zu den Themen:
• Heizen mit Biomasse
• Heizen mit Holz
• Kleinwindanlagen und Brennstoffzelle
an. Die Zeiten entnehmen Sie bitte unserer Internet-

seite www.nordmann-steyerberg.de oder der Tages-
presse.

In unserem Badbereich, mit über 1000-qm-Ausstel-
lungsfläche, erhalten Sie kompetente Beratung und
können sich an einer großen Auswahl von Musterbä-
dern einen Eindruck verschaffen. Die Fa. Bäder und
mehr Nordmann erfüllt Ihre Wünsche als leistungs-
starker und verlässlicher Partner grundsätzlich nach
dem Motto „Alles aus einer Hand“, d.h. alle Gewerke
einer Badsanierung werden durch uns koordiniert. Es
lohnt sich also, am 11. oder 12. Oktober bei uns in
Steyerberg vorbeizuschauen. Zum Rahmenprogramm
gehören u.a. auch verschiedene Infostände von Fa-
chanbietern, eine kleine Ausstellung von Elektro-Au-
tos (z.B. BMW i3, Peugeot iON, Smart elektric drive,
Maxda 2EV), ein Weinstand und natürlich ist auch für
das leibliche Wohl gesorgt.

Sternstraße 3 | 31618 Liebenau | 05023 . 98 16-16 | www.gerald-lange.de

Ob Öl, Gas oder Holz – wir haben die
richtige Heizung für Sie

Heizung SolarSanitär Elektro

Heizungssanierung
Gas/Öl

Führser Mühlweg 62 · 31582 Nienburg/W.
Telefon (05021) 913791

www.elektro-schultze.de

ELEKTRO HEIZUNG SANITÄR

05023 / 98080
Ihr Partner vor Ort!
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LL Energie- und Heizungstechnik

Moderne Heizungen sind bares Geld wert
Energieverbrauch lässt sich um rund 30 Prozent senken

Sobald die letzten Spätsom-
mertage vorüber sind und es im
Herbst zum ersten Mal wieder

empfindlich kühl wird, dreht
man ganz automatisch die Hei-
zung auf, schließlich will man

es in den eigenen vier Wänden
ja gern kuschelig warm und ge-
mütlich haben. Was viele aber
nicht wissen: Warmwasserauf-
bereitungundHeizungzeichnen
für rund 90 Prozent des Ener-
gieverbrauchs in einem durch-
schnittlichen Haushalt verant-
wortlich. Da ist es also nicht nur
im Sinne der Umwelt, sondern
auch des eigenen Geldbeutels,
wenn man die Heizungstech-
nik im Eigenheim durch Nach-
rüsten auf den neuesten Stand
bringt oder sich beim Bau eines
Hauses intensiv mit diesem As-
pekt auseinandersetzt. Prinzipi-
ell gilt: Moderne Heizsysteme
können den Energieverbrauch
um etwa ein Drittel senken.

Dabei kann der Verbraucher
zwischen unterschiedlichen
Optionen wählen – neben so-
genannter Brennwerttechnik
mit technologisch ausgereiften
Gas- und Ölkesseln gibt es die
Möglichkeit, Wärmepumpen
oder Biomassekessel installie-
ren zu lassen. Wofür man sich
letzten Endes entscheidet, hängt
von den Gegebenheiten vor Ort
ab sowie der Höhe der anfäng-
lichen Kosten, die man tragen
kann. Es lohnt sich also bereits
frühzeitig, einen Fachmann zu
Rate zu ziehen, der über die un-
terschiedlichen Möglichkeiten
beraten und bei der Entschei-
dungsfindung helfen kann.

lps/Jk

Das richtige
Holz für

Kaminofen und
Holzkessel

Für viele ist ein Kaminfeuer
der Inbegriff eines gemütli-
chen Herbst- oder Winter-
abends. Während im Ofen
das Feuer lodert und die
Holzscheite glühen, kann
man es sich auf dem Sofa be-
quem machen und das Flam-
menspiel betrachten.
Seit jeher war Holz aber
auch ein äußerst wichtiger
Energielieferant, und da-
her ist es nicht verwunder-
lich, dass es heutzutage nicht
mehr nur in „herkömmli-
chen“ Kaminöfen zum Ein-
satz kommt, sondern auch in
hochmodernen Holzkesseln
verwendet wird, durch die
sich die Umwelt schonen und
Heizkosten reduzieren las-
sen. Was viele Verbraucher
aber nicht wissen: Bei der
Auswahl des Holzes, das man
hier verwertet, sollte man ge-
nau hinschauen.
Grundsätzlich sind natür-
lich alle unbehandelten Höl-
zer für die Verwendung in

den eigenen vier Wänden
geeignet, die unterschiedli-
chen Arten bieten aber spe-
zifische Vorteile: Eiche oder
Buche beispielsweise ver-
brennen langsam und geben
dabei auf konstantem Niveau
Wärme ab. Nadelhölzer hin-
gegen sind praktisch, wenn es
um das Anschüren des Ofens
geht, Birken wiederum über-
zeugen durch geringen Fun-
kenflug vor allem bei offenen
Kaminöfen.
Experten raten zudem, dass
man unbedingt darauf ach-
ten sollte, dass das Holz tro-
cken ist. Ist das nicht der Fall,
brennt es nur schlecht und
es können sich schädliche
Gase entwickeln, die dann
wiederum Mensch und Um-
welt gleichermaßen belasten.
Mindestens ein, besser noch
zwei Jahre sollte das Holz da-
her idealerweise trocknen
dürfen, bevor es in den Ka-
min oder Holzkessel wan-
dert. lps/Jk.

Dämmung ist das A und O
Heizkosten dauerhaft senken

Wer zu Hause auf moderne
und nachhaltige Heizungs- und
Energietechnik setzt, der soll-
te auch darauf achten, dass das
Eigenheim entsprechend ge-
dämmt ist – denn wenn die
Wärme durch schlecht isolier-
te Fenster, Wände oder Dächer
abzieht, hat man leider nichts
gewonnen. Daher gilt es hier,
einiges zu beachten: Zum ei-
nen sollte man vom Fachmann
überprüfen lassen, wie es um
die dämmende Eigenschaft des
Hausdachs bestellt ist. Unter
Umständen gilt es dann hier
nachzurüsten, wobei man am
besten ebenfalls die Profis ran-
lässt – denn nur wenn diese Ar-
beiten exakt ausgeführt wer-
den, hat man langfristig Freude
daran. Gleichermaßen soll-
ten Hausbesitzer überlegen, ob
der Einbau neuer Fenster loh-
nen kann. Ältere Fenster mit

einer simplen Zweischeiben-
isolierung, wie man sie in vie-
len Häusern aus den 60er- oder
70er-Jahren vorfindet, sind
mittlerweile nämlich längst
überholt und wahre „Energie-
schleudern“. Die Kosten für
den Einbau modernster Fens-
ter wirken auf den ersten Blick
zwar ziemlich hoch – mindes-
tens 300 Euro pro Quadrat-
meter sollte man einkalkulie-
ren – allerdings kann man dies
steuerlich geltend machen und
spart auf lange Sicht ebenfalls
bei den Heizkosten.
Allerdings gilt auch hier: Auf
der sicheren Seite ist man nur,
wenn man die Arbeiten von ei-
nem Profi durchführen lässt.
Die Experten können von Be-
ginn an beratend zur Seite ste-
hen und für verschiedene Opti-
onen einen Kostenvoranschlag
erstellen. lps/Jk

Inserieren ist ganz einfach

www.DieHarke.de

Wer seine Heizanlage vom Fachmann auf den neuesten Stand bringen
lässt, kann Geld und Energie einsparen. Foto: LBS Bausparkasse

Hausbesitzer sollten darauf achten, dass Dach und Fenster modernsten
Standards entsprechen – so lassen sich Heizkosten auf lange Sicht
senken. Foto: ERGO Versicherungsgruppe
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Kaminholz im Netz (€ 0,24/dm3)

Weichholzbriketts € 2,49 (€ 0,25/kg)
Bei Palettenabnahme (96x 10 kg)
10 kg: (€ 0,23/kg)

Hartholzbriketts € 2,99 (€ 0,30/kg)
Bei Palettenabnahme (100x 10 kg)
10 kg: (€ 0,28/kg)

Braunkohlebriketts 10 kg: € 2,99 (€ 0,30/kg)
Bei Palettenabnahme (90x 10 kg)
10 kg: € 2,29 (€ 0,23/kg); 25 kg: € 5,99 (€ 0,24/kg)
Bei Palettenabnahme (45x 25 kg) 25 kg: € 5,79 (€ 0,23/kg)

□1 Kaminofen
"Prestige Comfort 2.0"
Für Scheitholz und Braunkohle-
Briketts, Rohranschluss oben,
Ø 150 mm, B 56 x H 114 x T 45 cm,
270 kg. 7 kW.

Barzahlungspreis

999,99
Top-Preis
Barzahlungs

9

Top-Preis
2,992,999912,5 dm3

Palettenpreis

2,29
Palettenprei

2 10 kg

Palettenpreis

2,79
Palettenpreis

2 10 kg

□2 Kaminholz-Trage
Filz, dunkelgrau. B 43 x H 53,5 x T 36 cm. € 39,99

Palettenpreis

5,79
Palettenpreis

5 25 kg

Speckstein- oder
Keramik-Verkleidung

Dauerbrand- und
Automatikfunktion

Wir fördern neue Energien.
Und starke Talente.

Netze für neue Energie

Starkes Zusammenspiel: Als regionaler Netzbetreiber bringen wir Strom

und Gas sicher in jeden Haushalt – und sorgen außerdem dafür, dass sich

der Handballnachwuchs mit voller Energie auf den Sport konzentrieren kann.

Mehr zu unserem Engagement unter www.avacon.de

Avacon AG
Bürgermeister-Stahn-Wall 1

31582 Nienburg

Telefon 05021-989-0

31622 Gadesbünden · www.heidorn-heemsen.de

INDUSTRIE- UND

HAUSTECHNIK GMBH

SIEGFRIED HEIDORN

Tel. (0 50 24) 9 80 00
Fax (0 50 24) 98 00 89

Wir möchten Ihre Nr. 1 sein!

Ihr Partner
am Bau

Heizung · Sanitär · Klima

Elektro · Solar · Propan

Neubau · Modernisierung

Planung · Beratung

Heizen mit der
Wärmepumpe

Unabhängig von fossilen Brennstoffen
Immer wieder wird betont,
dass fossile Brennstoffe nicht
uneingeschränkt zur Verfü-
gung stehen und man dem-
entsprechend auf alternative
Methoden der Energiegewin-
nung setzen sollte. Mit einer
Wärmepumpe können Ver-
braucher dieser Forderung
nachkommen und somit die
Umwelt und den eigenen
Geldbeutel gleichermaßen
schonen. Aber wie funktio-
niert eine solche Pumpe ei-
gentlich?
Grundsätzlich gilt: Es gibt
unterschiedliche Systeme,
die sich verschiedene Wär-
mequellen, etwa Erdwärme,

Grundwasser oder Abluft, zu-
nutze machen. Während Erd-
wärmepumpen durch Sonden
oder Kollektoren die im Erd-
boden gespeicherte Energie
„anzapfen“, machen Grund-
wasser-Pumpen von der Tat-
sache Gebrauch, dass die
Temperatur des Grundwas-
sers in der Regel bei etwa 10
Grad Celsius liegt. Abluft-
Wärmepumpen hingegen ver-
werten durch ein ausgeklü-
geltes System bereits erzeugte
Energie, die ansonsten einfach
beim Lüften verloren geht.
Welche Art der Wärmepumpe
für das eigene Haus am besten
geeignet ist, hängt von einer

Reihe von Faktoren ab, etwa
der Größe des Gebäudes, das
es zu beheizen gilt, und den
am Standort vorherrschenden
Bedingungen.
Beachten sollte man aller-
dings, dass für den Einbau
eines Wärmepumpensystems
Genehmigungen notwen-
dig sind – daher sollte man
von Beginn an mit einem er-
fahrenen Fachmann zusam-
menarbeiten, der sich mit den
entsprechenden Verfahren
auskennt und weiß, was es zu
bedenken gilt.
Die Einbeziehung des Exper-
ten von Anfang an ist auch da-
hingehend wichtig, dass sich
die Kosten für eine solche An-
lage nur nach einer genau-
en Überprüfung der Gege-
benheiten vor Ort abschätzen
lassen. Wirbt ein Anbieter
mit einem Fixpreis, ohne das
Grundstück nur einmal in
Augenschein genommen zu
haben, sollten Verbraucher
also hellhörig werden! lps/Jk

Sonne hält warm!
Solartechnik zur Energiegewinnung

Aus den meisten Städten und
Ortschaften sind sie nicht mehr
wegzudenken: Solaranlagen auf
dem Dach, die der Energiege-
winnung dienen, finden sich
heutzutage fast überall. Interes-
siert man sich selbst für die In-
stallation einer solchen Anla-
ge auf dem eigenen Haus, sollte
man zunächst ausreichend In-
formationen über die verschie-
denen Optionen sammeln.
Grundlegend gilt es zwischen
Solarwärme- und Photovoltaik-
anlagen zu unterscheiden.
Während bei Photovoltaikanla-
gen aus dem auftreffenden Son-
nenlicht Strom gewonnen wird
und sich damit nicht nur der ei-
gene Bedarf decken lässt, son-
dern auch Strom ins Netz ein-
gespeist werden kann, wird in
Solarwärmeanlagen die gesam-
melte Sonnenenergie in Wärme
umgewandelt. Diese kann dann
zur Warmwasserbereitung im
eigenen Haus genutzt werden.
Eine solche thermische Solar-
anlage ist allerdings nur als er-
gänzendes Element zu einem
herkömmlichen Heizsystem
zu nutzen. Wünscht man eine
dieser Anlagen auf dem eige-
nen Dach, gilt es zunächst zu

überprüfen, inwiefern das Ei-
genheim hierfür geeignet ist. So
sind nach Norden ausgerichte-
te Dächer ungünstig, darüber
hinaus muss aber auch die Sta-
tik des Hauses den Ansprüchen
einer solchen Anlage genügen
und das Gebäude sollte selbst-
verständlich nicht im Schatten
etwaiger Hochhäuser oder der-
gleichen liegen. Wer in einem
denkmalgeschützten Gebäude
wohnt, muss sich zudem mit
der Frage beschäftigen, ob die

Installation einer solchen Anla-
ge überhaupt Chancen auf Be-
willigung hat.
Wie so oft lohnt es auch hier,
mit erfahrenen Fachleuten zu
arbeiten, die zu all diesen und
vielen weiteren Fragen wert-
volle Tipps geben können und
beim Einbau einer entspre-
chenden Vorrichtung präzi-
se arbeiten – nur so kann man
nämlich sicher sein, das Maxi-
mum aus der Anlage herauszu-
holen. lps/Jk
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LLEnergie- und Heizungstechnik

Welche Art der Wärmepumpe
man einbauen lässt, hängt von
den Gegebenheiten auf dem
jeweiligen Grundstück ab.

Foto: Junkers Bosch-Gruppe

Sind heute nicht mehr aus dem Stadtbild wegzudenken:
Solaranlagen. Foto: LBS Bausparkasse

. . . .



!KOSTENLOS ZUR AUSWAHL
3 Fußvarianten!UNSER EXTRA FÜR SIE

Inkl. Schieberücken

Easy CARE der innovative Bezugsstoff
mit den spitzen Pflegeeigenschaften
und einem angenehm weichen Griff.

Jede einzelne Faser wird bei unserem Stoff Easy CARE im Vorfeld der Produktion
bereits mit einer Schutzschicht überzogen, die Flecken haben so gar keine
Chance in den Stoff einzudringen. Der aufliegende Schmutz kann somit leicht
mit destilliertem Wasser und einem Baumwolltuch entfernt
werden. Selbst schwierigen Flecken kann man auf dieser Weise zu leibe rücken.
Da kann auch mal ein kleines Missgeschick passieren. Und die Abriebeigenschaf-
ten liegen weit über den Normen. Das Leben kann so einfach sein.

Natürlich bieten wir Ihnen das Mo-
dell Albany in vielen weiteren
Stoffen und auch in echtem
Lederbezug an. Und Ihre Far-
be ist mit Sicherheit auch dabei.

easy
CAREStyle, Design und Funktion

EinrichtungsWelten

ALBANY
Erleben Sie die Verschmelzung von Design und
Technik in einem gradlinigen Polstermöbel mit
Relaxfunktionen und hervorragendem Sitzkomfort.

! UNSER EXTRA FÜR SIE
Inkl. Kopfteilverstellung

Winkel-
kombination

1.298,-
mit Auslaufhocker,
ca. 236 x 292 cm,
ohne Kissen
und Hocker

Passender
Hocker

ca. 81 x 81 cm
in Stoffbezug

225,-

! PRAKTISCHE ZUSATZAUSSTATTUNG
Individuell verstellbarer Sitz-
vorzug für die perfekte Sitzposition

Auch als elektrische
Ausführung mit chicken
Edelstahlbedienelementen

Die perfekte Symbiose
von DESIGN und KOM-
FORT – dieser Spagat gelingt
unserem Modell ALBANY.

Durch die flache filigrane
Optik mit dem niedrigen Rü-
cken kann das Polster in jeden
Raum gestellt werden ohne
Aufdringlich zu wirken. Selbst
als Raumteiler macht ALBANY
eine perfekte Figur. Aber den-
noch brauchen Sie nicht auf
den Sitzkomfort zu verzichten,
das flexible Kopfpolster er-
möglicht streßfreies Sitzen –
das war unser Ziel.

Lässigkeit ist planbar – eine kleine 2-teilige Eckkombination mit 3 x Sitztiefenvestellung bietet genügend
PPPlllatttz zum SSSiiitttzen abbber auchhh zum CCChhhiiillllllen. AAAufff WWWunschhh miiittt allllllen bbbekkkannttten FFFunkkktttiiionen aufffrüüüstttbbbar – ddder gesttteppttte
Sitz gibt der Gruppe noch den gemütlichen Touch.

Winkelkombination
ca. 308x188 cm mit Schiebeeerücken –

ohne alle weiteren Fuuunktionen

1.298,-

Entscheidennn Sie zwischen
3 Fußalternativen
ohne Mehrpreis.

Exklusivmodell

Kopf hoch – die verstellbare
Armlehne mit Entspannungs-
garantie. Der neuartige
Rasterbeschlag bringt
Zusatznutzen. Viel Funktion für
wenig Mehrpreis.

CANCUN
Funktional bis in die letzte Type, ohne auf den Sitzkom-
fort verzichten zu müssen. Ob Single oder Familie, mit
dem Modell CANCUN kann man alle Bedürfnisse be-
dienen und verwirklichen.

!PRAKTISCHE ZUSATZAUSSTATTUNG
Klappbare Armlehne

!PRAKTISCHE ZUSATZAUSSTATTUNG
Bett und Bettkasten

!PRAKTISCHE ZUSATZAUSSTATTUNG
Steckbares Rückenteil

Heute so, morgen so – ein Griff genügt und
schon können Sie Ihre Garnitur neu gestalten. Ein
umlaufender Einzug in der Anbauecke ermöglicht es,
einzelne Rückenelemente an jeder beliebigen
Position einzustecken – Relaxen in der Ecke,
Sitzen an den Elementen oder mit Übertiefe Lümmeln.
Die Anzahl der Steckrücken bestimmen Sie selber und
auf Wunsch auch mit der praktischen Kopfteil-
verstellung gegen Mehrpreis

!PRAKTISCHE ZUSATZAUSSTATTUNG
Kopftteilverstellung

Hoch damit –
stufenlos verstell-
bar mi t e inem
Quetschbeschlag,
den Sie in jeder
Position stehen
lassen können.

Gegen Mehrpreis.

Tiefenwirkung – mit
einem 10-stufigen Ra-
sterbeschlag können Sie
jede Sitztiefe einstellen,
bis hin zur großen Liege-
tiefe. Mehrpreis? Fehlan-
zeige – natürlich im
Preis enthalten.

Funktionelles Design
ohne Kompromisse

!UNSER EXTRA FÜR SIE
Inkl. Schieberücken

Aufpreis
Steckrücken
fest/klein

je 125,-

Aufpreis
Steckrücken
fest/groß

je 135,-

998,-

Sitzplätze für alle – familien-
freundlich in allen Lebenslagen. Dank der

vielen Möglichkeiten und Typen kann sich jeder seinen
Lieblingsplatz gestalten und sein eigenes persönliches Umfeld
schaffen – die Komfortzone für jedermann - Wohnen
ohne Stress. Die offene leichte Optik läßt auch große Kombina-
tionen in kleineren Räumen leicht wirken. Und auch der Preis ist
familienfreundlich – viel Möbel zu spitzen Preisen.

Alle Preise sind Abholpreise, in Euro, ohne Deko. Liefermöglichkeiten, Irrtümer und Farbabweichungen möglich. Für Druckfehler keine Haftung.

. . . .



Gönnen Sie Ihrem Nacken
eine Auszeit – mit einem Raster-
beschlag erreichen Sie die gewünschte
Position, um sich bequem
anzulehnen und sich

auch an langen
Abenden wohl zu
fühlen und zu entspannen.

Gegen Mehrpreis.

MR 2875
Klassisch-modernes Sofa- und anreihprogramm mit immer neuen Gestal-
tungsmöglichkeiten. Form und Design passen sich flexibel den gehobenen
ansprüchen an ein Polstermöbel an. Dank eines umfangreichen Typenplans,
einer möglichen Übertiefe im Sitz, drei Sitzhöhen und drei Sitzqualitäten,
findet hier jeder sein individuell angepasstes Sitzmöbel. Schicke Bezüge gibt
es in Stoff, Microfaser und Leder.

SA, 12 cm

4 Seitenteilvarianten: Bodenfrei

SC, 22 cm SE, 20 cm SG, 22 cm

SB, 12 cm

4 Seitenteilvarianten: Bodennah

SD, 29 cm SF, 20 cm SH, 22 cm

SW, 23 cm

4 Funktionsteile:

Bodenfrei oder bodennah

SY, 22 cm

SX, 23 cm SZ, 22 cm

! 12 SEITENTEILVARIANTEN
für Sie zur Auswahl!

!2 RÜCKENHÖHEN
ca. 80 cm oder 85 cm

!2 SITZTIEFEN
ca. 52 cm oder 55 cm

!4 SITZBREITEN
ca. 60, 70, 80 oder 90 cm

!3 SITZQUALITÄTEN
Basic, Soft oder Boxspring

!3 SITZHÖHEN
ca. 42, 44 oder 47 cm

!8 FUSSFORMEN
in Holz oder Metall

Einrichtungshaus Heka GmbH & Co.KG · Celler Straße 112 (B214) · Nienburg/Erichshagen
Tel.: 05021/9196-0 · www.heka-moebel.de · Öffnungszeiten: Mo - Fr 9.30-19 Uhr · Sa 9-18 Uhr
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EinrichtungsWelten

Sofa 2-sitzig N70
ca. B 180, H 80, T 91 cm
(Armteil SE gegen Aufpreis)
In Leder ab

1.548,-
ohne Kissen

Sofa 2-sitzig N80
ca. B 200, H 80, T 91 cm
(Armteil SE gegen Aufpreis)
In Leder ab

1.698,-

Eckgruppe in Leder Bronco, bestehend aus: Anreihsofa 2-sitzig,
Armlehne links mit doppelter Sitztiefenverstellung uuund Ecksofa mit offenem
Abschluss rechts, Schenkelmaß 254x242, H 85, TTT 113/94 cm. Gegen Aufpreis:
Kissen, Kopfstütze 52 x11 cm (an jedem Sitzplatz einsteckbar.)

Sessel (1C) mit Metallgestell,
B 62, H 86, T 84 cm:
Leder Bronco

668,-

Hockerbank (1U),
133 x 68 cm: Leder Bronco

568,-

MR 6040
Leger gepolstertes Sofa-

und Anreihprogramm,
zum Relaxen gemacht.

MR 6040
Bestseller

Gültig vom 15.08. - 15.11.2014

2.998,-

Alle Sitzplätze, ausgenommen Rundecke und Eck-
sofas, sind serienmäßig mit einer getrennt
verstellbaren Rückenlehne und losen
Nierenkissen ausgestattet.

MR 680
Exquisites Lounge-Sofaprogramm

mit variabler Sitztiefe an jedem Platz.

Eckgruppe,
bestehend aus
Longchair 860,
AL links, Anreih-
sofa 2,5-sitzig 27L,
AL rechts, Schenkel-
maß 168 x 316 cm:
Stoff (Gr. 15)

1.998,-
(Klappbare Armlehnen, Metallsockel
und Kissen gegen Aufpreis.)

Gegen Mehrpreis Inkl. Tiefenverstellung

Lieblingssofas – zum Streicheln schön!

Megasofa
ca. 270 cm breit, in Bezug

Stoff, ohne Kissen

998,-
in Übertiefe wie Abb. 1.098.-

Lifestyle pur – größer, breiter, tiefer – das Megasofa für das Chillen nach getaner Arbeit. Viel schlechter sollte man es sich nicht
gehen lassen. Die gerundete und elegant geschwungene Armlehne macht dieses Sofa zum Highlight in jedem Zimmer. Dank 2 ge-
trennter Teile paßt dieses Sofa durch jede Türe. Der Bezugsstoff täuscht uns Leder vor, ist aber eine pflegeleichte Mikrofaser.

Einzigartig: Büffelleder
Holen Sie sich die Wildnis nach Hause. Das offenporige, an-
geschliffene Leder ist robust und langlebig, wird aber auch
mit der Zeit speckig und bleicht etwas aus. Die in der Natur
lebenden Tiere bekommen im Laufe der Jahre extrem viele
Narben, Schürfungen und Bisse, die auch verarbeitet werden.
Vom Leben gezeichnet – auf diesem Leder können Sie Ge-
schichten lesen. Jedes Stück ein Unikat.

LAOS
Trendig – natürlich – gemütlich - alles

in einem Model vereint - modernes
Landhaus mit Sitzkomfort.

Rundecke mit offenem Auslauf,
Bezug Stoff, ohne Funktionen und Sessel

1.998,-
Passender Hocker
inkl. Rasterverstellung

375,-

!PRAKTISCHE ZUSATZAUSSTATTUNG
Kopfteilverstellung

CAPRI
der Alleskönner – noch mehr Varianten, Funkti-
onen und Typen kann man in einer Polstergarnitur
nicht mehr verarbeiten – das ist Individualität pur
– Made in Germany.

! KOSTENLOS ZUR AUSWAHL
2 Rückenbilder

Der glatte Rücken bringt Ihnen die Modernität, die eingezo-
gene geschwungene Kimme erreicht mehr Gemütlichkeit.

! KOSTENLOS ZUR AUSWAHL
2 Armlehnvarianten

! KOSTENLOS ZUR AUSWAHL
2 Sitztiefen und -höhen

45 cm

48 cm

Körpergerechte Lösungen
– nehmen Sie Maß und wählen Sie aus

2 Sitztiefen und -höhen. Ob groß
oder klein, für jeden die passende Größe

ergonomisch auf Sie abge-
stimmt.

52 cm oder 55 cm

Passender Sessel
ohne Funktion

498,-

Endabschlüsse – es gibt 2 Möglichkeiten,
die Sitzfläche seitlich zu beenden.
Der Klassiker mit eingezogener Wulst (links).
Die Moderne mit Armteilkissen (rechts)
(auf Wunsch mit Verstellung – gegen Mehrpreis)

! UNSER EXTRA FÜR SIE
Inkl. massive Holzfüße

BÜFFEL
LEDER

BÜFFEL
LEDER

! ZUSATZAUSSTATTUNG
Elektrischer Bettvorzug

! KOSTENLOS ZUR AUSWAHL
2 Armlehnvarianten

Vergrößern Sie Ihrer Sitztiefe mit einem im Sitz verdeckt angebrachten
Sensor. Durch eine leichte Berührung fährt der Sitz wie von Zauberhand
langsam und stufenlos nach vorne und vergrößert die Sitz-
tiefe um knapp 25 cm.

Gegen Mehrpreis

Ecksofa in
echtem Leder
ca. 255 x 238 cm

1.998,-
ohne Kissen

und Vorziehsitz

Das Maß aller Dinge

. . . .
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Zum diesjährigen Reitturnier
und dem 90-jährigen Jubiläum
des Reit- und Fahrvereins Lan-
desbergen spendete das Ver-
sicherungsbüro Hermann und
Melanie Obst gemeinsam mit
der Bezirksdirektion Hanno-
ver eine 3-fach-Kombination.
Testen konnten alle 400 Teil-
nehmer des 3-tägigen Turniers
diese neue Sprungkombinati-
on. Nach Beendigung des M-
Springens „Großer Preis der
Mecklenburgischen“ über-

gaben Hermann und Mela-
nie Obst gemeinsam mit Tim
Kobe, Vertriebsleiter der BD
Hannover, dieses Hindernis of-
fiziell an die 1. Vorsitzende Iris
Hasselbrink, die sich dafür und
gleichzeitig für die Unterstüt-
zung der letzten 15 Jahre bei
den Vertretern der Mecklen-
burgischen Versicherung recht
herzlich bedankte.
Das Foto zeigt v.l.n.r. Melanie
Obst, Iris Hasselbrink, Hermann
Obst, Tim Kobe

Hiesige Wirtschaft
unterstützt den SportSportS

Spende an den Reit- und
Fahrverein Landesbergen

Die erste Fußball-Herrenmann-
schaft des VfB Stolzenau freut
sich über neue Trikots und
Hosen in den Vereinsfarben
Schwarz-Rot. Gespendet wur-
den die Kleidungsstücke vom
ortsansässigen langjährigen
Hauptsponsor des VfB Stolze-
nau und des Vorgängervereins
SC Stolzenau, der Firma WALKO
Getränke GmbH.
Das Foto zeigt hintere Reihe von

links: Karsten Hahn, 1. Vorsit-
zender, Trainer Olaf Mohrmann,
Konstantin Burov, Steffen Bock,
Robert Götz, Stefan Buchholz,
Niklas Wagner, Andreas Kaiser,
Marvin Brandt, Mario Drübber,
Sponsoren Ingo Straaß und Pe-
ter Thäte, vordere Reihe von
links: Maurice Kruse, Eduard
Meier, Marvin Hofmann, Anton
Scherer, Jan-Philipp Alberts, Jo-
nathan Ende, Henry Könemann.

Neue Trikots für die erste Fußball-Herren-
mannschaft des VfB Stolzenau

Inhaber Ingo Kirchhoff spen-
det zur neuen Saison Ka-
puzenshirts an die von
Reiner Werfelmann trai-
nierte E-Jugend des TSV
Wietzen.
Somit ist ein einheitlicher Auf-

tritt der erfolgreichen Mann-
schaft sowohl im Training als
auch vor Spielen gegeben.
EDEKA-Einzelhändler Kirch-
hoff würdigt damit das tol-
le Engagement der Jugendar-
beit des TSV Wietzen.

EDEKA Kirchhoff in Wietzen überreicht
Kapuzenshirts an die Fußball-E-Junioren

des TSV Wietzen

Mit einem neuen Trikotsatz,
gesponsert von Gerhard Bo-
denburg, startete die I. Herren-
Mannschaft des TSV Wietzen
in die neue Saison. Der Vor-
stand und die I. Herren-Mann-
schaft des TSV Wietzen bedan-
ken sich auf diesem Wege noch

einmal recht herzlich für die
großzügige Spende bei Ger-
hard Bodenburg. Das Bild zeigt
die I. Herren im neuen Trikot-
satz, Trainer Fieze Gaede, die
Betreuer Gerd Hindahl, Volker
Gerking und den Sponsor Ger-
hard Bodenburg.

Gerhard Bodenburg sponsert die I. Herren
des TSV Wietzen

! ACHTUNG !
Ständig Kleinfahrzeuge

für Anfänger bis 2500,– €
zu besichtigen.

Nienburger Str. 4 · 31608 Marklohe
Telefon 01 71-8 77 31 23

Autovermietung Winkelmann
PKW · LKW · Anhänger

Ni + Loccum (05021) 9179611

Fiat Renault

Twingo 1.2 16V Expression
Klima 74600 km,10/2007, 8
fach bereift,Radio/CD, 3990
Euro % (01 51) 64 61 78 11

KFZ-Zubehör Verkauf
4 Winterreifen auf Felgen, 185/65

R15, FP 100 € % (0160)98660601

4 M + S Reifen (Dunlop) 185/65
R14 Stahlfelge % (0 42 57) 3 41

8 Wi.-Reifen M + S, 4-Loch für
Ford Focus, 185/65 R14 86T,
Preis VS % (0 50 21) 1 66 91

www.HamS-online.dewww.HamS-online.de

Automarkt

VW take up!
1,0 l, 44 kW (60 PS) 5-Gang
A%J8#!'9C;%I%JFH6 3=/004)?
5((;%'%!# +@*=JF";%'%!# -@N=4')I5(5;%! ,@+=
CO22G)5##5'( 4')I5(5;%! /0+ 7=4)

GB!%J#? A35)JJ(3J7;@ 1J<5' LK@ FC)>

Hauspreis: 9.999 €
5(43> MI;%:D6%F(7

VW Golf Sportsvan Trendline
1,2 l TSI, 81 kW (110 PS) 6-Gang
A%J8#!'9C;%I%JFH6 3=/004)?
5((;%'%!# *@-=JF";%'%!# ,@,=4')I5(5;%! +@/=
CO22G)5##5'( 4')I5(5;%! //P 7=4)

GB!%J#? L35)JQH@ G5(&J%4653:;@ FC)>

Hauspreis: 21.999 €
5(43> MI;%:D6%F(7

VW Tiguan Trend & Fun
1,4 l TSI, 90 kW (122 PS) 6-Gang
A%J8#!'9C;%I%JFH6 3=/004)?
5((;%'%!# O@-=JF";%'%!# +@+=4')I5(5;%! *@+=
CO22G)5##5'( 4')I5(5;%! /+. 7=4)

GB!%J#? A35)JJF!')JQ4@ 1J<5'(JC57JQ'(@
FC)>

Hauspreis: 20.950 €
5(43> MI;%:D6%F(7

!-88-7 1-9@-=7 "/58@=F88 +*@6;=#
2,0 l TDI, 103 kW (140 PS) 6-Gang
A%J8#!'9C;%I%JFH6 3=/004)?
5((;%'%!# +@*=JF";%'%!# ,@0=4')I5(5;%! ,@*=
CO22G)5##5'( 4')I5(5;%! /.0 7=4)

GB!%J#? A35)JJF!')JQ4@ 1J<5'(JC57JQ'(@
$EA@ FC)>

Hauspreis: 30.750 €
5(43> MI;%:D6%F(7

Tel.: 05021 9762-0

30.750 €
5(43> MI;%:D6%F(7

20.950 €
5(43> MI;%:D6%F(7

9.999 €
5(43> MI;%:D6%F(7

21.999 €
5(43> MI;%:D6%F(7

Wir räumen unser Neuwagen-Lager!

Automarkt Automarkt

!(,)*')*(&
+%',)
#$,)$'"*(&

Unfallinstand-

setzung

Lackierung

Leihwagen

VW

BORA-Variant Spezial 11/01, eSD
Klima, 130 Tkm, schwarz, AHK,
VB 3995 E %(01 70) 210 05 00

Automarkt-Ankäufe

Fairen Preis für Ihren PKW o.
Bus, auch def., (0176) 91 16 3032

Pkw und Busse, Bj. 83 – 11, auch
hohe km oder Unfall. Tel. (05 11)

2 79 41 10, auch am Wochenende

Kaufe Unfall- u. Gebraucht-KFZ
Tel. Borstel (0 42 76) 96 22 66 Hdl.

Campingfahrzeuge

Nord-Ostsee-Wohnmobile
An- u. Verkauf
von Wohnmobilen und WW
% (04 81) 4 21 14 70
Fa. Heide www.nowomo.de

Reisewohnwagen,Oltimer. immer
trocken gestanden.Mit Vor-
zelt.1to.GW.5 mLänge
Preis VB
% (0 50 22) 82 69

Holiday Heinz & Linse
Reisemobile – Wohnwagen

Verkauf – Vermietung
Bürstner · Hymer · Knaus · Tabbert

Ankauf von Wohnwagen und
Wohnmobilen gegen Barzahlung

Ernst-Abbe-Ring 15 – 17
Gewerbegebiet Ost

31535 Neustadt
Telefon (05032) 891250
www.holiday-heinz.de

Maschinenmarkt

Suche Kipper, auch rep.-bed., kl.
Schlepper, auch ohne TÜV, För-
derband % (01 60) 3 36 45 23

Suche alten Heuschwanz.
% (01 63) 1 47 59 21

Kverneland 5-Schar-Beetpflug,
14“ (ca. 1,75 m) Ab., Federstein-
sicherung, Packerarm, 1450,- E
VB, % (0 50 37) 22 39 oder
(01 51) 52 53 66 48

www.nienburg-partyservice.de

Traumhochzeit -
Festliche Bekleidung

für den Herrn

Heilpraktiker

Wir sind wieder für Sie da!
Jens und Bianca

Wischhöfer
Heilpraktiker/in

Stoffwechseluntersuchung, Stoßwel-
lentherapie, Ozontherapie, Wirbel-

säulenbehandlung nach Dorn,
Fußreflexzonenmassage u.v.m.

Bruchstraße 15 · 31582 Nienburg
Telefon (0 50 21) 92 52 22

Bekanntschaften

ER, 79, möchte nicht mehr allein
sein. Suche nette Partnerin für
gemeinsame Unternehmungen in
der vielen Freizeit,
% (0 50 21) 8 95 14 99

Fragen? Infos gibt’s bei Ihrer nächsten
Polizeidienststelle und im Internet

www.polizei-beratung.de

…GIBT LANGEWEILE EINEN KORB

Streetball:
Traumvorlage
für sinnvolle

Freizeit…

MY WAY
FAIR PLAY

Annahmeschluss

… für Ihre

Familienanzeige

ist jeweils
14.30 Uhr am Vortag.

DIE HARKE
Nienburger Zeitung von 1871
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Immobilien

Ein Platz für den Herren!
Ständig wechselnde Besetzung!
Tel. 0176-71928386

Partytreff Dolce Vita

Großer Swimmingpool, Außenbereich, Sauna
Info: 0179 / 655 0961 • www.club-dolcevita.de

Wagenfeld, Hirschberger Weg 4

mit dem scharfen Pornostar

BABY BROWN SUGAR und 20 heissen Girls

Sa. 27.9.2014: MEGA-GEILE GANG-BANG-PARTYSa. 27.9.2014: MEGA-GEILE GANG-BANG-PARTY

Kontakte

Flugente mit Küken % (05028) 581

M u. W Absetzer, Ch + Li und
hochtragendes, schwarz-buntes
Rind zu verk.% (01 74) 770 46 86

Brustblattgeschirr, 80 ,- E
% (01 74) 4 57 58 82

Temperamentvolles Sportpony
zu verkaufen optional auch
als RB gg Kostenübernahme
wg. Auslandsaufenthalts. 15
j. Wallach, Brauner, 140 cm,
Dress A, Spr A, Mounted
Games turniererfahren (auch
international), brav im
Umgang, kein Anfängerpony!
% (01 76) 24 24 07 42
heidibischoff@ymail.com

Schickes Sportpony zu verkaufen
optional auch als Reitbe-
teiligung gg Kostenübernahme
wg. Auslandsaufenthalts.
11 j. Wallach, Palomino, 147
cm, Dress L, Spr A, Mounted-
Games turniererf (auch in-
ternat.), absolut ehrlich und
brav; VB
% (01 76) 24 24 07 42
heidibischoff@ymail.com

4-jähr. Fuchsstute von Brantano
Weldmeyer Lungau,
tragend von don Frederico,
Hengstfohlen von Londontime
bei Fuß, geb. 18.3.2014, FP
5 000,- €,% (0 15 20) 9 68 72 45

Hundesalon Schöne PfoteHundesalon Schöne Pfote
Pflege aller Rasse-Pflege aller Rasse-

und Mischlingshundeund Mischlingshunde
Janett Ehlerding/StolzenauJanett Ehlerding/Stolzenau

Termine: (0 57 61) 72 62Termine: (0 57 61) 72 62
www.schoene-pfote.dewww.schoene-pfote.de

Tiermarkt

Brauchen Sie
einen Handwerker

BWE
SHK - Haustechnik

01 63-3 33 69 07Notdienst

Sa
nierung

! (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de

HHSHHSHHS GARTENBAUGARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Gartenpflege

! (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de

HHSHHSHHS GARTENBAUGARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Terrassen-/Wegebau

Fensterputzer
privat / Wintergarten
Telefon (05021) 917554

oder (0172) 4616035

Fugbetrieb führt Fugarbeiten
und Fugensanierungen aus.
% (0 42 41) 92 11 24

Zeugen gesucht!
Suche dringend die beiden
Fahzeughalter, die am
02.09.2014 gegen 19:15 Uhr
in Liebenau an der Ein-
mündung Nienburger Strasse
- Pennigsehler Strasse auf
einen Unfall mit einem Rol-
lerfahrer und MB Track
(Trecker) zugefahren kamen.
Der Unfall hatte sich un-
mittelbar vor dem Eintreffen
der beiden Fahrzeuge die die
Pennigsehler Strasse befahren
wollten ereignet.
Bitte kontaktieren Sie mich
per Mail, oder Telefon,
% (0 50 22) 12 35
Bitte auch auf Band sprechen
% (01 71) 5 40 42 31
Rufe umgehend zurück
leuschner-h@t-online.de

! (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de

HHSHHSHHS GARTENBAUGARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Erdarbeiten

Übernehme Fliesenarbeiten
Jeglicher Art
% (01 57) 87 59 01 62

Verschiedenes

Aufarbeiten und Beziehen von:
• Polstermöbeln
• Auflagen für Boote & Wohnmobile
• Autositze
• Seitenverkleidung
• Motorradsitzbänke u.v.m.

André Jantke
Raumausstatter/Sattler

Zum Meerbruch 29 · 31547 Rehburg-Loccum/OT Winzlar
Tel. (0 50 37) 96 80 85 · Fax (0 50 37) 30 03 47

Mobil 0174 – 4 18 08 57 · www.aj-polster-sattlerei.de

Begehbare Kleiderschränke

Nienburger Bruchweggg 5
Telefon (05021) 8952665 · Fax 8952664

www.mhaller-tischlerei.de · mhaller-tischlerei@gmx.de

Vermietung:
! Interessante Werkstatt mit Grube, ideal für

den Handwerker. Ca. 195 m², mit 2 Sektional-
toren, WC, Lagerraum, Parkflächen usw. (Gas 165
kWh/(m2a). Kaltmiete: 1,90 €/m2, kurzfristig ver-
fügbar.

Verkauf:
$ Attraktive Baufläche in exponierter Lage

mit historischem Baumbestand. Das individu-
ell nutzbare Grundstück in Steyerberg ist voll er-
schlossen. Gesamtgröße ca. 4000 m2, freie Bebau-
ung möglich. (16,00 €/m2)

Objektsuche:
# Wir suchen im Auftrag einen Resthof, möglichst in Allein-

lage, für eine Hundeschule im Großraum Nienburg oder LK
Diepholz. Bitte alles anbieten!

" Im Kundenauftrag suchen wir ein Anlageobjekt mit mind.
3 – 8 Wohneinheiten, im Raum LK Nienburg/LK Diepholz
oder Raum Neustadt/Rbge. Bitte alles anbieten.

Marhold Immobilien GmbH
Friesländer Straße 10
31595 Steyerberg

Tel. +49 (0) 57 64 - 941 21 22
Fax +49 (0) 57 64 - 941 545
Mobil +49 (0) 1 71 - 87 11 589

info@marholdimmobilien.de
www.marholdimmobilien.de

Marhold Immobilien GmbH
Wir verkaufen erfolgreich Ihre Immobilie.
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Am Mußriedegraben 8 · 31582 Nienburg · " (0 50 21) 91 97-0

bau +
keramik

Fliesenarbeiten
Maurerarbeiten
600 qm Fliesenausstellung
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Schautag
jeden 1. Sonntag

im Monat

14.00 – 17.00 Uhr

Wir strahlen für Sie!
! manuelles strahlen, grundieren, lackieren
und pulverbeschichten von Kleinteilen
(Gartenbankteile, Felgen, Karosserien, Zaunteile usw.)
! Glasperlstrahlen (Edelstahl) ! Trockeneisstrahlen
(z.B. Motorenteile) ! Kunstschmiedearbeiten

Siemensstraße 10 · 30827 Garbsen
Tel. 0 51 31 / 49 09 70 · www.sakon-gmbh.de

www.nienburg-partyservice.de

Verdener Landstr. 9 – 11 · 31582 NIENBURG

Tel. (0 50 21) 40 31 · Fax 40 33

Sie benötigen einen neuen
Waschautomaten?

Wir beraten Sie gerne!
Lieferung, Anschluss, Entsorgung,

Kundendienst.

Der Dachsanierer

Staffhorst, ! (0 4272) 96 32 93

André Riechers
Dachdeckermeister

Feuerlöscher?
www.brandfeuer.de

Hier finden Sie

Ihre Kunden:
DIE HARKE
Nienburger Zeitung von 1871

Trapezblech
viele Farben, Länge
nach Maß, 1. & 2. Wahl ab 4.99/inkl. MwSt.
Seyer-Carstens – Metallbau
Walsrode · Tel. (0 51 61) 32 65 · Fax 7 42 34

für Dach
u. Wand

€

m2

Leese
MFH – aufgeteilt in 1 Hauptwhg., 1 Einlieger-
whg. u. 2 sep. Wohnungen, Umbau u. Moder-
nisierung erfolgte 1986, PV-Dachanlage.
Wfl.: EG-Whg. 1= 146 m² / DG 190 m² (ELW)
u. Spitzb. 26 m² / EG-Whg. 2 = 72 m² / Whg. 3
= 77 m² / Nfl.: 180 m²

Grd.: 819 m2 KP 169 000,– €
Energieausweis v. 21.05.14, Energiebedarf: 256,9 kWh/
(m²a), Gas-ZH

Landesbergen
EFH – Bj. 1962, massiv, Kunstst.-/Holz-Iso-
Fenster, Böden im EG überw. mit Echtholz-
parkett, Öl-ZH, im Wohnzimmer zusätzl. ein
Ofen. Garage, Carport und Gartenhäuser.
Wfl.: EG 84 m² / DG 86 m² /
Nfl.: EG 78 m² / KG 84 m²
Grd.: 984 m2 KP: 109 000,– €
Energieausweis v. 15.08.14, Energiebedarf: 318,7 kWh/ (m²a)

VS Immobilien- u. FinanzService GmbH
Herr Frank Bicknese, Tel. (0 57 61)
92 02-8 11, weitere Angebote:
www.volksbank-steyerberg.de

315m² Vollkomforthaus mit nicht
einsehbarem Garten (ca. 1800m²)
in attrakt. Lage in Nienburg, VB
€ 380.000,-- % (01 74) 4 68 72 57

Ein- und
Zweifamilienhäuser

Winkelbungalow in ruhiger Lage
Nienburg OT Holtorf Isthorst,
4 Zimmer, Küche, Bad, Gäste-
WC, Garage, gr. Wohnzimmer,
Süd-West Terrasse, gepfl.
Garten, 121 m² Wohnfläche,
Grundstück 609 m², Kaufpreis
VB 225.000,- € 0178-6089142
% (0 50 21) 91 18 66
reinsim@web.de

Nähe Nienburg, Einfamilienhaus,
150 m², 1250 m² Grundstück, ru-
hige Lage, energetisch saniert,
Vollkeller, Doppelgarage von
privat % (0 42 51) 28 55

¡HAUS ZUM GLÜCK!
Steyerberg, modernisierter
Bungalow mit Keller, 145 m²,
Grundstück 1800 m²,
traumhafter Blick auf die
Aue, Energieausweis vor-
handen, 215000,- €

% (01 52) 57 35 27 77
haus.zum.glueck@web.de

EFH in Nienburg/Kattriede,
120 m² Wfl., von Privat an Pri-
vat, % (0 50 21) 6 64 03

Land- und Forstwirtschaft

27330 Asendorf · Tel. 04253/9305-0
www.bremer-landtechnik.de

Verpachtungen

Ackerland gesucht
Junges landwirtschaftliches
Unternehmen sucht Acker-
flächen zu pachten. Wir rufen
zurück wenn nicht erreichbar!
% (0 42 73) 9 33 61 91
E-Mail: suche-flaechen@gmx.de

Immobilien-Gesuche

Haus in Uchte zum Kauf
ges. % (01 72) 6 64 45 03

Vermietungen

Ziegelkampstraße 7c
31582 Nienburg

Hier geht es zu unseren
aktuellen Angeboten:

Telefon (05021) 9704-0
www.gbn-nienburg.de

Asendorf: Möbl. App. m. Dusch/
Bad, EBK, Abstellr., 49 m², ruhi-
ge Lage, 350,- E KM + 140,- E
NK, % (01 75) 2 63 78 36

Naturidyll, Loccumer Heide:
ruhig/streßfrei sucht sym-
pathische Nachbarn:
1 Zi.-Whg., OG, EBK,
KM 190,-E

1-Zi.-Whg., EG, Terra,
KM 230E

3 Zi.-Whg., EG, Vollbad,
Terra., eig. Garten, Grg.,
ca. 75 m², KM 440,-E

4 Zi.-Whg., OG, Haus im
Haus, Blk., Voll-
bad,Gartennutzg., 128 m²,
KM 470,-E

Wohnungen allgemeine
Gartennutzung u. Pkw-Stell-
plätze, Garagen möglich, neu
renoviert. % (05037) 966502
AB, rufe gern zurück

Möbl. helles 2-Zimmer-Appartm.
mit Kü.-Zeile, Loggia, 38 m²,
neu renoviert an Nichtraucher i.
Nbg % (0 50 21) 76 98

2-Zimmer-Wohnung

2 Zi.DG-Whg. 53m²
in Rehburg mit Küche/Bad
im Altbau,Ortsrand zu sofort
frei, KM 210,-€ NK ca.150,-€

% (01 52) 53 64 92 21 ab 16
Uhr % (0 50 37) 97 82 88
fischer64@online.de

Lichtenhorst: sonnige 2 Zi.-Whg.,
sep. Eing., % (05165)653 ab 17 h

Nbg. Zentrum, 2 Zi.-App., 40 m²,
KM 240,- E + NK + MS,
ab 01.10.14. % (01 70) 2 10 05 00

Uchte-Hoysinghausen
2 ZKB mit EBK, 57 m²,
Kellerraum, Garage, ab sofort
% (0 57 63) 94 26 06
oder (0 57 63) 35 40

3-Zimmer-Wohnung

Stolzenau: 3 ZBK, 75 m²
%(05 761) 90 84 78

Ni-Rühmkorffstr.: 3 ZKB, 60 m²,
gr. Terr., EBK zum 1.10.14, 370,-
E +NK+MS % (01 79) 3 94 38 69

Drakenburg: große 3 Zi.-Whg.,
Parterre, 125 m², total renoviert
zu sofort.
Drakenburg, Weserweg 22.
% (01 72) 5 12 70 43

Besichtigung Sonntags 12 Uhr

Nienburg: 3 Zim.-Whg., ca. 70 m²,
großer Balkon, Keller, KM 374,-
E + NK + Mk, frei, Garage (35,-
E ) kann zusätzlich gemietet
werden, % (0 57 61) 90 05 85

Raum Stolzenau: Großzüg. 110 m²
OG-Whg., 3 Zi., Kü., gr. Bad m.
2 Waschb., Wanne u. Dusche,
Abstellr. + Garage, ruh. Lage,
330,- E KM, % (0 57 65) 3 92

NI - Alpheide-Gebiet: 3 ZKB,
77 m² + ausgeb. Dachgesch.,
Stellpl., gr. Balk., neue EBK,
neue Bodenbel., 2. OG, frei ab
1.11., KM 430,-E + Stellpl. + NK
+ Kt., Endenergieverbr.: 99 kWh/
(m² x a), % (01 51) 56 33 20 56

4-Zimmer-Wohnung

4 ZKB Leese, 100 m², DG,
Balkon zur Straße. Kaltmiete
zuzügl. NK 310,- €, frei ab
sofort. % (0 62 22) 7 35 85
AB, wir rufen zurück

Steimbke, 4 Zi.-Whg., 97 m²,
2 Kdr.-Zi. u. 2 Bäder. gr. Balkon
375 € KM + NK + 1 MM MS, frei
ab 01.12.14 % (0 50 26) 84 60

4-Zi.-Whg. OG, 85 m² in Nien-
burg, neu renoviert, Balkon,
EBK, 420,- € KM + 30,- € Gara-
ge zu verm. % 0174/4005437

Nbg.: helle, frdl. ca. 80 m² große
4 Zi.-Whg., EBK sowie gr. Dach-
terrasse ,ab 01.12., KM 430 E

+ NK, % (0 50 21) 56 37

Rehburg: Helle, gepflegte 4 ZKB,
EG, 80 m², Blk., Keller, 385,- E +
NK, gr. Garten, mit Garage,
% (01 60) 7 82 76 05

Häuser

EFH in Stolzenau, ca. 130 m²,
5 Zi., Keller, Terr., Garten, Do.-
Grg., zentr., sehr gute Wohnlage,
480,- € KM + NK, ab 1.12.14,
% (0 15 20) 8 36 76 76 ab 15 Uhr

Energieausweise
ab 50,00€ % (0 57 64) 94 29 28

Schessinghausen: Haushälfte mit
separatem Eingang, 7 ZKB zum
1.12.14, Carport u. Parkplatz
% (0 50 27) 9 49 29 26 ab 18 Uhr

Garagen

Garage/Hansastr. zu vermiten,
% (0 50 21) 91 41 13

Mietgesuche

Suche freundl. 2-3 ZKB, m. EBK,
Balk. od. Terr., vorzugsweise Ey-
strup/Haßberg./Erichshg./Hol-
torf/Nbg., % (01 71) 2 09 47 50

Schalten Sie doch hier Ihre

KFZ-anZeige

DIE HARKE
Nienburger Zeitung von 1871

www.HamS-online.dewww.HamS-online.de

Annahmeschluss

… für Ihre

Familienanzeige

ist jeweils
14.30 Uhr am Vortag.

DIE HARKE
Nienburger Zeitung von 1871
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32369 Rahden
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KÜCHEN-
Fachmarkt
GMBH

Die größte Küchenschau in Nord-Westfalen!

tägl. 9-19 Uhr, Sa. bis 16 Uhr

Geöffnet von
9.00-18.00 UhrSA.: 12.00-18.00 UhrSO.:

NonStop Kochvorführungen
Ab sofort zeigen wir die

neuesten Küchenmodelle
und viele Neuerungen bei
E-Geräten aller Hersteller.

www.ab-kueche.de

Auch in 2015 helle Farben bevorzugt!
AB Küchen immer auf dem neuesten Stand – 2015er Musterküchen direkt von den Messen - Trends sehen

Klare Strukturen - übersichtliche Anordnungen und strenge Formen - so sehen die Designer die Küche 2015. Die notwendigen warmen
Töne neben dem trendigen Weiß werden durch interessante Farbkombinationen erzielt und die Küchenmöbel immer mehr in die
Wohnlandschaft des Wohnzimmers mit eingebunden - das alles sehen Sie in der Ausstellung vpn AB Küchen in Rahden.

Die Fachberater AB Küchen planen Ihre neue Küche individuell
mit Ihnen in der großen Musterausstellung mit fast
150 komplett aufgebauten Musterküchen.

Auch mutige Farbkombinationen können die Besucher in der
großen Musterausstellung mit fast 150 komplett aufgebauten
Musterküchen sehen, anfassen und planen lassen.

Neben dem modernen, fast puristischem Stil stehen auch wieder traditionelle Formen,
wie hier die traumhafte Kassetten-Form mit edlen lackierten Oberflächen und Mut zu
neuen Farbkombinationen ganz oben auf den Wunschzetteln der Bundesbürger.

Anzeige

Rahden. Eigentlich ist es keine Farbe,
dennoch ist sie beliebt wie keine
andere: Die weisse Küche! Dabei ist
Weiss nicht gleich Weiss. Schaut man
genau hin, kann man Farbvarianten
erkennen: Mal hat sie einen kühlen
bläulichen Schimmer – mal ist sie
sanfter, mit einem Stich ins Gelbe,
Apricot oder Rote. Egal, welche man
gewählt hat: Die weisse Küche ist
wandlungsfähig wie ein Chamäleon.
Sie passt sich allen familiären
Gegebenheiten ebenso an wie deren
Stilvorstellungen: Für die junge Familie
mit Kindern ist die weisse Küche
ebenso realisierbar wie für den
eingefleischten Single, die Designkü-
che ebenso wie die Landhausküche.
Schauen Sie bei der Hausmesse von AB
Küchen in Rahden vorbei. Hier
informiert man Sie gerne über die
Möglichkeiten!
Häuser und Wohnungen werden
zunehmend offener, transparenter! Die
Küche ist nicht mehr der kleine, rein
zweckgerechte Arbeitsraum der
Hausfrau. Die funktionalen Grenzen
zwischen den Räumen verschwimmen.
Die Küche kehrt immer mehr zum
Mittelpunkt des familiären Lebens (und
manchmal alleinigen Familientreff-

punktes) zurück. Dem trägt die moder-
ne Architektur Rechnung: Die Übergän-
ge zwischen Wohnraum und Küche
sind fliessend. Die Möbeldesigner
konzipieren vermehrt Möbel für Wohn-
und Esszimmer oder den Eingangsbe-
reich, die aus den gleichen Materialien
sowie im gleichen Stil der modernen
Küche sind. Auch Küchen enthalten
Elemente aus der Unterhaltungselek-
tronik (wie iPod-Stationen). Dadurch
werden auch sie zum Wohnraum.
Küchen müssen längst nicht mehr nur
mit einem Material auskommen:
Material-Mix ist in! Oftmals werden
hochglänzende Kunststofffronten mit
matten Fronten aus Holz gemischt.
Dabei sind die Mischungen aus kräftigen
Farben (oder leuchtendem weiss) mit
dunklen Hölzern mit prägnanter
Maserung derzeit besonders beliebt.
Glas ist stark auf dem Vormarsch: Bisher
meist nur als Bestandteil von Fronten
eingesetzt, ist es heute auch bei Arbeits-
platten und Rückwänden nicht mehr
wegzudenken. Auch in Verbindung mit
Edelstahl ist Glas en vogue. LED- Leuch-
ten machen es möglich: Die Fronten aus
milchigem Kunststoffmaterial ver-
ändern die Farbe nach Geschmack des
Nutzers.

20. + 21. Sept. 2014
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WWWir suchen zur Verstärkung unseres Teams

Dipl. Sozialpädagogen/in
Psychologen/in

in Teilzeit, 20 – 30 Stunden/Woche
mit Führerschein Klasse B, für unser ambulant betreutes Wohnen.

An Fähigkeiten sollten Sie mitbringen:

Erfahrung in der Betreuung seelisch erkrankter Menschen, Flexibilität, Organisa-
tionsfähigkeit, Zielstrebigkeit, Zuverlässigkeit und eine strukturierte Arbeitsweise.

Wir bieten eine angenehme Arbeitsatmosphäre mit einem professionellen und
motivierten Team, regelmäßige Fortbildung und umfangreiche Sozialleistungen.

Bewerbungen mit Lebenslauf, Zeugnissen und Lichtbild, gern per E-Mail, bitte an:

Neue Burg GmbH, Frau Kelleter, Hinter den Höfen 10,
31582 Nienburg, d.kelleter@neue-burg.de

iuvare Hauskrankenpflege sucht zum
1. Oktober 2014 für eine Schulbegleitung in Nienburg

Krankenschwester/-pfleger
Altenpfleger/in • Arzthelferin
in Teilzeit oder auf 450-€-Basis.
Es handelt sich um eine Schulbegleitung mit Behandlungspflege.
Bewerbungen richten Sie bitte an:
iuvare Hauskrankenpflege
z. Hd. Frau Joksch, Gr. Drakenburger Str. 7, 31582 Nienburg
Telefon (0 50 21) 88 72 50, d.joksch@iuvare.de

Wir sind Familie …
Ambulante Pflege und Betreuung

Für unsere Betriebsräume in Landesbergen suchen wir

zum sofortigen Eintritt

(samstags 4 bis 6 Stunden)

1 erfahrene Reinigungskraft (m/w)
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung per E-Mail

oder telefonisch.

Heinrich Henking Spedition GmbH

Vagesweg 15 –19 · 31628 Landesbergen

Telefon (0 50 25) 981155 · info@henking-spedition.de

24-Stunden-Pflege für daheim
Qualifiziert, liebevoll, preiswert

Wir vermitteln Ihnen auf privater Basis polnische Pflegekräfte
für Sie selbst oder Ihre Angehörigen.

Führerschein möglich, Deutschkenntnisse vorhanden.
Kontakt unter: 0173/9813212

Ein Portrait über Kliniken und Region sowie Informationen zum Arbeitgeber HELIOS
finden Sie in unserem Karriereportal: www.helios-kliniken.de/jobs

Die HELIOS Kliniken Mittelweser GmbH betreibt zwei Krankenhäuser an den Standorten Nienburg
(249 Betten) und Stolzenau (57 Betten). Im Jahr 2013 wurden über 16.000 stationäre Fälle und
mehr als 26.000 ambulante Patienten in unseren Kliniken versorgt. Die Gesellschaft gehört zur
HELIOS Kliniken Gruppe und ist damit Teil eines leistungsstarken Verbundes.
Unsere Krankenhäuser wurden erst vor wenigen Jahren neu gebaut und verfügen über eine
erstklassige technische Ausstattung. Die Abteilung Haustechnik ist verantwortlich für die
umfassende Betreuung und Versorgung der baulichen und technischen Infrastruktur beider
Klinikstandorte.
Zum nächstmöglichen Termin suchen wir einen

Mitarbeiter (m/w) Betriebstechnik
Ihre Aufgaben:
! die Mitarbeit bei allen anfallenden Aufgaben der technischen Abteilung
! die selbstständige Durchführung von Wartungsarbeiten nach gesetzlichen Vorgaben
! die Reparatur und Instandhaltung von technischen Anlagen, Betten und Geräten in unseren

Häusern
! die Unterstützung der Mitarbeiter (m/w) der Abteilung Medizintechnik
! die Zusammenarbeit mit den Mitarbeitern (m/w) der EDV-Abteilung
! die Teilnahme am Rufbereitschaftsdienst der technischen Abteilung

Wir bieten:
! eine interessante und anspruchsvolle Tätigkeit an einem attraktiven und zukunftsweisenden

Arbeitsplatz
! ein aufgeschlossenes und engagiertes Team
! Fort- und Weiterbildungen
! betriebliche Altersversorgung
! HELIOS Zusatzversicherung „HELIOSplus“ mit Chefarztbehandlung und Wahlleistung

Ihr Profil:
Idealerweise verfügen Sie über eine abgeschlossene Ausbildung zum Elektriker (m/w) oder
über vergleichbare Berufserfahrung. Wünschenswert sind Erfahrungen in den Bereichen Gebäude-
bewirtschaftung, Instandhaltung und Gebäudeleittechnik. Weiterhin sind Sie sicher im
Umgang mit den MS Office-Programmen und verfügen über einen eigenen Pkw und gültigen
Führerschein der Klasse B. Sie sind gewohnt eigenständig im Team zu arbeiten und bringen
eine hohe Serviceorientierung mit.

Für nähere Auskünfte steht Ihnen der Technische Leiter, Herr Clasen, unter der Telefonnummer
(05021) 92 10-57 11 gern zur Verfügung.

Senden Sie uns bitte Ihre Bewerbungsunterlagen über unser unten genanntes Karriereportal
unter der Stellennummer 8031.

HELIOS Kliniken Mittelweser GmbH
Personalabteilung · Ziegelkampstraße 39 · 31582 Nienburg

Stellenangebote

DIE HARKEDIE HARKE
Nienburger Zeitung von 1871

Mitarbeiter/in
für Zustelltätigkeit

Brokeloh
ab 6. Oktober 2014

Lavelsloh
Urlaubsvertretung

Liebenau
ab 27. Oktober 2014

Nienburg
Stadt und
Ortsteile
Urlaubsvertretung

Sie haben Interesse an einem
morgendlichen Zuverdienst und
sind mindestens 18 Jahre alt?

Dann bewerben Sie sich bei uns als

für unsere Tageszeitung
DIE HARKE

Sylvia und Michael Scholing
freuen sich auf Ihren Anruf unter
Telefon (0 50 21) 922 739.

Gern können Sie sich auch
per E-Mail unter
scholing@dieharke.de mit uns in
Verbindung setzen. Wir werden
dann zeitnah mit Ihnen
telefonisch in Kontakt treten.

Stellenangebote

Mitarbeiter/in
für Zustelltätigkeit

Bücken
zum nächstmöglichen Termin

Großenvörde-
Wegerden
zum nächstmöglichen Termin

Nienburg
Kattriede
zum nächstmöglichen Termin

Sie haben Interesse an einem
morgendlichen Zuverdienst und
sind mindestens 18 Jahre alt?

Dann bewerben Sie sich bei uns als

für unsere Sonntagszeitung
DIE HARKE am Sonntag

Sylvia und Michael Scholing
freuen sich auf Ihren Anruf unter
Telefon (0 50 21) 92 27 39.

Gern können Sie sich auch per
E-Mail unter
scholing@dieharke.de mit uns in
Verbindung setzen. Wir werden
dann zeitnah mit Ihnen
telefonisch in Kontakt treten.

am Sonntag
DIE HARKE
am Sonntag

Wir suchen zu sofort

Verkäufer/in
in Voll- oder Teilzeit
für unsere Fleisch-,

Wurst- und
Käseabteilung

im Edeka-Markt Wietzen.

Bewerbungen bitte
im Markt abgeben!

Wietzen

Reinigungskraft ges. in Rohrsen,
Mo.- Sa. ab 7.00 Uhr ca. 1,25
Std. im wöchentl. Wechsel,
Mo.- Do. ab 16.00 Uhr ca. 0,75
Std. Schlüsselstelle,
Tariflohn 9,31 !/Std.,
SCHULZ GEBÄUDESERVICE
% (0 57 72) 91 00 15 ab Mo 8 Uhr

Führender Bauelemente-
hersteller expandiert und sucht
für die Montage von Fenstern,

Rollladen und Markisen
erfahrenen, selbstständig
arbeitenden und seriösen

Montagepartner m/w
im Großraum Nienburg

Sie sind Profi bei der Montage
oben genannter Bauelemente?

Dann freuen wir uns auf Ihre E-Mail
oder Ihren Anruf. Wir streben eine
langfristige Zusammenarbeit bei
guter Auslastung und Vergütung

an und legen Wert auf ein
wohnortnahes Einsatzgebiet.

Tel. 02 03 / 4 06 44 – 772
karriere@heimhaus.de

www.heimhaus.de

®

Annahmeschluss

… für Ihre Stellenanzeige
am Sonnabend
ist 16.00 Uhr am Donnerstag.

DIE HARKE
Nienburger Zeitung von 1871

...aktuell
und

informativ!

Stellengesuche

Welcher alleinst., ältere Person
sucht Reinigungskraft im Rm.
Holtorf, Erichshagen od. Dra-
kenburg. % (01 52) 03 91 64 91

Bürokauffrau
Ausgelernte Bürokauffrau
wartet mit hochgekrempelten
Ärmeln auf eine Chance, um
in Ihren Unternehmen durch-
zustarten.
Sie wollen mehr über mich
erfahren? Dann kontaktieren
Sie mich unter
2014Buerokauffrau@web.de

Frisörin, langj. Berufserf. su. Teil-
zeitstelle, Di-Fr, Nbg./10-15km.
% (01 72) 4 33 77 23 ab 19 Uhr

www.nienburg-partyservice.de

Küchentisch 75x75, schwarz, 35 E

Küchenschrank, 146x135x40,
2 Glastüren, weiß/Lack, 95 E;
2 Farb-TV/Röhre, 71 u. 36 cm,
45/20 E, % (01 62) 600 67 29

Aus eigenem Anbau:
Kirschlorbeer, Lebensbäume,
Buxus, Ilex, Taxus,
www.pflanzenhof-meyer.de
% (0 42 43) 9 52 14

Wohnungseinrichtung f. junge
Leute, günstig! % (0 50 21) 39 44

28“ He.-Hollandrad, 26“ Damen-
rad, 26“ Sportrad, 24“ Jugend-
rad, zu verk., % (0172) 2608157

Teichfolie ab 1 mm
mit Lieferservice
in jeder Größe gefertigt

! Ausführliche Beratung zum Bau von Teichen,
Schwimmteichen und Wasserläufen

! Oase-Pumpen + Filter

Bernd Kreitlow, 29664 Hollige
(bei Walsrode), Tel. (0 51 61) 62 92

Heizöl
auch in kleinen Mengen
IMMER GÜNSTIG abzugeben.
Friedrich Göllner
Nienburg % (0 50 21) 23 58

Verkäufe

Kaufe Kastanien auf,
% (01 70) 8 36 04 00

Suche gut erhaltene Waschma-
schine % (0 15 20) 7 73 75 50

Kaufe Instrumente, Pelzmäntel,
Möbel, Bernsteinketten, Münzen
aller Art, hochwertige Arm-
band- u. Taschenuhren, Altgold,
handgeknüpfte Teppiche, Silber-
schmuck,% (0 15 20) 3 38 21 95

Suche Silberbesteck!
Auch angelaufen od. Einzelteile,
(0 50 32) 8 91 37 36

Suche Mais ab Feld im Raum
Husum/Rehburg u. Umgebung.
zu kaufen. % (01 71) 3 81 99 26

Kaufe alles von Militär,
% (0 42 38) 13 82

Ankäufe

Verschiedenes

Nienburg
2919

GARTENGESTALTUNG
Der grüne Daumen bietet an:

Herbstschnitt Hecken, Busch und Strauch.
Rasenaufbereitung, lüften, Neueinsaat, düngen,

Rasenmähen klein- und großflächig, Kanten
setzen, Pflasterarbeiten, Neugestaltung von

Garten und Außenanlagen. Alles mit Entsorgung.
Hausmeisterservice

Telefon (0 57 65) 3 91 99 44

Sandkrug
31629 Estorf

Tel. (0 50 25) 10 25 · Fax 10 28
www.info@hotel-sandkrug.de

info@hotel-sandkrug.de

Sandkrug
GmbH

Buf fe t
Kartoffelsuppe, Pellkartoffel, Kartoffelpuffer
mit Apfelmus und verschiedene Beilagen

Tischbestellung erbeten!

R
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d um die Kartoffel
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Jeden Mittwoch ab 18 Uhr:

Ferienhäuser

Cuxhaven/Döse, FeHs, 6 Pers.,
2 Bäder, 75 m², 3 Schlafzi., Okt./
Ferien frei! % (0 57 07) 88 42
www.haus-cux.de

Englisch für Anfänger
und Fortgeschrittene
in kleinen Gruppen in Loccum,
Nachhilfe bei erf. Dozentin.
% (01 62) 7 17 97 73

Suche Nachhilfe Mathe 12.
Klasse Gymnasium.
% (01 77) 3 54 89 12

Suche Nachhilfe in Mathe u. Che-
mie, 12. Jahrgang Gymnasium
bis einschl. Abitur.
% (01 71) 8 74 59 17

Einzelnachhilfe
- zu Hause -

qualifizierte Nachhilfelehrer
für alle Fächer und Klassen

Instit
ut

IN
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90,8%

Erfolg

(05021) 91 58 00
(05766) 94 16 42

abacus-nachhilfe.de

Unterricht

www.HamS-online.dewww.HamS-online.de

Nienburg
2919

TERRASSEN + WEGEBAU

Nienburg
2919

ZAUNBAU

Sie wissen, was ein E-Paper ist?
www.DieHarke.de

. . . .
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KWP Informationssysteme GmbH Keplerring 7, 84030 Ergolding

Wir sind ein erfolgreiches Softw areunternehmen und entw ickeln speziell für den
Zielmarkt Baunebenhandw erk eine kaufmännische Softw are für die
Auftragsabw icklung.

Damit w ir uns auch w eiterhin den Herausforderungen des Marktes stellen können,
suchen w ir ein motiviertes und engagiertes Team-Mitglied für unseren Kundenstamm in der Region
Niedersachsen/Bremen:

Mitarbeiter/-in für die technische Betreuung, Installation und Wartung
unserer Produkte
für unseren Standort in Nienburg, in Vollzeit , zum nächstmöglichen Termin

Ihr Aufgabengebiet
Zu Ihrem Aufgabengebiet gehört unter anderem die Erstellung von Reports/Ausw ertungen. Sie arbeiten eng mit
dem Verkauf und der Organisat ionsberatung zusammen und unterstützen unser Team im Bereich des Telefon-
Supports für unsere Kunden. Ihre Mitarbeit ist keine Vertriebstät igkeit , aber im Rahmen Ihrer Mitarbeit ist ein
Außendienstanteil Ihrer Tätigkeiten im Bereich der technischen Betreuung, Installat ion und Wartung unserer
Produkte enthalten.

Ihr Profil
Sie erfüllen die nachfolgenden Voraussetzungen? Dann passen Sie bestens in unser Team.
Sie verfügen über SQL-Kenntnisse und haben Freude an Softw are-Produkten. Zudem erledigen Sie Ihre
Arbeiten strukturiert , zuverlässig und selbständig.

Sind Sie bereit , sich einer neuer neuen Herausforderung zu stellen? Dann senden Sie uns Ihre
Bew erbungsunterlagen unter Angabe Ihrer Gehaltsvorstellung und des frühestmöglichen Eintrit tstermins.

Ausbildung zum/zur Fachinformatiker/-in
Fachrichtung Anwendungsentwicklung
Ausbildungsbeginn: 1. September 2015
Standort: Nienburg

Wir bieten Ihnen eine abw echslungsreiche, herausfordernde Arbeit und flache Hierarchien in einem erfolgreich
w achsenden Unternehmen.

Die KWP Informationssysteme GmbH ist als mittelständisches Unternehmen seit über 20 Jahren auf die
Entw icklung ganzheit licher Softw are-Lösungen für das Handw erk spezialisiert . Deutschlandw eit gilt unsere
Softw are als eine der innovat ivsten und leistungsfähigsten Anw endungen für das Baunebengew erbe.

Sind Sie interessiert? Dann senden Sie uns Ihre Bew erbungsunterlagen zu!

KWP Informationssysteme GmbH, Herr Stephan Rixinger, Keplerring 7, 84030 Ergolding
E-Mail: off ice@kw p-info.de
Bei Fragen erreichen Sie uns unter der Telefonnummer 0871/7008-0.

Stellenangebote

www.chr-hansen.com

Chr. Hansen ist als
Partner und Anbieter von
Produktlösungen für die Milch-, Fleisch-,
Getränke-, Süßwaren- und Weinindustrie
sowie als Spezialist im Bereich der
Tierernährung bekannt.

Unsere Vision ist die Verbesserung der
Qualität von Lebensmitteln und der
Gesundheit für Menschen auf der ganzen
Welt – und das mit dem Einsatz von
natürlichen Hilfsstoffen und Prozessen.

Wir sind einer der weltweiten Top-
lieferanten von Hilfsstoffen für die
Lebensmittelindustrie mit Tochtergesell-
schaften, Anwendungs- und Techno-
logiezentren mit über 2500 Mitarbeitern
auf der ganzen Welt. In Deutschland ist
Chr. Hansen an den Standorten Nienburg
und Pohlheim vertreten.

In unserer deutschen Firmenzentrale in
Nienburg produzieren wir neben Enzy-
men – z.B. Milchgerinnungsenzyme für
die Käseherstellung unter anderem auch
probiotische Kulturen für den Einsatz in
der Futtermittelindustrie.

Respekt, Partnerschaft und Offenheit
sind Werte, die wir unter Kollegen
schätzen und die den Umgang mit
unseren Kunden bestimmen.

Für unseren Standort in 31582 Nienburg/Weser
suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt

zur unbefristeten Anstellung in Vollzeit einen

Service Desk Analyst (m/w)
in der Abteilung Global IT, Service Management

… für folgende Aufgaben:
▼ Mitarbeit im globalen Service Desk / im regionalen Team
▼ 1st Level IT Support der Benutzer als Teil des Global Service Desk
▼ 2nd Level IT Support für Client Hardware und Applikationen

Wir wünschen uns …
▼ Praxisorientierte Ausbildung oder informationstechnisches Studium
▼ Erfahrung in Betreuung von Anwendern in einer MS Windows / MS

Office-Umgebung
▼ Vorzugsweise Berufserfahrung in einer vergleichbaren Tätigkeit
▼ Prozessorientiertes Denken, eventuell Erfahrungen in einer ITIL

konformen Organisation
▼ Fundierte Englischkenntnisse in Wort und Schrift, vorzugsweise

weitere osteuropäische Sprachkenntnisse (Polnisch / Russisch)
▼ Selbstständiges und strukturiertes Arbeiten
▼ Teamfähigkeit, Flexibilität und Zielorientiertheit
▼ Bereitschaft zur Reisetätigkeit in Deutschland und Europa

Wir bieten Ihnen
nach sorgfältiger Einarbeitung – eine vielseitige, interessante und
anspruchsvolle Tätigkeit in einem internationalen und zukunfts-
orientierten Unternehmen.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns auf Sie und Ihre Online-Bewerbung
unter http://www.chr-hansen.de/jobs-karriere.

Chr. Hansen GmbH
Personalabteilung / Birgit Kramp
Große Drakenburger Straße 93 – 97, 31582 Nienburg/Weser
Telefon (0 50 21) 9 63-2 71
E-Mail: personalabteilung@chr-hansen.com

Wir sind Hersteller einer jungen, innovativen Uhren- und Lifestyle-
kollektion mit Sitz in Eystrup und sind weltweit im Einzelhandel tätig.

Wir suchen für unser dynamisches Team eine/n

Logistik-Mitarbeiter/in
Ihre Aufgaben:

• Abwicklung von Warenein- und Warenausgängen
• Erstellung von Warenein- und Warenausgangspapieren mittels EDV
• Kommissionieren von Waren
• Reinigung und Pflege des Lagers
• Abwicklung von Inventuren

Ihr Profil:

• Erfolgreich abgeschlossene Berufsausbildung
• Gute Kenntnisse des MS-Office Pakets
• Führerschein
• Hohe Flexibilität, schnelle Auffassungsgabe, Zuverlässigkeit,

Verantwortungsbewusstsein, sorgfältige und genaue Arbeitsweise,
Organisationstalent, Eigeninitiative

Unser weltweit tätiges Unternehmen bietet Ihnen:

• Arbeit in einem jungen, sympathischen, leistungsorientierten Team
• Hohes Entwicklungspotential Ihrer persönlichen Fähigkeiten
• Unbefrister Arbeitsvertrag
• Attraktives Gehalt

Ihre ausführlichen Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte an:

Timehouse GmbH, z. Hd. Frau Boryczka,
Hauptstraße 22a, 27324 Eystrup, Tel. (04254) 93270
www.stamps.eu
oder per E-Mail an production@stamps.eu

Web: www.malerbetrieb-weserland.de E-Mail: info@malerbetrieb-weserland.de

Wir suchen zu sofort oder später:

3 Malergesellen/innen
Voraussetzungen: gute Kenntnisse in WDVS-Arbeiten • Maler- und
Lackiererarbeiten innen und außen • Pkw-Führerschein erwünscht •
Vergütung nach Tarifvertrag März 2014.

Wir haben Ihr Interesse geweckt?
Dann senden Sie Ihre Bewerbung bitte an:
Malerbetrieb Weserland, Bahnhofstr. 6, 31582 Nienburg, Tel. (0 50 21) 88 77 333

Verdener Landstraße 9 – 13

31582 Nienburg

Telefon (0 50 21) 40 31

Zur Verstärkung unseres engagierten Teams suchen wir zu
sofort oder später in Daueranstellung bei leistungsgerechter
und übertariflicher Vergütung

1 Obermonteur (m/w)
2 Elektro-Installateure (m/w)

Gerne stellen wir Ihnen in einem persönlichen Gespräch
Details über Ihr zukünftiges Aufgabengebiet vor.

Bitte senden Sie uns Ihre schriftliche Bewerbung, gerne
auch per Mail: karriere@elektro-treu.de

FRISEUR - KOSMETIK - NAGELDESIGN

Besuchen Sie uns
auf facebook

Mardorfer Str. 18
31535 Neustadt – Mardorf
Für Rückfragen stehen wir Ihnen
gern zurVerfügung.Tel. 05036 / 925639.
Weitere Informatio'!' %'"!' $(! #&)
unserer Homepage: www.meer-style.de

Rufen Sie uns an:

Sie sind Friseurin oder Friseurmeisterin
und möchten mehr Geld verdienen?

Wir suchen zu sofort zuverlässige,
motivierte, kompetente Kräfte

im Bereich Friseur (inVollzeit,Teilzeit oder auf 450,- € Basis)

Wir bieten &30*(4*-$-2.0 #0%4.,'+/"
Zudem haben wir einen !4/0,10)-/+ 5,4(% günstig

zu vermieten (250,- € pro Monat).
Wir sind ein modernes, innovatives Team und freuen uns auf Sie.

Wir erweitern und suchen:
- eine/n Psychologin/en
(20 bis 30 Std./ Woche)

- eine sozialpädagogische Fach-
kraft für den Gruppendienst

Vollständige Bewerbungsunter-
lagen bitte an: Therapeutische
Gruppe, Schwedenkamp 5,
27356 Rotenburg.

Wir suchen wegen ständigen Wachstum
zum nächstmöglichen Termin weitere

Pflegefachkräfte m/w für
den Heimbeatmungsbereich
in Vollzeit und Teilzeit
im Raum Liebenau.
Wir erwarten von Ihnen:
- eine abgeschlossene Ausbildung als

Gesundheits-, Kranken- oder
Altenpfleger/in

- einen KFZ-Führerschein
Wir bieten Ihnen:
- unbefristeten Arbeitsvertrag
- flexible Arbeitszeitgestaltung
- überdurchschnittliche Bezahlung
- ein gutes und hilfsbereites Team
- ein gut funktionierendes

Qualitätsmanagement
- die Möglichkeit zur Fortbildung
- einen abwechslungsreichen

Arbeitsplatz
Bewerben Sie sich bitte schriftlich oder
auf unserer Homepage:

Aziz Ipek
Konrad-Adenauer-Straße 7
31737 Rinteln
Tel. 05751/4099035 od. 0178/20221250

Aushilfsfahrer auf 450,-E /Basis,
FS CE erforderl., m. Kenntnis-
sen im Seehafenverkehr.
% (01 71) 7 74 95 44

Facharztpraxis sucht

medizinische
Fachangestellte

in Vollzeit

ab sofort oder zum
nächstmöglichen Termin.

Schriftliche Bewerbung
bitte an:

Onkolog. Praxis

Dr. med. D. Kunst
Ziegelkampstr. 35
31582 Nienburg

Tel. 0170-8342711

Junge, freundliche

Servicekraft
zu sofort gesucht.

Restaurant Toscana
Liebenau · " (05023) 1825

Landwirtschaftlicher Mitarbeiter
zu sofort gesucht, Früchtehof
Schindler % (0 50 22) 81 71

Kraftfahrer
Kl. CE

in Vollzeit und zur Aushilfe

für Nahverkehr gesucht.

Erfahrung im Schüttgut

erforderlich.

Zuschriften an

Verlag Die Harke, A 1361049

Kraftfahrer CE (Kl. II)
Zur Verstärkung unseres Teams suchen
wir zu sofort Kraftfahrer im Fernverkehr
für Kran-Hängerzug.
Optimale Einarbeitung und Vergütung

WILKENING
Spedition GmbH
31582 Nienburg/Weser
Bewerbungen bitte ab 22.09.2014
telefonisch unter 0 50 21/8 94 25-0

Sie suchen einen Nebenjob?
Dann kommen Sie zu uns:

Wir, ein erfolgreiches Dienstleistungsunter-
nehmen, suchen ab sofort für einen

Drogeriemarkt in Nienburg
zuverlässige, flexible Servicekräfte
m/w für die Warenverräumung auf

Geringfügigkeitsbasis bis 450 €.
Arbeitszeiten: Di. bis Sa. nach Absprache.

Bewerben Sie sich jetzt unter Angabe der
Ref. Nr.: Nienburg-MG-I-Z
☎03 31-581 71 161
www.impulsone.de/jobs/
Wir freuen uns auf Sie!

Zur Verstärkung unseres Teams
suchen wir

Bedienung/Küchenhilfe,
Reinigungskraft und

eine Frühstücksdame
auf 450-€-Basis.

Restaurant & Hotel Zur Post
31592 Stolzenau · Telefon (0 57 61) 8 92

Hauswirtschaftshilfe gesucht
im Privathaushalt mit Haus-
haltsscheck für ca. 4 - 6
Wochenstd. im Rm. Huddestorf
% (0 57 65) 2 08 30 34

Suche Kassiererin auf 450 E Basis
für Tankstelle in Meinkingsburg.
Arbeitszeit: 15 bis 17 Std. in der
Woche, auch am Wochenende;
% (01 72) 5 44 39 99

Wenn es auch Ihr Ziel ist, jeden Tag die Herzen
unserer Kunden zu erobern, sollten Sie sich
nun online bewerben!

Wir freuen uns auf Sie!

Wir freuen uns auf Ihr Engagement in
unserer Filiale in Uchte als

Verkäufer/in
auf geringfügiger Basis.

Jetzt bewerben!
karriere.
ernstings-family.de

Ihr Kontakt:
Ernsting’s family
Bewerbermanagement
Postfach 2162
48644 Coesfeld-Lette
02546/778899

Vielfältig. Faszinierend. Fröhlich – so sind
Einkaufserlebnisse. Und so ist auch mein Job.

www.nienburg-partyservice.de

. . . .



Ausgenommen in Prospekten beworbene Ware, die in unserer Ausstellung gekennzeichnet ist, bereits reduzierte Ware, Geschenkgutscheine, Gartenmöbel und Artikel folgender Hersteller: Hülsta, Hülsta-Now, Musterring, Moll, Esprit, Henders & Hazel, Joop,
Leonardo-Living, Die Hausmarke, Tempur, Witnova und Schöner Wohnen. Keine Kombination mit anderen Gutscheinen und Rabatten. Gilt nur für Neuaufträge.*

auf Möbel 11%
auf Küchen
Hausrabatt
55%Bis

zu

Hausrabatt
33%Bis

zu

11 Euro
GESCHENKT

GUTSCHEIN

Gültig bis 30.09.2014 ab einem Einkauf von 30,- Euro.
Ausgenommen in Prospekten beworbene Ware, die in
unserer Ausstellung gekennzeichnet ist, Ge-
schenk-Gutscheine, bereits reduzierte Ware und Arti-
kel der Marken Esprit, WMF und Joop. Gilt nur für
Neuaufträge. Keine Kombination mit anderen Gut-
scheinen. (Art.Nr. 0998 1076)

für den Einkauf in unseren Abteilungen
Boutique - Heimtextilien - Leuchten

RABATT
MESSE

Zusätzlich
bis 30.09.2014

natürlich bei

www.moebel-heinrich.de

Neue Modelle
Neue Designs

Neue Marken

Neue Ware im Wert von über 1 Mio. Euro eingetroffen!

Messe-

Weltstadtauswahl auf über 35.000 qm

Internet & E-Mail:
www.moebel-heinrich.de
nenn@moebel-heinrich.de

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr.:
Samstag:

09.30 - 19.00 Uhr
10.00 - 18.00 Uhr

RESTAURANT Über 200 Sitzplätze
Tasse Kaffee nur

60 Cent

500m von der A2-Abfahrt
Über 1000

kostenlose Parkplätze

31542 Bad Nenndorf · Auf dem Wachtlande 2 · Tel.(0 57 23) 9 47-0

GmbH & Co.KG

nur

Restaurant-Angebot

Mittagstisch:
von 12.00

bis 14.30 Uhr

Wir wünschen
guten Appetit!

nnnnnnnnnnnnnnnuuuuuuuuuuuuuuuurrrrrrrrrrrrrr

Bauernsülze
mit Gewürzgurke,
Bratkartoffeln
& frischer Remoulade

Angebot gültig
bis 30.09.2014

nurPortion

Kissen, Rollen, Plaid,
Nachtkonsole und Zu-
behör gegen Mehrpreis

Inklusive motorischer
Verstellung!

Boxspring-Motorbett
Das 63 cm hohe Boxspring-Bett besteht aus einnenem UnUnUnUnUnteterbrbrbauauauauauauauauauauauauau mmmmmitititititititititititititititititit MMMMMMMMMMMotototototototototototororororororororor uuuuuuuuundndndndndndndndndnd BBBBBBBBBBBBBBBetetetetetetetetetetetetetetetetettktktktktktktktktktktktktktkasasasasasasasasasasasasasasasasasasasasastetetetetetetetenfnfnfnfnfnfnfunununununununununktktktktktktktioioioioioioioion,n,n,n,n,n,n,n, BBBBBBBBoxoxoxoxoxoxoxox-------
spring-Untermatratze aus Taschenfederkernn ununununddddd Boxsxsxsxsprprprininining-g-g-g-g-g-g-g-g-g-ObObObObObObObObObObObObObOberererererererererererererererermamamamamamamamamamamamamamamamamamamamamamamatrtrtrtrtrtrtrtrtrtrtrtrtrtrtrtrtrtrtrtratatatatatatatatatatatatatzezezezezezezezezezezezezezezeze aaaaaaaaaaaaaaususususususususususususususususususususususususususus TTTTTTTTTTTTTTTTononononononononononononononononononononnenenenenenenenenenenenenenenenentntntntntntntasasasasasasaschchchchchchchenenenenenenenenenen-F-F-F-F-F-F-F-Fedededededededererererererer-------erererer-erererer
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Aktions-Preis
1799.-

3243.-*3243.-*

1799.-
3243.-*

1799.-
3243.-*3243.-*3243.-*3243.-*3243.-*3243.-*3243.-*3243.-*

Abholpreis:

0 :KP?"$&A 5A&"@ 2) M,-,G-O,+L

Federkern

Luxusliegehöhe
ca. 63 cm

Starke Messevorteile
für Ihren Möbeleinkauf.

Tolle Angebote
im Kundenrestaurant.

Neue Wohnideen in
über 100 Markenstudios.

. . . .


